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Juristische Fakultät

Die für die Lehrveranstaltungen angegebenen Fachsemester entsprechen den Empfehlungen des Studienverlaufsplans.

STUDIENGANG RECHTSWISSENSCHAFT 2008

Lehrangebote für das 1. und 3. Semester. Detaillierte Informationen zu den Prüfungen finden Sie unter: http://
www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/pruefung/kl (Modulabschlussklausuren),
http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/pruefung/ha (Modul Rechtswissenschaftliche Fallbearbeitung)

Grundstudium

Modul Grundlagen des Rechts

10 001 Rechtsgeschichte I
2 SWS 2 SP
VL Fr 10-12 wöch. UL 6, 2116 C. Paulus

Die Vorlesung behandelt die Rechtsgeschichte der Antike, insbesondere Roms, sowie Grundzüge des Römischen Rechts
(Schwerpunkt: Römisches Privatrecht). Die Rechtsgeschichte des Mittelalters und der Neuzeit ist Gegenstand der jeweils im
Sommersemester angebotenen Vorlesung Rechtsgeschichte II. Die Vorlesungen bauen nicht aufeinander auf und können in
beliebiger Reihenfolge besucht werden.

Literatur:
Das Skript zur Vorlesung kann von den Internetseiten des Lehrstuhls (s.u.) kostenlos heruntergeladen werden. Weitere
Literaturhinweise finden sich im Skript und werden auch zu Beginn der Vorlesung gegeben.
http://www.rewi.hu-berlin.de/jura/ls/pls/

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2003: Semesterabschlussklausur (2h)
Rechtswissenschaft PO 2008: Modulabschlussklausur (2h)
Beifach Deutsches Recht: Modulabschlussklausur (2h)
Deutsches Recht: Modulabschlussklausur (2h)
Deutsches und europäisches Recht und Rechtspraxis: Modulabschlussklausur (2h)
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: Modulabschlussklausur (2h)

10 004 Rechtssoziologie
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 S. Baer

Recht - das ist mehr als ein Urteil oder ein Gesetz: Recht ist auch ein gesellschaftliches Phänomen und eine Kulturerscheinung. In
der Vorlesung geht es um Perspektiven auf Recht jenseits der Rechtsdogmatik (der auf Entscheidungen zielenden Systematisierung
von Regeln). Wer setzt eigentlich Recht und wer setzt es um und durch, welche Folgen hat Recht tatsächlich, wie wirken
gesellschaftliche und soziale Machtverhältnisse -- also Sexismus, Rassismus, Heteronormativität etc. - im und durch Recht?
Wie wird Recht in der Gesellschaft wahrgenommen, welches Rechtsbewusstsein haben Menschen und wer mobilisiert Recht
oder hat auch keinen Zugang zum Recht? Es geht also um grundlegende Kenntnisse zum "Rechtsstab", um Regulierung und
Regellungsfolgen, um Gerichtsverfahren und andere Mechanismen institutionalisierter Konfliktlösung und um Sanktionen. Die
Vorlesung vermittelt Kenntnisse zu den Grundlagen der Rechtssoziologie, wichtigen Theorien, methodischen Ansätzen und Themen,
zu Forschung zu Recht und Kultur und zu den kritischen -- u.a. marxistischen, feministischen, queeren, postkolonialen - Ansätzen
in der Rechtswissenschaft.
Für die erfolgreiche Teilnahme ist die vorbereitende Lektüre zu jeder Vorlesung unbedingt erforderlich. Für einen Grundlagenschein
gemäß § 6 I Nr. 5 JAG 2003 muss ebenso wie für ECTS im Austauschstudium die Abschlussklausur bestanden werden. Einzelheiten
auch zur Literatur finden Sie unter http://baer.rewi.hu-berlin.de/lehre.

Organisatorisches:
Vorlesungsbeginn: 19.10.09!!!

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2003: Semesterabschlussklausur (2h)
Rechtswissenschaft PO 2008: Modulabschlussklausur (2h)
Beifach Deutsches Recht: Modulabschlussklausur (2h)
Deutsches Recht: Modulabschlussklausur (2h)
Deutsches und europäisches Recht und Rechtspraxis: Modulabschlussklausur (2h)
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: Modulabschlussklausur (2h)

Modul - Zivilrecht I

10 100 Einführung und Allgemeiner Teil des BGB und allgemeines Schuldrecht
6 SWS 7 SP
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer
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Die Veranstaltung (Vorlesung und Übung) bietet eine Einführung in die Grundlagen des deutschen Zivilrechts und eine erste
Anleitung zur Bearbeitung von Zivilrechtsfällen. Die Regelungen des Allgemeinen Teils des Bürgerlichen Gesetzbuchs (insbesondere
der Rechtsgeschäftslehre) und des Allgemeinen Schuldrechts (mit Ausnahme der Leistungsstörungen) werden systematisch
dargestellt und an Beispiels- und Übungsfällen verdeutlicht.

Literatur:
Brox/Walker, Allg. Teil des BGB, 32. Aufl. 2008
Musielak, Grundkurs BGB, 10. Aufl. 2007
Medicus, Schuldrecht 1, Allgemeiner Teil, 18. Aufl. 2008
Medicus, Bürgerliches Recht, 21. Aufl. 2007
Barbara Lange, Jurastudium erfolgreich, 5. Aufl. 2008
Uwe Wesel, Fast alles was Recht ist ..., 8. Aufl. 2007

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008: Probeklausur (2h)
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: Modulabschlussklausur (2h)

10 101 AG 1 - Allgemeines Schuldrecht
2 SWS 2 SP
UE Di 12-14 wöch. UL 6, 2091/92 D. Adelsberger

10 102 AG 2 - Allgemeines Schuldrecht
2 SWS 2 SP
UE Di 12-14 wöch. BE 1, 326 A. Klopsch

10 103 AG 3 - Allgemeines Schuldrecht
2 SWS 2 SP
UE Di 14-16 wöch. BE 1, 42 L. Schramm

10 104 AG 4 - Allgemeines Schuldrecht
2 SWS 2 SP
UE Di 14-16 wöch. BE 1, 44/46 S. Sorge

10 105 AG 5 - Allgemeines Schuldrecht
2 SWS 2 SP
UE Di 14-16 wöch. BE 1, 326 L. Schunke

10 106 AG 6 - Allgemeines Schuldrecht
2 SWS 2 SP
UE Di 14-16 wöch. BE 1, 144 K. Kleibert

10 107 AG 7 - Allgemeines Schuldrecht
2 SWS 2 SP
UE Di 14-16 wöch. A. Mittwoch

Organisatorisches:
Die Veranstaltung findet ab kommendem Dienstag, dem 24.11.2009 im Raum UL 9, E25 statt.

10 108 AG 8 - Allgemeines Schuldrecht
2 SWS 2 SP
UE Di 14-16 wöch. UL 9, 210 F. Glasow

10 109 AG 9 - Allgemeines Schuldrecht
2 SWS 2 SP
UE Di 14-16 wöch. UL 9, 213 S. Nagata

10 110 AG 10 - Allgemeines Schuldrecht
2 SWS 2 SP
UE Di 16-18 wöch. BE 1, 44/46 M. Mühling
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Modul - Öffentliches Recht I

10 134 Staatsorganisationsrecht
4 SWS 5 SP
VL Di 10-12 wöch. UL 6, 2002 U. Battis

Mi 14-16 wöch. UL 6, 2002 U. Battis

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008: Probeklausur (2h)
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: Modulabschlussklausur (2h)

10 135 Staatsorganisationsrecht
4 SWS 5 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 2002 M. Kloepfer

Di 10-12 wöch. UL 6, 3038/035 M. Kloepfer

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008: Probeklausur (2h)
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: Modulabschlussklausur (2h)

10 136 AG 1 - Staatsorganisationsrecht
2 SWS 2 SP
UE Mi 12-14 wöch. BE 1, 44/46 S. Jabolonski

10 137 AG 2 - Staatsorganisationsrecht
2 SWS 2 SP
UE Mi 12-14 wöch. BE 1, 139A H. Leupold

10 138 AG 3 - Staatsorganisationsrecht
2 SWS 2 SP
UE Mi 12-14 wöch. BE 1, 140/142 H. Greve

10 139 AG 4 - Staatsorganisationsrecht
2 SWS 2 SP
UE Mi 12-14 wöch. BE 1, 42 E. Schnelle

10 140 AG 5 - Staatsorganisationsrecht
2 SWS 2 SP
UE Mi 12-14 wöch. BE 1, 326 J. Zado

10 142 AG 7 - Staatsorganisationsrecht
2 SWS 2 SP
UE Mi 12-14 wöch. UL 9, 210 T. Wihl

10 143 AG 8 - Staatsorganisationsrecht
2 SWS 2 SP
UE Fr 12-14 wöch. UL 9, 210 P. Stöbener

10 144 AG 9 - Staatsorganisationsrecht
2 SWS 2 SP
UE Fr 12-14 wöch. BE 1, 144 T. Wihl

10 145 AG 10 - Staatsorganisationsrecht
2 SWS 2 SP
UE Fr 12-14 wöch. BE 1, 44/46 M. Plöse

Modul - Strafrecht I

10 170 Einführung und Allgemeiner Teil des StGB
4 SWS 5 SP
VL Di 08-10 wöch. UL 6, 1115 T. Hörnle

Do 12-14 wöch. UL 6, 1115 T. Hörnle
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Die Veranstaltung führt die Studierenden in die historischen, philosophischen und verfassungsrechtlichen Grundlagen des
Strafrechts ein und verschafft einen Überblick über die strafrechtlichen Rechtsfolgen. Darauf aufbauend werden Kenntnisse über
die Systematik des Strafgesetzbuchs und die Anwendung von Strafgesetzen vermittelt. Den Schwerpunkt der Veranstaltung bildet
die Behandlung der Grundform der Straftat, des vorsätzlichen Begehungsdeliktes. Die Erörterung erfolgt durchgehend auf der
Basis von Übungsfällen, zu deren Bearbeitung auch in begleitenden propädeutischen Übungen angeleitet wird. Die Veranstaltung
wird mit einer Probeklausur abgeschlossen.

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008: Probeklausur (2h)
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: Semesterabschlussklausur (2h)

10 171 AG 1 - Einführung und Allgemeiner Teil des StGB
2 SWS 2 SP
UE Mo 12-14 wöch. BE 1, 44/46 T. Reinbacher

10 172 AG 2 - Einführung und Allgemeiner Teil des StGB
2 SWS 2 SP
UE Mo 12-14 wöch. BE 1, 139A C. Dose

10 173 AG 3 - Einführung und Allgemeiner Teil des StGB
2 SWS 2 SP
UE Mo 12-14 wöch. BE 1, 144 F. Knauer

10 174 AG 4 - Einführung und Allgemeiner Teil des StGB
2 SWS 2 SP
UE Mo 16-18 wöch. UL 9, 213 K. Wolter

10 175 AG 5 - Einführung und Allgemeiner Teil des StGB
2 SWS 2 SP
UE Mo 12-14 wöch. UL 9, 210 B. Brunhöber

10 176 AG 6 - Einführung und Allgemeiner Teil des StGB
2 SWS 2 SP
UE Mo 16-18 wöch. BE 1, 140/142 T. Reinbacher

10 177 AG 7 - Einführung und Allgemeiner Teil des StGB
2 SWS 2 SP
UE Mo 12-14 wöch. BE 1, 326 J. Brons

10 178 AG 8 - Einführung und Allgemeiner Teil des StGB
2 SWS 2 SP
UE Di 12-14 wöch. BE 1, 42 F. Knauer

10 179 AG 9 - Einführung und Allgemeiner Teil des StGB
2 SWS 2 SP
UE Di 12-14 wöch. BE 1, 140/142 B. Brunhöber

10 180 AG 10 - Einführung und Allgemeiner Teil des StGB
2 SWS 2 SP
UE Mo 18-20 wöch. C. Schiemann

Organisatorisches:
Die Veranstaltung findet in Raum UL 9, E25 statt.

Modul - Rechtswissenschaftliche Fallbearbeitung

10 350 Hausarbeit Zivilrecht
0.5 SWS
SK

4 SP K. Richter
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10 351 Hausarbeit Öffentliches Recht
0.5 SWS
SK

4 SP U. Battis

10 352 Hausarbeit Strafrecht
0.5 SWS
SK

4 SP T. Hörnle

Hauptstudium

Modul - Zivilrecht II

10 200 Handelsrecht
2 SWS 3 SP
VL Do 08-10 wöch. UL 6, 1115 C. Windbichler

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008: Modulabschlussklausur Z II (4h)

10 201 Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 10-12 wöch. UL 6, 1115 C. Windbichler

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008: Modulabschlussklausur Z II (4h)
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: Klausur Deutsches und europäisches Gesellschaftsrecht (2,5h)

10 202 Familien- und Erbrecht
4 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2116 C. Paulus,

R. Schröder
Mi 12-14 wöch. UL 6, 2116 C. Paulus,

R. Schröder

Organisatorisches:
In der ersten Hälfte des Semesters wird der Stoff für die Studierenden nach PO 2008 vermittelt. Die Studierenden nach PO 2003
besuchen die Lehrveranstaltung durchgehend. Die Prüfungen sind unterschiedlich.

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008: Modulabschlussklausur Z II (4h)

10 203 Arbeitsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 2116 R. Singer

Die Veranstaltung bietet eine systematische, durch exemplarische Fälle illustrierte Einführung in die Grundlagen des
Individualarbeitsrechts, nimmt jedoch auch Bezug auf europarechtliche Rechtsquellen und Grundstrukturen des kollektiven
Arbeitsrechts. Thematische Schwerpunkte der Vorlesung bilden Begründung, Inhalt und Beendigung des Arbeitsverhältnisses,
Leistungsstörungen und Haftungsfragen im Arbeitsverhältnis.

Literatur:
Junker, Grundkurs Arbeitsrecht, 8. Aufl. 2009
Brox/Rüthers, Arbeitsrecht, 17. Aufl. 2007

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008: Modulabschlussklausur Z II (4h)

10 204 AG 1 Handels- und Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
UE Mi 14-16 wöch. BE 1, 42 A. Schreiber

10 205 AG 2 Handels- und Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
UE Mi 14-16 wöch. BE 1, 144 D. Dietrich

10 206 AG 3 Handels- und Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
UE Mi 14-16 wöch. UL 9, 213 K. Krolop
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10 207 AG 4 Handels- und Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
UE Mi 16-18 wöch. BE 1, 42 A. Schreiber

10 208 AG 5 Handels- und Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
UE Mi 16-18 wöch. BE 1, 144 D. Dietrich

10 209 AG 6 Handels- und Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
UE Mi 16-18 wöch. BE 1, 326 I. Sy

10 210 AG 7 Handels- und Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
UE Mi 16-18 wöch. UL 9, 210 D. Mader

10 211 AG 8 Handels- und Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
UE Mi 16-18 wöch. UL 9, 213 K. Krolop

Modul - Öffentliches Recht II

10 240 Allgemeines Verwaltungsrecht
4 SWS 4 SP / 5 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 2116 C. Möllers

Mi 08-10 wöch. UL 6, 2002 C. Möllers

Prüfung:
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: mündliche Prüfung

10 241 AG 1 Allgemeines Verwaltungsrecht und Staatshaftungsrecht
2 SWS 2 SP
UE Do 14-16 wöch. BE 1, 42 I. Levin

10 242 AG 2 Allgemeines Verwaltungsrecht und Staatshaftungsrecht
2 SWS 2 SP
UE Do 14-16 wöch. BE 1, 44/46 C. Ryczewsky

10 243 AG 3 Allgemeines Verwaltungsrecht und Staatshaftungsrecht
2 SWS 2 SP
UE Do 14-16 wöch. BE 1, 139A F. Drohsel

10 244 AG 4 Allgemeines Verwaltungsrecht und Staatshaftungsrecht
2 SWS 2 SP
UE Mo 18-20 wöch. BE 1, 140/142 B. Braams

10 245 AG 5 Allgemeines Verwaltungsrecht und Staatshaftungsrecht
2 SWS 2 SP
UE Do 16-18 wöch. BE 1, 144 M. Müller-Follert

10 247 AG 7 Allgemeines Verwaltungsrecht und Staatshaftungsrecht
2 SWS 2 SP
UE Mi 12-14 wöch. A. Tischbirek

Organisatorisches:
Die nächste AG findet am Donnerstag, dem 17.12. von 10-12 Uhr im Raum UL 6, 2091/92 statt. Ab Januar findet die AG wöchentlich
Mittwochs von 12-14 Uhr im Raum UL 9, E25 statt.
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10 248 AG 8 Allgemeines Verwaltungsrecht und Staatshaftungsrecht
2 SWS 2 SP
UE Do 16-18 wöch. BE 1, 42 I. Levin

10 249 AG 9 Allgemeines Verwaltungsrecht und Staatshaftungsrecht
2 SWS 2 SP
UE Do 16-18 wöch. BE 1, 139A L. Münkler

10 250 AG 10 Allgemeines Verwaltungsrecht und Staatshaftungsrecht
2 SWS 2 SP
UE Do 14-16 wöch. BE 1, 326 M. Plöse

Modul - Öffentliches Recht III

10 320 Staatsrecht mit Bezügen zum Völker- und Europarecht
2 SWS 3 SP
VL Di 10-12 wöch. UL 6, 1115 G. Nolte

Die Rechtslage in der Bundesrepublik Deutschland wird nicht allein durch das nationale Recht bestimmt, sondern darüber hinaus
durch das internationale Recht, das aus dem Völkerrecht und dem Europarecht besteht. Da Deutschland im Zuge der Globalisierung
immer stärker mit anderen Staaten kooperiert, nimmt die Bedeutung dieser beiden eigenständigen Rechtsordnungen stetig zu.
Die Veranstaltung "Öffentliches Recht - Grundkurses III" wird einen Überblick über die völkerrechtlichen und europarechtlichen
Bezüge des Staatsrechts - insbesondere die Art. 23-26, 32 und 59 GG - geben. Es werden die Auswärtige Gewalt, die
Integrationsermächtigungsnormen, die rechtlichen Vorraussetzungen für Deutschlands Mitarbeit in internationalen Organisationen
und supranationalen Gemeinschaften sowie die internationale Vertretung der Bundesrepublik Deutschland behandelt werden.
Zudem wird es um die Frage gehen, in welchem Verhältnis Völkerrecht und Europarecht zum nationalen Recht stehen und welches
Recht im Konfliktfall vorgeht.

Literatur:
Staats- und Verwaltungsrecht der Bundesrepublik Deutschland mit Europarecht (Vorschriftensammlung), Textbuch Deutsches
Recht, 39. Aufl. (2005).
Geiger, Grundgesetz und Völkerrecht, 3. Aufl. (2002).
Schweitzer, Staatsrecht III, 8. Aufl. (2004).
Zippelius/Württemberger: Deutsches Staatsrecht, 31. Aufl. (2005), S. 508 ff.

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008: Modulabschlussklausur Ö III (4h)

10 330 Europarecht
2 SWS 3 SP
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 1115 I. Pernice

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2008: Modulabschlussklausur Ö III (4h)

10 331 AG 1 - Modul Ö III
2 SWS 2 SP
UE Do 16-18 wöch. UL 9, 213 C. Djeffal

Die Arbeitsgemeinschaften 1-10 im "Modul Öffentliches Recht III" setzen sich zusammen aus der Arbeitsgemeinschaft
"Europarecht" (1 SWS) und der Arbeitsgemeinschaft "Staatsrecht mit Bezügen zum Völker- und Europarecht" (1 SWS).

10 332 AG 2 - Modul Ö III
2 SWS 2 SP
UE Do 16-18 wöch. BE 1, 140/142 C. Peters

Die Arbeitsgemeinschaften 1-10 im "Modul Öffentliches Recht III" setzen sich zusammen aus der Arbeitsgemeinschaft
"Europarecht" (1 SWS) und der Arbeitsgemeinschaft "Staatsrecht mit Bezügen zum Völker- und Europarecht" (1 SWS).

10 335 AG 5 - Modul Ö III
2 SWS 2 SP
UE Do 18-20 wöch. BE 1, 140/142 C. Djeffal

Die Arbeitsgemeinschaften 1-10 im "Modul Öffentliches Recht III" setzen sich zusammen aus der Arbeitsgemeinschaft
"Europarecht" (1 SWS) und der Arbeitsgemeinschaft "Staatsrecht mit Bezügen zum Völker- und Europarecht" (1 SWS).

10 340 AG 10 -Modul Ö III
2 SWS 2 SP
UE Fr 12-14 wöch. BE 1, 42 M. Mlynarski
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Die Arbeitsgemeinschaften 1-10 im "Modul Öffentliches Recht III" setzen sich zusammen aus der Arbeitsgemeinschaft
"Europarecht" (1 SWS) und der Arbeitsgemeinschaft "Staatsrecht mit Bezügen zum Völker- und Europarecht" (1 SWS).

Modul - Strafrecht II

10 280 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
4 SWS 5 SP
VL Di 08-10 wöch. UL 6, 2116 J. Bung

Do 12-14 wöch. UL 6, 2116 J. Bung

Die Veranstaltung thematisiert den strafrechtlichen Pflichtstoff im Bereich der Straftaten gegen das Vermögen (z.B. Betrug,
Untreue) und gegen Gemeinschaftsgüter (z. B. Urkundsdelikte, Straßenverkehrsdelikte). Das erforderliche dogmatische Wissen
und die relevanten Streitstände sollen systematisch dargestellt, anhand von klassischer und aktueller Rechtsprechung erörtert
und an Fällen erprobt werden.
Literaturempfehlungen werden in der ersten Vorlesung gegeben.

10 281 AG 1 - Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
1 SWS 1 SP
UE Mo 08-10 wöch. (1) BE 1, 44/46 B. Burghardt
1) findet ab 04.01.2010 statt

10 282 AG 2 - Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
1 SWS 1 SP
UE Mo 08-10 wöch. (1) BE 1, 140/142 F. Schellhaas
1) findet ab 04.01.2010 statt

10 283 AG 3 - Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
1 SWS 1 SP
UE Mo 08-10 wöch. (1) BE 1, 144 P. Bornkamm
1) findet ab 04.01.2010 statt

10 284 AG 4 - Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
1 SWS 1 SP
UE Do 18-20 wöch. (1) BE 1, 44/46 P. Bornkamm
1) findet ab 07.01.2010 statt

10 285 AG 5 - Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
1 SWS 1 SP
UE Do 10-12 wöch. (1) UL 9, 210 F. Schellhaas
1) findet ab 07.01.2010 statt

10 286 AG 6 - Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
1 SWS 1 SP
UE Do 10-12 wöch. (1) UL 6, 2091/92 B. Burghardt
1) findet ab 07.01.2010 statt

10 287 AG 7 - Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
1 SWS 1 SP
UE Mo 16-18 wöch. (1) B. Burghardt
1) findet ab 04.01.2010 statt

Organisatorisches:
Die Veranstaltung findet in Raum UL 9, E25 statt.

10 288 AG 8 - Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
1 SWS 1 SP
UE Di 16-18 wöch. (1) B. Burghardt
1) findet ab 05.01.2010 statt

Organisatorisches:
Die Veranstaltung findet in Raum UL 9, E25 statt.

Berufsbezogene Zusatzqualifikation
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Modul - BZQ I / Schlüsselqualifikation

Alle hier aufgeführten Lehrangebote sind zur Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die Anmeldung zur staatlichen
Pflichtfachprüfung geeignet, auch die an dieser Stelle aufgeführten Angebote des Career Centers.

10 500 Juristisches Arbeiten mit Computern
2 SWS 2 SP
WS Do 14-16 wöch. UL 9, 201/204 G. Oldenburg,

S. Löffler-von
Gierke,

M. Szabo

Organisatorisches:
Eine Anmeldung zur Lehrveranstaltung ist erforderlich und geschieht durch Eintragung in die Teilnehmerliste, die ab dem
1. Oktober, 10 Uhr im Computerpool (Raum UL 9, 206) ausliegt. Die endgültige Vergabe der Plätze erfolgt in der ersten
Lehrveranstaltung.

10 501 Zukunft: Cyann - Kommunikations- und Führungstraining
2 SWS 2 SP
SE Mi 14-16 wöch. UL 9, 210 S. Löffler-von

Gierke

10 502 Verhandlungsmanagement - Verhandlungspraxis im privaten Baurecht
2 SWS 3 SP
VL Mo 16-18 wöch. (1) UL 9, 14 R. Schröder
1) findet ab 19.10.2009 statt

Baurechtsfälle haben sowohl in der anwaltlichen, als auch in der gerichtlichen Praxis eine ganz erhebliche Bedeutung. Richter
werden in ca. 20% ihrer Verfahren mit diesem Rechtsgebiet konfrontiert. Zugleich stellt die beratende Tätigkeit im privaten
Baurecht eine der größten Einnahmequellen der Anwaltschaft dar. Die Praxis reagierte auf den hieraus folgenden Fortbildungsbedarf
und führte Ende des Jahres 2004 den Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht ein. Der Lehrstuhl bietet mit dem Praktikerseminar
BauStelle-Humboldt bereits seit längerem ein Forum für interessierte Baurechtler. Die Veranstaltung soll Ihnen als Studierende
die Möglichkeit geben, sich für diesen spannenden wirtschaftsrechtlichen Berufszweig zu qualifizieren.

10 503 Evaluierung von Lehrveranstaltungen der Fakultät
2 SWS 2 SP
AG Mo 18-20 Einzel (1) BE 1, 144 S. Baer

Mo 18-20 Einzel (2) BE 1, 144 S. Baer
Mo 18-20 Einzel (3) BE 1, 144 S. Baer

1) findet am 26.10.2009 statt
2) findet am 07.12.2009 statt
3) findet am 11.01.2010 statt

Organisatorisches:
Ein erstes Treffen (einschl. Informationen zur Lehrveranstaltung) findet am Montag, dem 26.10.2009 von 18-20 Uhr im Raum BE
1, 144 statt. Interessierte sind herzlich eingeladen!

Prüfung:
Bericht

10 504 Notarielle Verhandlungspraxis am Beispiel des Gesellschaftsrechts (von der
Gründung bis zur Liquidation)
2 SWS
CO Di 18-20 wöch. BE 1, 44/46 R. Dörner

Notarielle Verhandlungspraxis am Beispiel des Gesellschaftsrechts (von der Gründung bis zur Liquidation): Wie sieht die
praktische Tätigkeit eines Notars von der Gründung bis zur Abwicklung einer Gesellschaft aus? Rund um diese Frage geht es
in der Veranstaltung, die das Institut für Notarrecht in Zusammenarbeit mit dem Rechtsanwalt und Notar Ralf Josef Dörner
anbietet. Es sollen praktische Probleme des Notars aufgezeigt und entsprechende Vorgehensweisen erläutert und praktisch erlernt
werden (z.B.Umgang mit der Mandantschaft bei der Ermittlung des Sachverhalts, notarielle Verhandlung, notarielle Belehrung,
Kommunikation mit Notariatsfachangestellten und Registergerichten). Sie werden angeleitet, eine GmbH-Satzung zu entwerfen
und Mandanten über diese zu belehren. Sie haben die Möglichkeit, in Zusammenarbeit mit einem Berliner Notariat, in einem
Planspiel Ihre „eigene" GmbH zu gründen. Angeboten wird auch ein Einblick in das Handelsregister am Amtsgericht Charlottenburg.

Prüfung:
Die Prüfungsleistung ist ein Planspiel.

10 505 Juristisches Publizieren: Internet-Publikation Fall des Monats (FAMOS)
3 SWS 4 SP
SE Mo 17-20 14tgl./1 BE 1, 47 K. Marxen
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10 506 Model European Union Conference (MEUC) - Simulation des Europäischen
Gerichtshofes I (englisch)
2 SWS 2 SP
SE Block+Sa I. Pernice

Bei der Veranstaltung handelt es sich um eine Simulatuion von Sitzungen der europäischen Institutionen. Dabei soll diplomatisches
Geschick geübt und ein Einblick in die Verhandlungsprozesse der europäischen Institutionen gegeben werden. Die Sitzungen
werden in englischer Sprache durchgeführt.

Organisatorisches:
Vorbereitungstreffen werden auf der Webside www.meuc.eu gesondert bekannt gegeben

10 507 Recht und Kommunikation in der Praxis
2 SWS 2 SP
CO Mi 18-20 wöch. BE 1, 139A H. Mandelartz

10 508 Juristisches Veranstaltungsmanagement - Organisieren und Durchführen
juristischer Fachtagungen und Konferenzen
3 SWS 3 SP
BS Block (1) M. Kloepfer
1) findet vom 27.10.2009 bis 10.03.2010 statt

Tagungen haben u. a. die bedeutsame Funktion, wissenschaftliche Diskurse anzustoßen und darüber hinaus voranzutreiben;
Studierenden dienen sie oft als ergänzende Informationsquelle außerhalb ihres Curriculums. Die Schlüsselqualifikation bietet den
Studierenden die seltene Möglichkeit, eine Fachtagung selbst nach ihren Ideen und Vorstellungen zu organisieren und schließlich
auch durchzuführen. Ihre aktive Teilnahme an der Veranstaltung ist daher unerlässlich. Die Veranstaltung findet blockartig mit
einem Deputat von 3 SWS statt und enthält auch praktische Teile in Vorbereitung auf die Tagung „Pandemien als Herausforderung
für die Rechtsordnung“.
In den ersten Terminen erhalten die Studentinnen und Studenten ausführliche grundsätzliche Hinweise und Vorschläge zur
Tagungsorganisation. Im Anschluss befassen sie sich mit der Themenfindung und arbeiten heraus, welches juristische Thema
aktuell von wissenschaftlicher Relevanz ist und es voraussichtlich auch noch im Zeitpunkt der Veranstaltung sein wird. Nach
der Festlegung eines Termins und Orts für die Tagung arbeiten sie sich in das Thema ein und sammeln entsprechendes
Material, welches die Basis für die sich anschließende inhaltliche Konzeption einschließlich der (Ersatz-)Referentenauswahl
darstellt. Der Erstellung des Tagungsprogramms folgt die Erarbeitung eines Zeitplans mit den einzelnen Arbeitsschritten für das
Veranstaltungsprojekt (Reservierung von Räumen und Technik, Entwerfen von Programmflyern, Einladung, Finanzierung, Catering,
Erstellung von Tagungsmappen, Pressearbeit, Nachbereitung etc.), die sie im Laufe des Semesters unter fachlicher Anleitung
des Dozenten durchlaufen. Die Tagung sollte im Sommersemester 2010 stattfinden. In der Phase der Nachbereitung der Tagung
sind Tagungsberichte und Pressemitteilungen zu verfassen. Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen erlernen die Organisation von
Veranstaltungen von Grund auf. Sie erwerben dabei die Fähigkeit, im Team zu arbeiten, insbesondere sich argumentativ auf
ein Tagungsthema zu einigen, sowie Aufgaben effektiv untereinander aufzuteilen. Durch das Auftreten gegenüber potentiellen
Referenten, Tagungsteilnehmern und ggf. Sponsoren wird ihre Kommunikationsfähigkeit geschult. Die Studierenden können ihre
Kreativität bei der Bewerbung der Veranstaltung einfließen lassen und erlernen, nicht vorhergesehene Probleme (etwa Absagen
von Referenten am Tagungstag, Ausfall der Technik etc.) zu bewältigen.

Organisatorisches:
Termine:
Di, 27.10.2009, 14 bis 16 Uhr: Vorbesprechung, UL 9, E14
Do, 18.02.2010, 09 bis 18 Uhr: praktischer Teil - Teilnahme an einer Tagung
Mo, 01.3.2010, 10 bis 16 Uhr, BE 1, 326
Di, 02.03.2010, 10 bis 16 Uhr, BE 1, 326
Mi, 03.03.2010, 10 bis 16 Uhr, BE 1, 326
Mo, 08.03.2010, 10 bis 16 Uhr, BE 1, 326
Di, 09.03.2010, 10 bis 16 Uhr, BE 1, 326
Mi, 10.03.2010, 10 bis 16 Uhr, BE 1, 326

10 509 Mediation
2 SWS 2 SP
B Fr 14-20 Einzel (1) BE 1, 144 C. Hartwig

Sa 08-16 Einzel (2) BE 1, 144 C. Hartwig
So 08-16 Einzel (3) BE 1, 144 C. Hartwig

1) findet am 13.11.2009 statt
2) findet am 14.11.2009 statt
3) findet am 15.11.2009 statt

Mediation ist ein Verfahren, in dem ein Dritter (der Mediator) Konfliktparteien hilft, eine einvernehmliche Lösung zu suchen. Es
ergänzt gerichtliche Verfahren und Schiedsverfahren als weitere Form der Streitbeilegung. Anders als jene, beruht es jedoch
vollständig auf dem Prinzip der Freiwilligkeit. In den letzten fünf Jahren hat Mediation auch in Deutschland erheblich an Bedeutung
gewonnen. Literatur und Rechtsprechung haben sich mit dem Thema unter verschiedenen Aspekten befasst. Geklärt ist inzwischen,
dass die Arbeit als Mediator oder Berater einer Partei im Zusammenhang mit der Mediation anwaltliche Tätigkeit ist. Das
Blockseminar wendet sich an Studierende, die einen ersten Einblick in die Grundlagen der Mediation gewinnen wollen. Kern des
Seminars sind Simulationen und Gruppenarbeiten, in denen die Teilnehmer praktische Erfahrungen mit dem Ablaufeiner Mediation
sammeln und die wichtigsten Grundprinzipien und Werkzeuge der Mediation kennenlernen. Christian Hartwig, ist Mediator, Trainer
für Kommunikation und Konfliktmanagement und Ausbilder beim Bundesverband Mediation (BM). Sein Hauptaugenmerk liegt
auf der Vermittlung in Familien- und Beziehungsangelegenheiten. Neben seiner Tätigkeit in Deutschland arbeitet er am Brooklyn
Mediation Center des New Yorker Zivilgerichts und im Mediationsservice DSCV des Justizministeriums von Victoria, Melbourne.
Auf Wunsch kann eine Prüfung im Bereich Schlüsselqualifikation abgelegt werden.
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10 510 Moot-Court im UN-Kaufrecht
6 SWS 8 SP
VL Di 16-22 wöch. K.-M. Schmidt

Do 16-22 wöch. K.-M. Schmidt

Organisatorisches:
Die Veranstaltung findet im Raum des Instituts für Anwaltsrecht, UL 9, E13, statt.

10 511 Familienmediation
1 SWS 1 SP
B Fr 14-20 Einzel (1) BE 1, 144 A. Grüning,

N. Wesel
Sa 08-16 Einzel (2) BE 1, 144 A. Grüning,

N. Wesel
1) findet am 22.01.2010 statt
2) findet am 23.01.2010 statt

Mediation als Alternative zur klassischen gerichtlichen Streitschlichtung gewinnt - der
Entwicklung in den USA folgend - auch in Deutschland zunehmend an Bedeutung. Ausgehend vom Familienrecht als seiner
ursprünglichen Domäne, hat die Mediation dabei Eingang in die verschiedensten Rechtsgebiete, wie z.B. ins Umwelt-, Bau-,
Bank- und Gesellschaftsrecht gefunden. Ziel der Mediation ist es, zwischen den Parteien einen dauerhaften Interessenausgleich
zu schaffen, wobei man bestehende Nachteile des gerichtlichen Verfahrens zu umgehen sucht, umso Einigungsmöglichkeiten zu
schaffen, die mit einem konventionellen Gerichtsverfahren nichtzu erreichen sein würden. Die Konfliktparteien erarbeiten dabei
eigenständig eine Lösung ihres Problems. Der Mediator, der selbst keine abschließende Entscheidungsbefugnis besitzt, führt die
Verhandlungen der Parteien quasi als „Katalysator“ zu einem Ergebnis. Der Workshop führt anhand von Vorträgen und praktischen
Übungen in das Thema und die Techniken der Mediation ein. Inhaltlichen Schwerpunkt bildet dabei die Familienmediation. Frau
Wesel und Frau Grüning sind seit einigen Jahren als Mediatorinnen in der Familienmediation tätig.

10 512 Moot Court am BAG
2 SWS 2 SP
AG R. Singer

10 625 Philipp C. Jessup Moot Court (englisch)
6 SWS
UE

G. Nolte

Prüfung:
Eine Prüfungsanmeldung kann nur für den Schwerpunktbereich oder die Schlüsselqualifikation oder die fachorientierte
Fremdsprache erfolgen. Es kann nur eine Prüfung abgelegt werden. Die Prüfungen sind unterschiedlich.

Angebote des Career Center

2732952 "Existenzgründung und Wege in die Selbständigkeit" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Fr 13:00-16:15 wöch. (1) DOR 24, 3.025 U. Schwill
1) findet vom 30.10.2009 bis 22.01.2010 statt

Ziel dieses Kurses ist es, den Studierenden einen Überblick über den Themenkomplex „Existenzgründung/Selbständigkeit“ zu
verschaffen. Es sollen konkrete Existenzgründungspläne unterstützt werden, aber auch Hilfestellungen und Informationen für
diejenigen gegeben werden, die noch unsicher sind, ob eine Selbständigkeit der richtige Weg ist.
Inhalt sind daher u.a. die persönlichen und fachlichen Voraussetzungen für eine
Existenzgründung, die Findung und Vermarktung einer Geschäftsidee, die Finanzierung und die Aufstellung von monetären
Teilplänen, Grundlagen der Buchführung und des Steuerrechts und einige Aspekte der Personalwirtschaft.
Die relevanten Instrumente, die für eine Existenzgründung und eine Führung einer Selbständigkeit am Anfang benötigt werden,
sollen gelernt und in praktischen
Übungen vertieft werden. Anhand von Beispielen sollen die Instrumente in den Praxisbezug gestellt werden. Sollten konkrete
Existenzgründungswünsche der Teilnehmer vorliegen, kann auch im Rahmen der Veranstaltung ein Businessplan erarbeitet werden.
Dieser Kurs ist eine "Blended Learning" Kurs. Neben der Präsenzzeit finden regelmäßig Online-Treffen statt, in denen wichtige
Inhalte des Kurses besprochen werden.
Als Abschlussaufgabe für den Erwerb der Studienpunkte kann entweder ein Businessplan für eine tatsächliche geplante oder fiktive
Existenzgründung erstellt werden oder eine Aufgabe aus einem Teilbereich in einer 10-seitigen Hausarbeit bearbeitet werden.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Onlinetermine: 11./24.11., 02.12.2009, 12./20.01., 2010

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2732953 "Tabellenkalkulation mit OpenOffice Calc"
2 SWS 3 SP
KU Mo 08-12 wöch. (1) ZI13, 3.410 T. Ross
1) findet vom 19.10.2009 bis 07.12.2009 statt
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Im vielen Bereichen des beruflichen Alltags leisten Tabellenkalkulationsprogramme inzwischen fast unverzichtbare Dienste. Mit
Ihnen werden Berechnungen aller Art erstellt und automatisiert, Daten grafisch dargestellt und Tabellen ausgewertet.
"OpenOffice Calc" ist ein solches Programm. Da es zu dem frei verfügbar und kostenlos ist, bietet es sich gerade auch für den
Einsatz im Studium an, wenn man es mit Datenmaterial, wie Literaturlisten, Messwerten, Datums- oder Uhrzeitangaben, zu tun hat.
Die Kursteilnehmer/innen lernen, wie Tabellen erstellt, gestaltet und gedruckt werden, welche Bedeutung Zahlenformate haben
und wie sie definiert werden. Sie erfahren wie Berechnungen durchgeführt werden und was logische bzw. Matrix-Funktionen sind.
Weitere Schwerpunkte sind das Erzeugen von Diagrammen, der Umgang mit Datum und Uhrzeit, das Verwalten von einfachen
Datenlisten und das Verknüpfen von Tabellenblättern und Mappen.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten sind eine regelmäßige und aktive Kursteilnahme, das Lösen von Aufgaben
im Netz (Moodle) sowie das erfolgreiche Bestehen eines Tests am Ende des Kurses.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2732954 "Einführung in die Datenbankverwaltung - Arbeiten mit "OpenOffice Base"
2 SWS 5 SP
KU Di 08-12 wöch. (1) ZI13, 3.410 T. Ross
1) findet vom 20.10.2009 bis 12.01.2010 statt

Die Bedeutung von Datenbanksystemen nimmt in vielen Berufsfeldern immer mehr zu.
Personaldaten einer Firma, Bestandsdaten eines Materiallagers u.ä., wie sie heute in allen Bereichen anfallen, müssen nicht nur
gespeichert, sondern auch ausgewertet werden und abrufbar sein. Für die Verwaltung von Projekten oder die Erstellung von
Literatur-datenbanken können solche Systeme auch Aufgaben des Studiums unterstützen.
Dieser Kurs vermittelt Kenntnisse über Aufgaben und Konzeption relationaler Datenbanken und die Rolle von Datenbank-
Management-Systemen (DBMS). Wichtige Grundbegriffe, wie z.B. Datenintegrität , Datenkonsistenz und Redundanz werden
erläutert.
Sie erfahren, wie Datentabellen in "OOo Base" erzeugt und wie Daten sortiert und gefiltert werden. Sie lernen, Datentypen zu
verwenden, Beziehungen zwischen Tabellen herzustellen, Datenbankabfragen durchzuführen sowie Formulare und Berichte zu
erstellen.
Ein weiterer Schwerpunkt des Kurses ist die Modellierung von Datenbank-Schemata. Hier wird erläutert, wie ein reales Problem
als Entitäts-Beziehungsmodell dargestellt und anschließend in eine Datenbank umgesetzt wird. In Projektarbeit werden Sie selbst
Datenbank-Modelle erstellen.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten sind eine regelmäßige Teilnahme an den Präsenzterminen, eine aktive
Mitarbeit in den Projektgruppen, das Lösen von Aufgaben im Netz (Moodle) sowie das erfolgreiche Bestehen eines Tests am Ende
des Kurses.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Onlinetermine werden im Kurs besprochen!

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2732955 "Journalistisches Arbeiten" (Blended Learning Kurs)
2 SWS 5 SP
KU Di 10-14 wöch. (1) ZI13, 3.410 U. Ulbrich

Mi 10-14 wöch. (2) ZI13, 3.510 U. Ulbrich
1) findet am 03.11.2009 statt
2) findet vom 04.11.2009 bis 16.12.2009 statt

Dieser "Blended Learning" Kompaktkurs ist so angelegt, dass den Studierenden der unterschiedlichsten Fachrichtungen in den
ausgewiesenen Präsenzveranstaltungen (20 Stunden) ein Überblick über die weiten Felder journalistischen Arbeitens geboten wird.
Sehr praxisorientiert werden wichtige Darstellungsformen vermittelt und geübt, insbesondere im Print- und TV-Bereich. Es gibt 2
Exkursionen, die einerseits der beruflichen Orientierung dienen, andererseits ein Teil der zu bewältigenden Kurs- aufgaben sind.
Für die geplante Online-Kurszeit (10 Stunden) werden Sie in das Lernmanagementsystem Moodle eingewiesen, um Aufgaben
durch die Arbeit im Internet (Work- groups, Chats, Recherchen, u. ä.) zu erfüllen.
Studierende erhalten für den erfolgreichen Abschluss ihrer Hausarbeiten - die Abgabe ist bis 14 Tage nach den offiziellen Kurszeiten
möglich - 4 Studienpunkte. Bitte planen Sie dafür entsprechende Studienzeit ein.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät. Eine Teilnahme an der Veranstaltung
ist mit dem Ablegen einer Prüfung verbunden; die Art der Prüfungsleistung wird vom Lehrenden bestimmt.
Onlinetermine: 12./27.11., 07.12.2009

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2732957 "Projektmanagement" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Mo 10:00-18:30 wöch. (1) M. Schenk
1) findet vom 19.10.2009 bis 07.12.2009 statt

Der Kurs gibt einen Überblick über alle Phasen eines Projektes, von der Projektidee über die Bildung des Projektteams bis hin
zum Abschluss des Projektes. Im Rahmen des Kurses werden die Grundlagen des Projektmanagements vermittelt und in einem
Übungsprojekte praktisch angewandt.
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Inhalte sind die Grundlagen und Definitionen von Projektmanagement, Planungstechniken und deren Einsatz, sowie
Projektsteuerung und Führung. Das Übungsprojekt bietet die Möglichkeit Projektpläne praxisnah zu erstellen (Projektsstrukturplan
mit Arbeitspaketen, Terminpläne, Netzpläne u.a.).
Neben der Vermittlung von Planungstechniken liegt ein weiterer Schwerpunkt auf den Anforderungen an Projektleitung
und –steuerung sowie der Dynamik innerhalb eines Projektteams und der Spannung zwischen Projekt und Organisation
(Systemwiderspruch).
Die Teilnehmer/innen lernen die typischen Stolpersteine und Problemfelder bei der Arbeit in Projekten in Organisationen kennen.
Der Kurs "Projektmanagement" ist ein eLearning bzw. Blended Learning Kurs. D.h. Teilnehmer/innen werden neben den gewohnten
Präsenzstunden einen Teil Ihrer Kommunikation online auf der Lernplattform "Moodle" absolvieren und dort auch alle Materialien
und Kursaufgaben vorfinden. Für eine erfolgreiche Teilnahme ist ein schneller DSL-Anschluss (mind. jedoch ein 54 KB-Modem)
empfehlenswert.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten ist eine regelmäßige und aktive Kurstermine, das Lösen von Aufgaben im
Netz (Moodle) sowie das Anfertigen einer Hausarbeit.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erstes Staatsexamen) prüfen, ob der Kurs als
Leistungsnachweis im Bereich "Schlüsselqualifikationen" anerkannt wird (Liste im Prüfungsbüro).
Ort der Veranstaltung: Beratungssozietät Oppermann - Schenk, Schönhauser Allee 6/7, 10119 Berlin
Onlinetermine: 23.10., 02./12./26.11., 03.12.2009

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2732958 "Eventmanagement" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Mo 16:00-19:30 dreiwöch. (1) ZI13, 3.510 D. Hennig

Sa 09:00-15:15 14tgl. (2) DOR 24, 3.006 D. Hennig,
C. Marx

16:00-19:30 Block (3) ZI13, 3.510 D. Hennig
1) findet vom 02.11.2009 bis 14.12.2009 statt
2) findet vom 14.11.2009 bis 28.11.2009 statt
3) findet vom 26.10.2009 bis 27.10.2009 statt

Der Kurs gibt einen Überblick über alle Phasen eines Projektes, von der Projektidee über die Bildung des Projektteams bis hin
zum Abschluss des Projektes. Im Rahmen des Kurses werden die Grundlagen des Projektmanagements vermittelt und in einem
Übungsprojekt praktisch angewandt.
Inhalte sind die Grundlagen und Definitionen von Projektmanagement, Planungstechniken und deren Einsatz, sowie
Projektsteuerung und Führung. Das Übungsprojekt bietet die Möglichkeit Projektpläne praxisnah zu erstellen (Projektstrukturplan
mit Arbeitspaketen, Terminpläne, Netzpläne u.a.).
Neben der Vermittlung von Planungstechniken liegt ein weiterer Schwerpunkt auf den Anforderungen an Projektleitung
und –steuerung sowie der Dynamik innerhalb eines Projektteams und der Spannung zwischen Projekt und Organisation
(Systemwiderspruch). Die Teilnehmer/innen lernen die typischen Stolpersteine und Problemfelder bei der Arbeit in Projekten in
Organisationen kennen.
Der Kurs "Projektmanagement" ist ein eLearning bzw. Blended Learning Kurs. D.h. Teilnehmer/innen werden neben den gewohnten
Präsenzstunden einen Teil Ihrer Kommunikation online auf der Lernplattform "Moodle" absolvieren und dort auch alle Materialien
und Kursaufgaben vorfinden. Für eine erfolgreiche Teilnahme ist ein schneller DSL-Anschluss (mind. jedoch ein 54 Kb-Modem)
empfehlenswert.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten: Regelmäßige und aktive Teilnahme an den Präsenzterminen, aktive
Teilnahme an der Arbeit in der Projektgruppe (Arbeit in Teilprojekten) mit aktiver Teilnahme an der Erstellung der
Teilprojektergebnisse (incl. entsprechender Projektpläne wie PSP, Netzplan, Terminplan, u.a.), aktive Teilnahme an der
Projektpräsentation.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2732960 "Presse- und Öffentlichkeitsarbeit in Wissenschaft und Hochschule"
2 SWS 3 SP
KU Mi 09:00-15:30 wöch. (1) DOR 24, 3.025 S. Morgner
1) findet vom 18.11.2009 bis 16.12.2009 statt

Langläufig hört man über PR hin und wieder immer noch: "Das ist ja nur Journalisten beschwatzen und Pressemappen verteilen".
Ein Überblick über die breiten Arbeitsfelder heutiger PR wird zeigen, dass weit mehr dazu gehört, die Kommunikation innerhalb
und außerhalb einer Institution zu managen.
Im Kurs werden die Grundbegriffe und Haupttätigkeitsfelder von PR vermittelt, die klassischen PR-Instrumente vorgestellt und
praktisch erprobt. Grundregeln von PR-Konzeptionen werden dabei genauso vermittelt wie das Handwerkszeug für Presse-
informationen und Pressekonferenzen.
Anhand anschaulicher Beispiele und praktischer Übungen, v. a. aus dem Bereich von Wissenschaftseinrichtungen und Hochschulen,
können sich die Studierenden einen Überblick über das Arbeitsgebiet Public Relations erarbeiten. Dabei werden auch die
Themenfelder Event-PR, Krisen-PR, Lobbying und Sponsoring praxisnah behandelt.
Zum Erwerb von Studienpunkten werden zu jedem Kurstag Hausarbeiten zu einzelnen Themen abgefordert. Hierbei geht es vor
allem um die Anwendung der vermittelten Theorie in praktische Umsetzung. Diese Arbeiten sind vorab schriftlich einzureichen
und während der Veranstaltung mündlich zu präsentieren. Ein entsprechendes Quellenstudium wird vorausgesetzt.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:



Seite 18 von 94
Wintersemester 2009/10 gedruckt am 01.04.2010 20:15:12

http://www.careercenter.hu-berlin.de

2732961 Kurs "Fundraising/Sponsoring und Projektmanagement im
Kulturbereich" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Fr 13-18 Einzel (1) DOR 24, 3.025 B. Müller

Sa 09-14 Einzel (2) DOR 24, 3.025 B. Müller
Sa 09-14 Einzel (3) DOR 24, 3.025 B. Müller
Sa 09-14 Einzel (4) DOR 24, 3.025 B. Müller
Sa 09-14 Einzel (5) DOR 24, 3.025 B. Müller
Sa 09-14 Einzel (6) DOR 24, 3.025 B. Müller
Sa 09-14 Einzel (7) DOR 24, 3.025 B. Müller
Sa 09-14 Einzel (8) DOR 24, 3.025 B. Müller

1) findet am 16.10.2009 statt
2) findet am 17.10.2009 statt
3) findet am 31.10.2009 statt
4) findet am 14.11.2009 statt
5) findet am 21.11.2009 statt
6) findet am 28.11.2009 statt
7) findet am 05.12.2009 statt
8) findet am 19.12.2009 statt

Der nationale und internationale Kultursektor bietet insbesondere für Studierende kunst- und kulturaffiner Fächer interessante
Arbeitsfelder und hat sich zu einem wichtigen Wirtschaftsfaktor entwickelt. Die professionelle und erfolgreiche Realisierung der
komplexen Aufgaben im Kulturbereich erfordert gute Managementkenntnisse und branchenspezifische praktische Erfahrungen.
Der modular angelegte Kurs vermittelt praxisbezogene Grundlagen und Werkzeuge folgender Themen- und Übungsfelder:
MODUL A – PRÄSENZ

• Arbeitsfelder der Kulturwirtschaft

· Bedeutung strategischer Partnerschaften und Kooperationen
· Kommunikationsstrategien (Kommunikationskonzept und Mediaplanung)
· Finanzierungsstrategien (Fundraising und Sponsoring)
· Projektarbeit (Projektentwicklung, Projektbudgetierung, Projektmanagement, Projektmarketing)

• Projektgruppen (Erarbeitung einer Projekt-, Kommunikations-, Fundraising- und Sponsoringkonzeption - Eigene
Projektideen können gern eingebracht und im Rahmen des Kurses bearbeitet werden.)

MODUL B – ONLINE
Im eLearning-Bereich werden Teilnehmer/innen und Projektgruppen durch Feedback, Coaching und Bereitstellung von
Kursmaterial betreut.
MODUL C - EXKURSIONEN
In den Exkursionen werden Standorte und Experten der Berliner Kulturwirtschaft besucht.
Studierende erwerben die Studienpunkte durch die Beteiligung am kursbegleitenden Praxisprojekt. Das Ziel ist die Entwicklung
und Präsentation eines Projektes durch die Umsetzung der o. g. Kursinhalte.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Onlinetermine: 23.10., 11.11., 01.12., 16./17.12.2009

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2732964 "Public Relations und Veranstaltungsorganisation im (Non-
Profit-)Kulturbereich"
2 SWS 3 SP
KU 10-17 Block (1) DOR 24, 3.025 M. Möllers

10-17 Block (2) DOR 24, 3.025 M. Möllers
1) findet vom 01.03.2010 bis 03.03.2010 statt
2) findet vom 10.03.2010 bis 12.03.2010 statt

Professionell mit Presse- und Medienvertretern zu kommunizieren und Veranstaltungen aller Art versiert zu planen, vorzubereiten
und durchzuführen, gehört zum Handwerkszeug eines jeden Kulturmanagers – im Profit- ebenso wie im Non-Profit-Bereich.
Im ersten Teil befasst sich der Kurs mit den Grundlagen der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. Gemeinsam werden die
gängigen Pressemaßnahmen, die für die Begleitung von Projekten oder Events notwendig sind, erarbeitet. Die klassischen
PR-Instrumente (vom Erstellen eines Verteilers über die Durchführung einer Pressekonferenz bis hin zur Presse-Evaluation)
werden dabei z. T. praktisch eingeübt. Weiterhin werden im zweiten Kursteil – basierend auf der Definition unterschiedlicher
Veranstaltungsformate und der zugehörigen Zielgruppen – die wesentlichen Abläufe der Veranstaltungs-/Event-Organisation
beleuchtet und an unterschiedlichen Projektbeispielen im Kurs entwickelt. Die Themenkomplexe Zeit & Örtlichkeiten für
Veranstaltungen, Kooperationspartner & externe Dienstleister, Referenten-/Künstler-Kontakte Veranstaltungsplanung & -
dramaturgie, Redaktions- & Lektoratsarbeiten, Produktionsprozess von (Werbe-)Publikationen, Logistik & Technik, Budgetplanung
sowie Veranstaltungsdurchführung werden dabei ebenso behandelt wie die kleinen ‚Details’, die aus einer ‚guten Veranstaltung’
eine ‚brillante Begegnung’ machen (Gästebetreuung, Briefing & Führen eines Teams und Nachbereitung). Gestreift werden
auch die grundlegenden Handlungsinstrumente erfolgreicher Projektarbeit sowie das Themenspektrum‚ Finanzen, Antragstellung
& Sponsoring, Rechte & Versicherungen’. Darüber hinaus besteht Gelegenheit zum (Erfahrungs-) Austausch über die
Rahmenbedingungen freiberuflicher Projektarbeit im Kulturbereich.
Voraussetzungen zum Erwerb von 3 Studienpunkten sind

• die regelmäßige und aktive Teilnahme an allen fünf Veranstaltungstagen
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• das Erstellen eines ca. 10-seitigen schriftlichen Abschlusspapers zu einer gestellten Aufgabe (z.B. Aufgabe zu
den Dimensionen des einfachen Schreibens, Erstellen einer Pressemitteilung, etc. zu einem im Kurs umrissenen
Projekt bzw. zu einem vorgegebenen Projekt) nach Veranstaltungsende (ca. 6-8 Wochen Bearbeitungszeit)

Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2732967 "Online-Kommunikation und Online-Publizieren - Medienkompetenz für den
Beruf" (Blended-Learning-Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Mo 16:00-19:30 wöch. (1) ZI13, 3.410 N. Korolewski
1) findet vom 19.10.2009 bis 14.12.2009 statt

Kenntnisse und Fähigkeiten, um Neue Medien adäquat nutzen, online kommunizieren und Inhalte mediengerecht aufbereiten zu
können, sind heute in nahezu allen Berufsbereichen gefragt. Für Absolvent/innen der Hochschulen ist Medienkompetenz eine
der wichtigsten Voraussetzungen für den Berufseinstieg - sei es in der Wirtschaft, in der Forschung, im Sozialen oder auch im
Medienbereich.
Zielsetzung: Die Teilnehmer/innen erhalten eine Einführung in die wichtigsten Kommunikations- und Publikationsformate im
Internet und lernen diese in der Praxis anzuwenden. Anhand von Beispielen lernen sie digitale Inhalte (Content) zu strukturieren
und mediengerecht aufzubereiten. Zudem werden grundlegende Kenntnisse zu Technologie und Trends (Web 2.0), zu Online-
Recherche und Medienrecht vermittelt, die für den beruflichen Einsatz des Internet relevant sind. Ein Einblick in Berufsfelder aus
dem Medienbereich und deren spezifische Anforderungen soll bei der eigenen beruflichen Orientierung unterstützen.
Für den Erwerb Ihrer Studienpunkte erarbeiten Sie unter Einbeziehung des Erlernten selbstständig eine digitale Pressemeldung
und fertigen eine schriftliche Ausarbeitung eines Storyboards für eine Website an.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2732968 "Einführung in das Online-Marketing" (Blended Learining Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Di 16:00-19:30 wöch. (1) ZI13, 3.410 N. Korolewski
1) findet vom 20.10.2009 bis 15.12.2009 statt

Das Internet ist inzwischen eines der wichtigsten Marketing-Instrumente. Die eigene Website, Newslettermarketing oder Cross-
Media-Kampagnen werden sowohl von Selbstständigen, als auch von Forschungseinrichtungen, Institutionen und Unternehmen
genutzt, um sich selbst zu präsentieren, Dienstleistungen oder Produkte zu vermarkten. Grundlegende Kenntnisse zum Online-
Marketing sind daher für viele Berufsbereiche heute unverzichtbar.
Zielsetzung: Die Teilnehmer/innen erhalten eine Einführung in die verschiedenen Formen des Online-Marketing und lernen
anhand praktischer Beispiele eine Online-Marketing-Konzeption zu entwickeln. Im Praxisprojekt werden die Teilnehmer/innen ein
Agenturteam bilden und gemeinsam für einen (realen) Kunden eine Online-Marketing-Kampagne konzipieren.
Für den Erwerb Ihrer Studienpunkte erarbeiten Sie in einer Gruppe unter Einbeziehung des Erlernten eine Online-Marketing-
Konzeption für einen (realen) Auftraggeber, fertigen eine schriftliche Ausarbeitung an und präsentieren die Ergebnisse in der
Gruppe.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2732970 "Projektmanagement" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Fr 09-16 wöch. (1) DOR 24, 3.025 N. Frischmuth
1) findet vom 12.02.2010 bis 19.03.2010 statt

Kursinhalte
Sie werden grundlegendes Projektmanagementwissen über Ihr Eigenstudium und 5 Präsenztermine, durch mehrere Online-
Termine sowie einer echten Projektumsetzung erarbeiten können. Die Projektarbeit unterstützt den Wissenstransfer vom Gelernten
in die Praxis. Die unterschiedlichen Methoden und Techniken des Projektmanagement können so erprobt und angewendet werden.
Für die Steuerung des Praxisprojektes steht Ihnen kostenfrei ein Zugang zu einer Online-Projektmanagementplattform zur
Verfügung, über die Sie Ihr eigenes Projektteam managen werden.
Struktur des Kurses
Im Rahmen der einzelnen Präsenzveranstaltungen erhalten Sie einen Überblick über wesentliche PM-Methoden (Auftragsklärung,
Planungstechniken, Projektsteuerung, Projektdokumentation, Risikobetrachtung, Projektpräsentation, Konfliktklärung im Projekt).
Zudem werden Sie ein echtes Projektthema innerhalb einer Projektgruppe bearbeiten. Die voranschreitende Projektarbeit wird
laufend über die webbasierte PM-Plattform Blue Ant dokumentiert. In regelmäßigen Chats und Forensitzungen (via Moodle),
erhalten Sie Unterstützung vom Dozenten. Weiterhin werden Sie regelmäßige Projektstatusberichte verfassen, in denen Sie
über den Stand des Projektes berichten. Das Projekt beginnt sofort nach der Auftragsklärung und der Beauftragung durch den
Auftraggeber. Den Abschluss bildet die Abschlusspräsentation mit Übergabe des Ergebnisses an den Auftraggeber. Die Projekt-
Themen sind praxisrelevant und werde nach Abschluss der Projekte vom Auftraggeber genutzt.
Die Leistungsbewertung
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Ihre Leistung wird als Gruppenleistung bewertet. Somit liegt es in der Verantwortung des Teams, die Aufgabenstellung fristgerecht
und in der geforderten Form umzusetzen. Bewertet werden die Anwendung von PM-Know-how (Bewertung erfolgt über die Online-
PM-Plattform Blue Ant) sowie die Abschlusspräsentation und das Projektergebnis. Überschrittene Termine oder fehlende PM-
Nachweise führen zu Abwertungen des Gruppenergebnisses.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Onlinetermine: 22.02., 01./08./15.03.2010, 16:00 s.t. – 19:00 Uhr (gruppenweise)

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers: http://www.careercenter.hu-berlin.de

2732971 "Öffentlich Sprechen I - für potenzielle Berufsredner"
2 SWS 3 SP
KU 10-16 Block+Sa (1) DOR 24, 3.025 B. Jogschies

10-16 Block+SaSo (2) DOR 24, 3.025 B. Jogschies
1) findet vom 25.03.2010 bis 27.03.2010 statt
2) findet vom 10.04.2010 bis 11.04.2010 statt

Ausgehend von der performativen Erfahrung des Theaters gilt es, den Teilnehmenden wirkungsvollere stimmliche und sprachliche
Gestaltungskompetenzen für öffentliche Auftritte zu vermitteln. Rhetorische und inszenatorische Fähigkeiten und Begabungen
werden gefordert und gefördert. Der Kurs ist gedacht für diejenigen Studierenden, in deren zukünftiger beruflicher Tätigkeit die
öffentliche Rede routinemäßiger Bestandteil ist: Ob im Gerichtssaal, in der Politik oder in den Medien.
Voraussetzung für den Erwerb der Studienpunkte ist regelmäßige und engagierte Teilnahme an den Veranstaltungen,
selbstständige Recherche und Bearbeitung eines Übungstextes, die Lösung von Zusatzaufgaben im Moodle-Kurs, Lektüre von
angegebener Sekundärliteratur und die Bereitschaft, Feedback zur persönlichen Wirkung zu geben und entgegenzunehmen. Das
Halten einer Rede in einem großen Raum unter praxisähnlichen Bedingungen bildet den Abschluss des Kurses.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2732972 "Journalistisches Arbeiten" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Fr 10-14 Einzel (1) ZI13, 3.510 S. Köhler

10-15 Block (2) ZI13, 3.510 S. Köhler
10-15 Block (3) ZI13, 3.510 S. Köhler

1) findet am 26.03.2010 statt
2) findet vom 24.02.2010 bis 26.02.2010 statt
3) findet vom 03.03.2010 bis 05.03.2010 statt

Der Kompaktkurs soll für Studierende möglichst vieler Fächer einen Überblick über wichtige Felder journalistischen Arbeitens
bieten. Sehr praxisorientiert werden wichtige Darstellungsformen vermittelt und geübt, insbesondere im Print- und TV-Bereich.
Exkursionen sollen einerseits der beruflichen Orientierung dienen und andererseits Gelegenheit für journalistische Ansätze bieten.
Nach diesem Kurs sollen sich die Teilnehmenden auf ein etwaiges journalistisches Praktikum vorbereitet wissen.
Im Ablauf des Kurses soll es um einen Überblick über informations- und meinungsbetonte Darstellungsformen gehen. Meldungen
und Berichte werden geübt. Grundlegende Aspekte der Bild-Text-Verhältnisse im TV- und Online-Journalismus werden erarbeitet.
Der Frage des Vermittelns von Spannung, des Weckens von Interesse und insgesamt der Ansprechhaltung sind Diskussionen
und Übungen gewidmet. Im Mittelteil des Kurses soll es um Kommentare und Glossen als meinungsbetonten Darstellungsformen
in Theorie und Praxis gehen. Anschließend widmet sich das Seminar Fragen der narrativen (erzählenden) Darstellungsart im
Journalismus. Schließlich werden auch Probleme des Berufseinstiegs und der beruflichen Selbstorganisation angesprochen und
diskutiert.
Studierende, die Studienpunkte erwerben wollen, müssen alle Übungen einschließlich der Abschlussarbeit schriftlich einreichen.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Onlinetermin: 25.03.2010

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2732973 "Die Moderationsmethode - Workshops effektiv leiten"
2 SWS 3 SP
KU 09-16 Block (1) DOR 24, 3.006 C. Marx

09-16 Block (2) DOR 24, 3.006 C. Marx
1) findet vom 17.02.2010 bis 19.02.2010 statt
2) findet vom 04.03.2010 bis 05.03.2010 statt

Moderation ist mehr als nur das Leiten eines Gespräches. Mit der Moderationsmethode können Problemlösungsprozesse
wirkungsvoll gestaltet werden. Das strukturierte Vorgehen erleichtert die Meinungsbildung und Entscheidungsfindung in Gruppen
und Teams und bezieht alle Beteiligten in die Lösungsfindung ein. Der Moderator ermöglicht nicht nur den Austausch der
vorhandenen Meinungen, sondern begleitet die Teilnehmer auf dem Weg von einer gemeinsamen Meinung bis hin zu einem von
allen getragenen Ergebnis.
Moderatoren organisieren und fördern auf diese Weise Verständigungsprozesse zwischen Menschen und motivieren zur
Zusammenarbeit. Eine Anforderung, die im komplexen Arbeitsalltag immer wichtiger wird.
Kursinhalte:

• Die Rolle des Moderators/der Moderatorin
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• Methoden und Werkzeuge der Moderationsmethode: Zielklärung, Visualisierung, Fragetechniken in der
Moderation, Teilnehmer einbeziehen, Ergebnisse vereinbaren

• Planung und Vorbereitung von Moderationssequenzen
• Moderationsübungen (auch mit Einsatz der Videokamera) durchführen
• Phasen der Gruppendynamik und Umgang mit Konflikten

Die Moderationsmethode bietet vielfältige Anwendungsmöglichkeiten, zumal die eingesetzten Methoden situationsspezifisch
angepasst werden können.
Für den Erwerb Ihrer Studienpunkte recherchieren Sie selbständig einen im Kurs vergebenen Themenschwerpunkt, fertigen
dazu eine schriftliche Ausarbeitung an und präsentieren Ihre Erkenntnisse der Gruppe und/oder gestalten eine entsprechende
Übungseinheit in der Veranstaltung.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2732974 "Verhandlungsführung - Sachgerecht, fair UND erfolgreich
verhandeln" (Blended Learning Kurs)
2 SWS 3 SP
KU 09-15 Block (1) DOR 24, 3.025 F. Frenzel

09-15 Block (2) DOR 24, 3.025 F. Frenzel
1) findet vom 08.03.2010 bis 09.03.2010 statt
2) findet vom 29.03.2010 bis 30.03.2010 statt

Die gängigen Gesprächsgewohnheiten erweisen sich in der beruflichen Praxis häufig als ineffektiv und behindern die in einer
Verhandlung gebotene Konsensfindung. Dabei lassen sich, wie wir im Kurs an einer Übung exemplarisch sehen werden,
Entscheidungsmöglichkeiten oft sogar zum beiderseitigen Vorteil entwickeln.
Im Kurs „Verhandlungsführung" lernen Sie, Gespräche und Verhandlungen partnerschaftlich, zielorientiert und strukturiert zu
führen. Der Kurs ist als Blended Learning Kurs angelegt, sodass Sie sich Theorien und Modelle zum Thema Verhandlungsführung
allein und auch kooperativ aneignen und - als Basis für die weitere Arbeit - im Kurs präsentieren.
In der Präsenzphase werden wir die Gruppensituation aktiv nutzen, um das eigene Gesprächsverhalten zu reflektieren und
bewusst weiterzuentwickeln. Sie lernen, wie Sie eigene Vorstellungen selbstsicher und wertschätzend vermitteln und gleichzeitig
die Wünsche des Gegenübers erleben und berücksichtigen und so zu einer für beide Seiten optimalen Lösung finden.
Inhaltlich werden wir dabei berücksichtigen:
- Verhaltensweisen, die Sympathie fördern
- verbale und nonverbale Signale und ihre Bedeutung
- Gesprächsvorbereitung, -techniken und -führung
- Aktives Zuhören
- Umgang mit Einwänden
- Fragetechniken
- Phasen einer Verhandlung
- das Harvard-Konzept
- Umgang mit schwierigen Gesprächspartnern und unfairen Methoden
- Win-Win-Lösung erzielen.
Gefragt sind Ihre aktive Mitarbeit, Ihr Vorwissen und auch Ihre Bereitschaft zum Dialog mit sich selbst und anderen. Die Methodik
wird sehr abwechslungsreich sein und Sie werden Gelegenheit haben, sich auszuprobieren.
Bitte beachten Sie! Der Besuch des ersten Kurstages ist Pflicht, es besteht keine Möglichkeit, zu einem späteren Zeitpunkt in
den Kurs einzusteigen. Sichern Sie ihre Anwesenheit an allen Präsenztagen.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten: Regelmäßige, aktive Teilnahme und die Bereitschaft zur Selbstreflexion,
Bearbeiten der Online-Aufgaben und Präsentation im Kurs
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Onlinetermin: 23.03.2010

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2732975 "Personalmanagement - Methoden in der Praxis" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Di 10-18 Einzel (1) M. Schenk

Fr 14:00-18:30 Einzel (2) M. Schenk
Fr 10-18 Einzel (3) M. Schenk
Fr 14-19 Einzel (4) M. Schenk
Fr 14:00-18:30 Einzel (5) M. Schenk
Sa 10-18 Einzel (6) M. Schenk

1) findet am 30.03.2010 statt
2) findet am 12.03.2010 statt
3) findet am 19.03.2010 statt
4) findet am 26.03.2010 statt
5) findet am 09.04.2010 statt
6) findet am 27.02.2010 statt

Im Rahmen des Kurses Personalmanagement werden theoretische Konzepte des Personalmanagement vermittelt und der aktuelle
Stand in Forschung und Praxis miteinander verglichen. Konkrete Methoden und Maßnahmen werden in Kooperation mit einem
Unternehmen praktisch erarbeitet und umgesetzt. Der Schwerpunkt liegt auf der Personalbeschaffung, -entwicklung und –führung.
Praxisorientierte Inhalte sind:
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• Stellenprofil und Ausschreibung
• Interviewleitfaden und diagnostische Methoden
• Assessment Center
• Ermittlung des Personalentwicklungsbedarfs
• Mitarbeitergespräche, Zielvereinbarungen, Seminare, Coaching, Supervision
• Outsourcingprogramme

Diese werden in Kooperation mit einem Unternehmen in Kleingruppen erarbeitet und angewandt.
Der Kurs "Personalmanagement" ist ein eLearning bzw. Blended-Learning-Kurs. D.h. Teilnehmer/innen werden neben den
gewohnten Präsenzstunden einen Teil Ihrer Kommunikation online auf der Lernplattform "Moodle" absolvieren und dort auch alle
Materialien und Kursaufgaben vorfinden. Für eine erfolgreiche Teilnahme ist ein schneller DSL-Anschluss (mind. jedoch ein 54
Kb-Modem) empfehlenswert."
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten: Regelmäßige Teilnahme an den Präsenzterminen, aktive Teilnahme an der
Gruppenarbeit (unterschiedliche Schwerpunktthemen des Personalmanagement) sowie die Präsentation der Gruppenergebnisse.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Onlinetermine: 02.03., 18.03., 07.04.2010

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de
Ort: Beratungssozietät Oppermann-Schenk, Schönhauser Allee 6/7, 10119 Berlin

2732976 "Gezielt überzeugen - die richtigen Argumente finden"
2 SWS 3 SP
KU 09:00-14:30 Block (1) DOR 24, 3.006 K. Köhler

09:00-14:30 Block (2) DOR 24, 3.006 K. Köhler
1) findet vom 15.03.2010 bis 16.03.2010 statt
2) findet vom 29.03.2010 bis 31.03.2010 statt

Ziel des Kurses ist es, die rhetorischen Wirkungsmechanismen des gezielten Überzeugens transparent zu machen und zu üben.
Die Fähigkeit, zielorientiert zu argumentieren ist dabei das A und O. Plausible Argumente brauchen zudem treffende und
verständliche Formulierungen. Es geht darum, Wege zu finden den eigenen Standpunkt klar und überzeugend darzulegen . Ein
funktionierender Sprech-Denk-Prozess gehört ebenso dazu, wie gezielt eingesetzte Argumentationsmethoden. Beides soll Ihnen
helfen, den roten Faden zu behalten und treffende Argumente zu finden.
In unterschiedlichen Übungen (z.B. spontanes Statement und Debatte) beweisen Sie Ihre Überzeugungskraft. Durch
das Unterscheiden von Klären und Streiten erwerben Sie die Grundlagen für das gezielte Überzeugen: Fragetechnik,
Nutzenargumentation und Argumentationsformen, sowie einen angemessenen Kommunikationsstil.
Methodisch erwartet die Teilnehmenden: Input durch die Trainerin, Gruppenarbeit, Austausch/Reflexion, Übungen, Einzelarbeit
und Feedback-Verfahren, um Wirkungen zu besprechen. Dieser Kurs hat Workshop-Charakter, denn alle Elemente werden geübt
– z. T. mit Videofeedback.
Für den Erwerb Ihrer Studienpunkte recherchieren Sie selbständig ein Modell zum Überzeugen, fertigen dazu eine schriftliche
Ausarbeitung anhand eines konkreten Beispiels an und präsentieren beides der Gruppe in der Veranstaltung.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2732977 "Präsentationstraining - Botschaft, Visualisierung, Auftritt" (Blended Learning
Kurs)
2 SWS 3 SP
KU 09:00-13:30 Block (1) DOR 24, 3.006 C. Kliemt

09:00-13:30 Block (2) DOR 24, 3.006 C. Kliemt
1) findet vom 29.03.2010 bis 31.03.2010 statt
2) findet vom 08.04.2010 bis 09.04.2010 statt

Wie schaffe ich es, dass ich selbst und meine Zuhörer Spaß an meiner Präsentation, meinem Referat, meiner Rede gewinnen?
In diesem Kurs mit Workshop-Charakter lernen Sie, die auf Ihre Zielgruppe zugeschnittene Kernaussage zu finden und diese zu
einer Botschaft zu entwickeln, die haften bleibt. Mit der für Sie passenden Visualisierung bleiben Sie in Erinnerung: Wir aktivieren
und optimieren die Bilder, die bereits in Ihnen und Ihrem Thema schlummern. - Durch praktische Übungen gewinnen Sie in Hinblick
auf Auftritt und Wirkung an Sicherheit, was sich positiv auf alle Beteiligten übertragen wird.
Nur einige Inhalte wie Zielgruppenanalyse und Design-Grundlagen werden kognitiv erarbeitet; Fragetechnik, Kurzpräsentationen
und Ihr Auftritt werden in praktischen Übungen und Einheiten erprobt.
Präsenztermine: Hier werden alle Elemente in Form eines Workshops geübt– z. T. mit Videofeedback; Aktion, Austausch und
Reflexion stehen im Vordergrund.
Online: Hier bereiten Sie Ihre Präsentation vor, bekommen Feedback von Gruppe und Trainerin und können sich weiter
austauschen.
Zu Kursbeginn am 25.03.2010 erhalten die Teilnehmer/innen eine E-Mail mit den Moodle-Zugangsdaten und weiteren
Informationen.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten: Regelmäßige, aktive Teilnahme an den Präsenzterminen und an der Online-
Arbeit. Sie arbeiten an einem Thema bzw. Projekt, das Sie bereits präsentiert haben oder in Kürze präsentieren werden (z.B.
Referat). Sie fertigen dazu eine Ausarbeitung (z.B. PowerPoint und/oder Textdokumente) an und präsentieren diese vor der Gruppe.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
25.03.2010 Online = Kursbeginn!

Organisatorisches:
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Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2732979 "Rhetorik und Kommunikation für Studentinnen"
2 SWS 3 SP
KU 09-16 Block (1) DOR 24, 3.006 K. Kemnitz

09-16 Block (2) DOR 24, 3.006 K. Kemnitz
1) findet vom 24.02.2010 bis 26.02.2010 statt
2) findet vom 08.03.2010 bis 09.03.2010 statt

Dieser Kurs wird aus dem Fonds der Frauenbeauftragten der Humboldt-Universität zu Berlin gefördert.
Rhetorik:
Durch spielerisches Arbeiten in der Gruppe und individuell werden rhetorische Erkenntnisse und Fertigkeiten vermittelt.
Die Teilnehmerinnen sollen Angst und Redehemmungen überwinden lernen. Praktische Tipps zu Vorbereitung, Aufbau und
Durchführung eines Vortrages befähigen Sie, zukünftig Ihre Rede gezielter und publikumswirksamer zu gestalten. Sie lernen
hörerbezogen und logisch zu argumentieren. Eine klare Struktur und Prägnanz der Rede stehen dabei im Mittelpunkt. Das
freie Sprechen anhand von Stichwortkonzepten wird geübt. Atem- und Stimmübungen helfen beim Umgang mit Aufregung und
Lampenfieber. Der Einsatz der Videokamera verdeutlicht die starke Wirkung der Körpersprache. Es wird an einem authentischen
und selbstbewussten Auftreten gearbeitet.
Kommunikation:
Es werden eingeschliffene und unbewusste Verhaltensmuster im Gespräch aufgedeckt. Durch die Sensibilisierung dafür und
das Erlernen konstruktiven Kommunikationsverhaltens können Gespräche bewusster und zielgerichteter geführt werden. Die
wichtigsten Strategien menschlicher Kommunikation werden vermittelt. Gemeinsam mit den Studentinnen werden typische
Reaktionsmuster in Streitgesprächen analysiert und Methoden zur Überwindung dieser Muster entwickelt.
Sämtliche Erkenntnisse und Fähigkeiten werden im Kurs durch praktische Übungen erarbeitet und trainiert.
Für den Erwerb Ihrer Studienpunkte erarbeiten Sie selbstständig eine Abschlussrede, die Sie unter Einbeziehung des Erlernten
präsentieren. Sie fertigen dazu ein Stichwortkonzept sowie angemessenes Material für den Medieneinsatz (z.B. OH-Folien,
Flipchart, PowerPoint) an.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Achtung! Für diesen Kurs werden nur Studentinnen zugelassen!!!

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2732980 "Selbstpräsentation"
2 SWS 3 SP
KU 09:00-14:30 Einzel (1) DOR 24, 3.025 A. Strittmatter

09:00-14:30 Block (2) DOR 24, 3.022 A. Strittmatter
09:00-14:30 Block (3) DOR 24, 3.025 A. Strittmatter

1) findet am 08.03.2010 statt
2) findet vom 15.03.2010 bis 16.03.2010 statt
3) findet vom 22.03.2010 bis 23.03.2010 statt

Die Momente in denen es darum geht die eigenen Kenntnisse, Fähigkeiten, Kompetenzen, die eigene Persönlichkeit zu präsentieren,
nehmen zu. Und der persönliche Auftritt ist oft entscheidender als die Fülle des mitgebrachten Wissens. Wenn Sie gern
wortgewandteren Menschen den Vortritt lassen, sind Sie richtig in unserem Kurs!
Ziel des Kurses:
Sie sind in der Lage mit Freude Ihre Fähigkeiten, Kompetenzen, Ihre eigene Persönlichkeit glaubhaft zu präsentieren. Sie stärken
Ihre Kommunikationsfähigkeit mit dem Ziel einer authentischen Wirkung.
Inhalte des Kurses:

• Selbstbild/Fremdbild
• Glaubenssätze
• Stimme als Instrument
• Körpersprache (Mimik, Gestik, Blickkontakt, Haltung)
• Grundregeln erfolgreicher Kommunikation (Ich- und Du-Botschaften)
• Grundlagen der Rhetorik (Struktur der Rede)
• Wertvolle Hilfsmittel und Präsentationstechniken
• Anschauliches und verständliches Formulieren
• Männliche und weibliche Kommunikationsstile
• Vorbereitung einer Präsentationssituation
• Umgang mit Lampenfieber
• Einwände und deren Behandlung
• Arbeit mit der Videokamera

Für den Erwerb Ihrer Studienpunkte im Themenbereich Selbstpräsentation erarbeiten Sie selbstständig eine persönliche
Vorstellung (ähnlich einer Bewerbungssituation) und einen Fachvortrag. Beides soll unter Einbezug des Gelernten präsentiert
werden. Zum Fachvortrag fertigen Sie ein Stichwortkonzept an und angemessenes Material für den Medieneinsatz (z.B. OH-
Folien, Flipchart, PowerPoint). Außerdem erhalten Sie Themenschwerpunkte, die Sie in weiterführender Literatur vertiefen bzw.
selbstständig erarbeiten sollen.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de
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2732981 "Rhetorik"
2 SWS 3 SP
KU 09-16 Block (1) ZI13, 3.510 C. Beckmann

09-16 Block (2) ZI13, 3.510 C. Beckmann
1) findet vom 22.02.2010 bis 23.02.2010 statt
2) findet vom 08.03.2010 bis 10.03.2010 statt

In diesem Rhetorikkurs lernen Sie, andere Menschen zu begeistern und für sich und Ihre Argumente zu gewinnen. Es werden
Grundlagen der Kommunikation und psychologische Grundsätze des Miteinander-Redens erarbeitet. Im Vordergrund stehen dabei
Ihr eigenes Redeverhalten, Ihre Sprache, Mimik und Gestik und die Frage: Wie kann ich meine eigene Redewirksamkeit verbessern
und in Rede und Gespräch bestehen? Bringen Sie Ihre fachliche Kompetenz durch sicheres Auftreten und den Einsatz rhetorischer
Fähigkeiten noch besser zur Geltung. Trainieren Sie Ihr Argumentationsverhalten und lernen Sie, mit Einwänden umzugehen.
Anhand von kurzen Reden wird Ihr rhetorisches Instrumentarium vertieft und ausgebaut.
Für den Erwerb Ihrer Studienpunkte recherchieren Sie selbstständig einen Themenschwerpunkt, fertigen dazu eine schriftliche
Ausarbeitung an und präsentieren ihre Erkenntnisse der Gruppe und/oder gestalten eine entsprechende Übungseinheit in der
Veranstaltung.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2732982 "Interkulturelle Kompetenz" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Mi 10-15 wöch. (1) DOR 24, 3.006 C. Schultheiss
1) findet vom 03.03.2010 bis 25.03.2010 statt

Interkulturelles Know-how ist zu einer wichtigen Kernkompetenz im Berufsleben geworden. Eine stetig und schnell wachsende
Anzahl an international besetzten Teams, Projekten und international agierenden Unternehmen stellt wachsende Anforderungen
an Mitarbeiter, Teamleiter und das Management.
In diesem Kurs lernen Sie praxisorientiert Ansätze, Methoden und Verhaltensweisen kennen, die Ihr Handlungsspektrum in
interkulturellen Situationen erweitern und Sie dazu befähigen, in anspruchsvollen Situationen angemessen, effizient, sensibel und
erfolgreich zu kommunizieren und zu agieren.
Inhalte sind hierbei unter Anderem: Interkulturelle Kommunikation, Arbeitsmethoden in verschiedenen Kulturen, Vertrauen,
Führung und Konflikte in international besetzten Teams.
Wir werden, wie gesagt, sehr praxisorientiert arbeiten und Sie werden Gelegenheit haben, sich in verschiedensten Situationen
einzubringen und auszuprobieren. Interkulturelle Zusammenarbeit macht eben auch Spaß und es können Synergien zum Tragen
kommen, an die in monokulturellen Teams kaum zu denken ist.
Bitte beachten Sie: Der Besuch des ersten Kurstages ist Pflicht, es besteht keine Möglichkeit, zu einem späteren Zeitpunkt in
den Kurs einzusteigen. Bitte sichern Sie Ihre Anwesenheit an allen Präsenztagen.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten: Regelmäßige, aktive Teilnahme und die Bereitschaft zur Selbstreflektion,
das Bearbeiten der Online-Aufgaben und Präsentation im Kurs.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Onlinetermine: 10./18.03.2010

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2732983 "Kommunikationstraining – souverän und überzeugend im Gespräch"
2 SWS 3 SP
KU 09:00-15:30 Block (1) ZI13, 3.510 C. Beckmann

09:00-15:30 Block (2) ZI13, 3.510 C. Beckmann
1) findet vom 11.03.2010 bis 12.03.2010 statt
2) findet vom 17.03.2010 bis 19.03.2010 statt

Wir arbeiten an Ihrer Überzeugungskraft und Argumentationsfähigkeit in verschiedenen Gesprächssituationen. Sie lernen Ihr
Kommunikationsverhalten bewusster wahrzunehmen, damit erfolgreicher zu gestalten und Ihre kommunikativen Möglichkeiten
im Umgang mit anderen zu erweitern. Gespräche können so konstruktiver und effektiver geführt werden. Dazu brauchen Sie
Menschenkenntnis, Sicherheit im Auftreten und im Einsatz kommunikativer Techniken. In verschiedenen Praxisübungen können
Sie ihre kommunikative Kompetenz unter Beweis stellen.
Für den Erwerb Ihrer Studienpunkte recherchieren Sie selbständig einen Themenschwerpunkt, fertigen dazu eine schriftliche
Ausarbeitung an und präsentieren ihre Erkenntnisse der Gruppe und/oder gestalten eine entsprechende Übungseinheit in der
Veranstaltung.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de
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Modul - BZQ II/ Fachorientierte Fremdsprache

10 550 Introduction to Anglo-American Law (englisch)
2 SWS 4 SP
VL Mi 18-20 wöch. UL 9, 213 H. Koch

Prüfung:
Abschlussklausur

10 551 The English Legal System: a Historical Introduction (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Do 12-14 wöch. BE 1, 140/142 G. Dannemann

This lecture provides a historical introduction to the English Legal System. The historical part explains in particular the development
of the system of actions before the King´s Courts, of a separate Equity jurisdiction before the Chancellor´s Courts, and the
modernisation of English law during the 19th century reforms. For modern English law, the lecure covers in particular:
- sources of English law: case law as developed through the courts, the doctrine of binding precedent, statutes and statutory
instruments, and customary law;
- courts, jurisdiction and the jury system;
- introductions to the civil justice system and the criminal justice system;
- legal professions, in particular solicitors, barristers, judges, and legal education.
Previous knowledge of English law is not required. The entire lecture will be given in the English language. All interested students
are welcome to attend. They are, however, advised that the lecture has not been written particularly for German law students,
but forms part of the Master of British Studies course offered by the Centre for British Studies.

Literatur:
A short reading list and an outline of the lecture can be downloaded from:
http://moodle.hu-berlin.de/course/view.php?id=7904

Prüfung:
Abschlussklausur

10 552 Legal Writing Seminar
0.5 SWS 1 SP
SE Mi 18-22 Einzel (1) BE 1, 44/46 M. Eidelheit

Mi 18-20 Einzel (2) BE 1, 44/46 M. Eidelheit
1) findet am 20.01.2010 statt
2) findet am 27.01.2010 statt

Prüfung:
Im Anschluss an das Seminar wird eine Seminararbeit geschrieben, die bei Bestehen mit 1 Studienpunkt angerechnet wird:
Anerkennung erfolgt unter Einreichung des Seminarscheins im Studien- und Prüfungsbüro. Für die Korrektur der Seminararbeit
wird eine Gebühr von 5.- € erhoben, Anmeldung per Email an: frs@rewi.hu-berlin.de
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen begrenzt.

Ergänzende Lehrveranstaltungen

10 805 Das russische Verfassungsgericht
2 SWS
SE Block (1) A. Blankenagel
1) findet vom 11.01.2010 bis 12.01.2010 statt

10 806 Forschungskolloquium Aktuelle Fragen des Strafrechts
2 SWS
CO Einzel B. Heinrich

Das Seminar beschäftigt sich mit den aktuellen Fragen und Problemen des Strafrechts. Die Veranstaltung dient dazu,
Doktorandinnen und Doktoranden ein Forrum zu bieten, den Stand und die vorläufigen Ergebnisse ihrer Arbeiten zu präsentieren
und gemeinsam mit den übrigen Teilnehmer/inne/n zu diskutieren.
Das Seminar richtet sich vor allem an junge Wissenschaftler/inne/n mit abgeschlossenem Studium, die im Bereich des Strafrechts
promovieren (möchten), sowie an LL.M.-Studierende mit entsprechendem Interessenschwerpunkt.

Organisatorisches:
siehe Aushang!

10 807 Römisches Staatsrecht
1 SWS
B Block+SaSo (1) B. Schlüter
1) findet vom 24.10.2009 bis 25.10.2009 statt

Dieses Seminar findet in Rom statt. Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt. Eine Anmeldung ist am Lehrstuhl von
Professor Schröder bis zum 01. 06. 2009 möglich.
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Rechtliche, staatliche und kulturelle Wurzeln entdecken! An historischen Schauplätzen wollen wir die römischen Staatsämter durch
die Geschichte verfolgen, Fragen nach der Staatstheorie und der Staatspraxis stellen und Vergleiche ziehen zu Verfassungen der
Neuzeit und Ordnungen der Kirche. Voraussetzung ist ein Interesse an römisch-antiker Geschichte und Kultur. Erfahrungen im
römischen Recht oder römischer Rechtsgeschichte sind ebenso von Vorteil wie lateinische oder italienische Sprachkenntnisse.
Die Grundlinien der Rechts- und Verfassungsgeschichte und die Grundlagen unserer heutigen Rechtsordnung, insbesondere des
öffentlichen Rechts, werden als bekannt vorausgesetzt.
Bei vorherigen Fragen wenden Sie sich bitte an Julius Everling (studentischer Mitarbeiter am Lehrstuhl).
Folgende Referatsthemen werden vorgeschlagen:
1. Verfassung oder nicht ? - Die römische Staatsordnung und die Quellen des römischen Staats-rechts im Spiegel des modernen
Verfassungsbegriffs
2. Cicero - De re publica. Die Staatstheorie Ciceros im Lichte moderner Staatstheorie
3. Die wichtigsten Magistratsämter von der Republik bis zur späten Kaiserzeit und ihre mögli-chen Parallelen in der
Verfassungsordnung der Bundesrepublik
4. Die Römische Republik - Aristokratie oder Demokratie oder... ?
5. Das rechtliche Verhältnis von Staat und Religion im Römischen Reich und in der Bundesre-publik Deutschland.
6. Die Volksversammlungen - früher Parlamentarismus ?
7. Die Gracchen und ihr Einfluss auf das Staatsgefüge
8. Der Senat und verwandte Institutionen in der Deutschen Geschichte
9. Das Kaisertum - Muster für moderne Präsidialsysteme ?
10. Gewalt und Recht in der Kaiserzeit - Staatliches Unrecht als Rechtsproblem heute
11. Verfassung der Provinzen
12. Das Ende des Westreiches und die Kontinuität Römischer Ämter
13. Das Ostreich unter Kaiser Justinian
14. Antike Römische Staatsverfassung und Heiliges Römisches Reich Deutscher Nation
15. Römisches Staatsrecht und Kirchenrecht
16. Einflüsse des Römischen Staatsrechts auf die Französische Revolutionsverfassung
17. Die Bedeutung des Römischen Staatsrechts auf das Staatsdenken der Neuzeit
18. Die römische Gerichtsbarkeit und Jurisprudenz - Wurzeln für unser Öffentliches Recht ?
19. Die Rechtsstellung des römischen Bürgers - Ansätze für Grundrechte ?
Die Referate werden von den Seminarteilnehmern vor Ort gehalten. Den anderen Teilnehmern sollte ein kurzes Thesenpapier zur
Verfügung gestellt werden.
Die Organisation für die Anreise und Unterbringung sowie die Kosten sind selbst zu übernehmen.

Literatur:
Grundlagenliteratur: Der Klassiker ist Theodor Mommsens umfangreiches "Römisches Staatsrecht", der jedoch in der Bibliothek
eingesehen werden muß, da er über den Buchhandel allenfalls als CD-rom erhältlich ist. Daneben Wieacker, Römische
Rechtsgeschichte; Kaser, Römische Rechtsgeschichte; Kunkel/Widmann, Staatsordnung und Staatspraxis der Römischen Republik;
Bleicken, Die Verfassung der Römischen Republik; Ebel/Thielmann, Rechtsgeschichte Bd. 1 und M. Rainer, Einführung in das
Römische Staatsrecht; Stolleis, Geschichte des Öff. Rechts in Deutschland.
Eine sehr realitätsnahe literarische Einführung ins Thema ist neben den Kaiser-Biographien und den Schriften der römischen
Historiker der Roman von Ranke-Graves: Ich Claudius, Kaiser und Gott...
Die Fachliteratur zu den einzelnen Themen ist selbständig zu recherchieren. Dabei sind je nach Thema neben juristischer und
rechtshistorischer auch historische und ggf. kirchenrechtliche Literatur und Quellen heranzuziehen.

10 813 Seminar für Anfänger
2 SWS
SE

R. Singer

Das Seminar für Anfänger wendet sich ausschließlich an die Studierenden, die zum Wintersemester 2009/10 ihr Studium
aufgenommen haben. In dem Seminar sollen Themen und Fragestellungen diskutiert werden, die Anfänger besonders
interessieren. Zugleich soll das Seminar eine zusätzliche Einstiegshilfe in das juristische Studium bieten – neben den PÜs und mit
direktem Kontakt zum „Prof.“ und seinen Mitarbeitern. Über die Themen wollen wir in der Vorbesprechungsprechen.

Organisatorisches:
Die Vorbesprechung findet am Dienstag, dem 24. November 2009 von 18-20 Uhr im Raum UL 9, E25 statt.

HU21001 Menschenrechte in Europa
0 SWS
VR Mi 18-20 wöch. DOR 24, 1.601 N.N.

Menschenrechte in Europa ist der Titel einer Vorlesungsreihe, die von der Hochschulgruppe von amnesty international an der
Humboldt Universität.organisiert wird.
Die europäischen Nationen haben die Wahrung der Menschenrechte nach dem Zweiten Weltkrieg als eines ihrer primären Ziele
deklariert. Viel hat sich getan seitdem, doch auch wenn die Menschenrechte theoretisch weiterhin oben auf der politischen Agenda
stehen, so sieht die Realität doch häufig anders aus.
Im Rahmen der Vorlesungsreihe werden Referenten aus den Bereichen Politik, Wissenschaft und Forschung sowie Mitarbeiter von
NGOs Vorträge zur Lage der Menschenrechte in Europa halten – unter ihnen u. a. Volker Beck (Bündnis 90 die Grünen, MdB),
Constanze Kurz (HU Berlin,, Chaos Computer Club) Katrin Doelz (Bundesamt für Migration und Flüchtlinge).
Themen sind u. a. die Situation der Sinti und Roma; Datenschutz; wirtschaftliche, soziale und kulturelle Rechte; Asyl-und
Ausländerrecht; der Umgang mit illegalen Flüchtlingen; Menschenhandel; Gleichstellung und Toleranz gegenüber verschiedenen
sexuellen Orientierungen; autoritäre Staaten innerhalb Europas wie z. B. Weißrussland; ….

Emanzipation durch Recht? Das Ringen um (Rechts-)Status und Bild der
Studierenden seit dem 19. Jahrhundert
2 SWS
PT Fr 10-12 wöch. BE 1, 326 M. Plöse,

L. Winkler
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„Emanzipation durch Recht?“
Das Ringen (Rechts-)Status und Bild der Studierenden seit dem 19. Jahrhundert
Im Jahr 2010 wird die Berliner Universität ihr 200jähriges Bestehen feiern – das heißt auch 200 Jahre Studium in Berlin. Wie die
Veränderungen der gesellschaftlichen und universitären Strukturen in dieser Zeit, so unterlag auch der Studierendenstatus und
das studentische Selbstverständnis einem grundlegenden Wandel. Zeitgenössische Bilder und Dokumente machen diesen Prozess
deutlich. Doch wie wirkten »studentische« Vorstellungen auf das Recht? Wurden sie vielleicht erst durch das Recht geprägt? Wirkte
Recht als Mittel der Repression oder war es sogar Instrument zur Emanzipation? Mittels interdisziplinärer Methoden wollen wir
auf diese Fragen Antworten suchen. Nach einer Reflexion über das 19. Jahrhundert wird das Projekttutorium im Wintersemester
09/10 den Studierendenstatus im 20. Jahrhundert in den Blick nehmen.
Kontaktadresse: projekttutorium@akj-berlin.de
Moodle-Kurs: http://moodle.hu-berlin.de/course/enrol.php?id=10220

STUDIENGANG RECHTSWISSENSCHAFT 2003

Lehrangebote für das 5. und 7. Semester. Bitte informieren Sie sich über Prüfungen (auch, wenn Sie noch
Prüfungen aus den vorherigen Semestern nachholen müssen) unter:
http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/pruefung/kl (Klausuren),
http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/pruefung/ha (Hausarbeiten)

Zusatzveranstaltungen für den auslaufenden Studiengang
Rechtswissenschaften 2003

10 850 GK III - Sachenrecht kompakt
1 SWS
VL Do 16-18 Einzel (1) UL 6, 3094/96 M. Tamm

Do 16-18 Einzel (2) UL 6, 3094/96 M. Tamm
Do 16-18 Einzel (3) UL 6, 3094/96 M. Tamm
Do 16-18 Einzel (4) UL 6, 3094/96 M. Tamm
Do 16-18 Einzel (5) UL 6, 3094/96 M. Tamm
Do 16-18 Einzel (6) UL 6, 3094/96 M. Tamm
Do 16-18 Einzel (7) UL 6, 3094/96 M. Tamm
Do 16-18 Einzel (8) UL 6, 3094/96 M. Tamm

1) findet am 22.10.2009 statt
2) findet am 19.11.2009 statt
3) findet am 26.11.2009 statt
4) findet am 03.12.2009 statt
5) findet am 10.12.2009 statt
6) findet am 17.12.2009 statt
7) findet am 07.01.2010 statt
8) findet am 04.02.2010 statt

Die Vorlesung richtet sich ausschließlich an Studierende, die den Grundkurs III Sachenrecht noch nicht besucht und/oder die
Abschlussklausur zum GK III noch nicht bestanden haben.

Prüfung:
Abschlussklausur und Wiederholungsklausur nach Studienordnung 2003

10 851 GK III Strafprozessrecht kompakt
1 SWS
VL Do 18-20 Einzel (1) UL 9, 213 E. Pohlreich

Do 18-20 Einzel (2) UL 9, 213 E. Pohlreich
Do 18-20 Einzel (3) UL 9, 213 E. Pohlreich
Do 18-20 Einzel (4) UL 9, 213 E. Pohlreich
Do 18-20 Einzel (5) UL 9, 213 E. Pohlreich
Do 18-20 Einzel (6) UL 9, 213 E. Pohlreich
Do 18-20 Einzel (7) UL 9, 213 E. Pohlreich

1) findet am 26.11.2009 statt
2) findet am 03.12.2009 statt
3) findet am 10.12.2009 statt
4) findet am 17.12.2009 statt
5) findet am 07.01.2010 statt
6) findet am 14.01.2010 statt
7) findet am 21.01.2010 statt

Die Vorlesung richtet sich ausschließlich an Studierende, die den Grundkurs III Strafprozessrecht noch nicht besucht und/oder die
Abschlussklausur zum GK III noch nicht bestanden haben.

Prüfung:
Abschlussklausur und Wiederholungsklausur nach Studienordnung 2003

Hauptstudium
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Zivilrecht

10 202 Familien- und Erbrecht
4 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2116 C. Paulus,

R. Schröder
Mi 12-14 wöch. UL 6, 2116 C. Paulus,

R. Schröder
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

10 203 Arbeitsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 2116 R. Singer
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

Öffentliches Recht

10 259 Kommunalrecht
1 SWS
VL Di 08-10 wöch. UL 6, 2002 U. Battis

10 260 Baurecht
1 SWS
VL Di 08-10 wöch. UL 6, 2002 U. Battis

10 261 Sicherheits- und Ordnungsrecht
2 SWS
VL Mo 10-12 wöch. (1) UL 6, 1115 A. Blankenagel
1) findet ab 26.10.2009 statt

Strafrecht

10 279 Strafrecht BT 3 (Vermögensdelikte)
2 SWS
VL Mi 14-16 wöch. UL 6, 2116 B. Heinrich

Die Vorlesung behandelt als Teil des Hauptstudiums alle examensrelevanten Tatbestände des Besonderen Teils des StGB, die nicht
bereits in den strafrechtlichen Vorlesungen zuvor behandelt worden sind: aus dem Bereich der Vermögensdelikte die Untreue und
die Anschlussstraftaten sowie die Straftaten gegen Rechtsgüter der Allgemeinheit. Eine detaillierte Gliederung der Vorlesung wird
vor Vorlesungsbeginn im Internet bekannt gemacht und am Schwarzen Brett der Professur ausgehängt.

Literatur:
Wird mit der Gliederung bekannt gemacht und zu Beginn der Vorlesung vorgestellt.

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2003: Klausur Strafrecht BT 3 (4h) und Hausarbeit

Examinatorium

Universitätsrepetitorium

10 400 BGB Einführung und Allgemeiner Teil (1.-6. Woche)
2.25 SWS
RE Mo 08-12 wöch. UL 9, 213 S. Grundmann

Di 08-10 wöch. UL 9, 213 S. Grundmann

10 401 Schuldrecht I (7.-10. Woche)
1.5 SWS
RE Mo 08-12 wöch. UL 9, 213 S. Grundmann

Di 08-10 wöch. UL 9, 213 S. Grundmann

10 402 Schuldrecht II (11.-16. Woche)
2.25 SWS
RE Mo 08-12 wöch. UL 9, 213 S. Grundmann

Di 08-10 wöch. UL 9, 213 S. Grundmann
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10 403 Immobiliarsachenrecht (17. -20. Woche - Ferienrepetitorium)
2 SWS
RE Mo 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 J. Schmidt-

Räntsch
Di 08-12 wöch. (2) UL 9, 213 J. Schmidt-

Räntsch
1) findet vom 15.02.2010 bis 08.03.2010 statt
2) findet vom 16.02.2010 bis 09.03.2010 statt

10 450 Allgemeines Verwaltungsrecht inkl. Prozessrecht (1.-10. Woche)
3.75 SWS
RE Di 10-12 wöch. UL 9, 213 K. v. Lewinski

Mi 08-12 wöch. UL 9, 213 K. v. Lewinski

10 451 Polizeirecht (11.-16. Woche)
2.25 SWS
RE Di 10-12 wöch. UL 9, 213 A. Blankenagel

Mi 08-12 wöch. UL 9, 213 A. Blankenagel

10 452 Bau- und Kommunalrecht (17.-20. Woche - Ferienrepetitorium)
2 SWS
RE Mi 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 M. Kötter

Do 08-12 wöch. (2) UL 9, 213 M. Kötter
1) findet vom 17.02.2010 bis 10.03.2010 statt
2) findet vom 18.02.2010 bis 11.03.2010 statt

10 480 Strafrecht AT (1.-16. Woche)
4 SWS
RE Do 08-12 wöch. UL 9, 213 B. Heinrich

In dem auf zwei Semester angelegten Repetitorium werden examensrelevante Fragen des Allgemeinen Teils des Strafrechts
besprochen. In 16 Blöcken zu je 4 Stunden wird der Stoff anhand von jeweils 6 Fällen der klassischen und aktuellen BGH-
Rechtsprechung systematisch aufgearbeitet und analysiert. Durch darüber hinaus gehende Exkurse wird sichergestellt, dass der
examensrelevante Stoff vollständig abgedeckt wird.

Literatur:
Heinrich, Strafrecht, AT, Bd. I; 2005
Kühl, Strafrecht, AT, 5. Aufl., 2005
Wessels/Beulke, Strafrecht, AT, 37. Aufl., 2007

Klausurenkurs und Klausurbesprechungen

10 420 Klausur im Zivilrecht 1
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 9, 213 R. Schröder

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 R. Schröder
1) findet am 16.10.2009 statt
2) findet am 26.10.2009 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 421 Klausur im Öffentlichen Recht 1
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 9, 213 C. Preschel

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 C. Preschel
1) findet am 23.10.2009 statt
2) findet am 16.11.2009 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 422 Klausur im Zivilrecht 2
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 9, 213 A.-A. Wandtke

Do 14-16 Einzel (2) UL 6, 2091/92 A.-A. Wandtke
1) findet am 30.10.2009 statt
2) findet am 12.11.2009 statt
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Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 423 Klausur im Öffentlichen Recht 2
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 9, 213 A. Blankenagel

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 A. Blankenagel
1) findet am 06.11.2009 statt
2) findet am 16.11.2009 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 424 Klausur im Strafrecht 1
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 J. Bung

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 J. Bung
1) findet am 13.11.2009 statt
2) findet am 23.11.2009 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 425 Klausur im Zivilrecht 3
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 S. Grundmann

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 S. Grundmann
1) findet am 20.11.2009 statt
2) findet am 30.11.2009 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 426 Klausur im Öffentlichen Recht 3
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 U. Battis

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 U. Battis
1) findet am 27.11.2009 statt
2) findet am 07.12.2009 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 427 Klausur im Zivilrecht 4
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 S. Grundmann

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 S. Grundmann
1) findet am 04.12.2009 statt
2) findet am 14.12.2009 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 428 Klausur im Öffentlichen Recht 4
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 G. Nolte

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 G. Nolte
1) findet am 11.12.2009 statt
2) findet am 04.01.2010 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 429 Klausur im Strafrecht 2
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 J. Bung

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 J. Bung
1) findet am 18.12.2009 statt
2) findet am 11.01.2010 statt

Organisatorisches:
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Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 430 Klausur im Zivilrecht 5
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 R. Schröder

Mo 16-18 Einzel (2) UL 6, 2002 R. Schröder
1) findet am 08.01.2010 statt
2) findet am 18.01.2010 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 431 Klausur im Öffentlichen Recht 5
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 C. Möllers

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 C. Möllers
1) findet am 15.01.2010 statt
2) findet am 25.01.2010 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 432 Klausur im Zivilrecht 6
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 S. Grundmann

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 S. Grundmann
1) findet am 22.01.2010 statt
2) findet am 01.02.2010 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 433 Klausur im Öffentlichen Recht 6
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 C. Preschel

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 C. Preschel
1) findet am 29.01.2010 statt
2) findet am 08.02.2010 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 434 Klausur im Strafrecht 3
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 J. Bung

Mo 12-14 Einzel (2) UL 6, 2002 J. Bung
1) findet am 05.02.2010 statt
2) findet am 15.02.2010 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

Prüfungssimulation

10 120 Prüfungssimulation Strafrecht
0.4 SWS
RE Di 12-14 Einzel (1) UL 9, 210 M. Heger

Di 12-14 Einzel (2) UL 9, 210 T. Hörnle
Di 12-14 Einzel (3) UL 9, 210 B. Heinrich

1) findet am 10.11.2009 statt
2) findet am 15.12.2009 statt
3) findet am 02.02.2010 statt

In insgesamt 3 Sitzungen werde ich jedenfalls eine Stunde lang vier zuvor ausgeloste Kandidati/inn/en vor dem Rest des
Auditoriums im Strafrecht "Prüfen" und den Verlauf der Prüfung anschließend mit sämtlichen Anwesenden besprechen. Zudem
wird die Möglichkeit geboten, den strafrechtlichen Vortrag in der mündlichen Staatsprüfung zu trainieren. Die Veranstaltung richtet
sich insbesondere an diejenigen Studierenden, die innerhalb des nächsten Jahres ihre mündliche Examensprüfung zu absolvieren
haben. Teilnehmer/innen, die sich erst in den Anfängen der Prüfungsvorbereitungen für das Staatsexamen befinden, sind aber
selbstverständlich auch gerne willkommen.
Die Veranstaltung dürfte für Examenskandidat/inn/en insbesondere deshalb von höchstem Interesse sein, da sie einen Einblick in
die mündlichen Prüfung an sich und die hier geprüften Themen gibt.
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Andererseits kann es aber auch durchaus nütze sein, sich vor dem "Ernstfall" einmal in der Situation des bzw. der "Geprüften"
befunden zu haben.

Literatur:
keine besondere Literaturempfehlung

10 416 Prüfungssimulation Zivilrecht
0.9 SWS
RE Di 12-14 Einzel (1) UL 9, 210 A.-A. Wandtke

Di 12-14 Einzel (2) UL 9, 210 C. Paulus
Di 12-14 Einzel (3) UL 9, 210 H.-P. Schwintowski
Mi 14-16 Einzel (4) BE 1, 139A R. Singer
Di 12-14 Einzel (5) UL 9, 210 K. Richter
Di 12-14 Einzel (6) UL 9, 210 R. Schröder
Di 12-14 Einzel (7) UL 9, 210 S. Augenhofer,

C. Windbichler
1) findet am 13.10.2009 statt
2) findet am 27.10.2009 statt
3) findet am 01.12.2009 statt
4) findet am 02.12.2009 statt
5) findet am 05.01.2010 statt
6) findet am 19.01.2010 statt
7) findet am 09.02.2010 statt

10 417 Prüfungssimulation Öffentliches Recht
0.8 SWS
RE Di 12-14 Einzel (1) UL 9, 210 U. Battis

Di 12-14 Einzel (2) UL 9, 210 M. Kloepfer
Di 12-14 Einzel (3) UL 9, 210 G. Nolte
Di 12-14 Einzel (4) UL 9, 210 C. Möllers
Di 12-14 Einzel (5) UL 9, 210 A. Blankenagel
Di 12-14 Einzel (6) UL 9, 210 I. Pernice

1) findet am 20.10.2009 statt
2) findet am 03.11.2009 statt
3) findet am 24.11.2009 statt
4) findet am 08.12.2009 statt
5) findet am 12.01.2010 statt
6) findet am 26.01.2010 statt

Probeexamen

10 499 Probeexamen
3.5 SWS
KK Mo 09-14 Einzel (1) UL 6, 3038/035 R. Singer

Mo 09-14 Einzel (2) UL 6, 1115 A. Blankenagel
Di 09-14 Einzel (3) UL 6, 1115 I. Pernice
Mi 09-14 Einzel (4) UL 6, 3038/035 R. Singer
Do 09-14 Einzel (5) UL 6, 1115 J. Bung
Fr 09-14 Einzel (6) UL 6, 3038/035 K. Richter
Fr 09-14 Einzel (7) UL 6, 1115 J. Bung

1) findet am 15.03.2010 statt
2) findet am 22.03.2010 statt
3) findet am 23.03.2010 statt
4) findet am 17.03.2010 statt
5) findet am 25.03.2010 statt
6) findet am 19.03.2010 statt
7) findet am 26.03.2010 statt

Organisatorisches:
Achtung Raumänderung!
Klausuren und Besprechungen ab Mo, dem 22.03.2010 im UL 6, Kinosaal!!! (Verlegung am 17. und 19.03. nicht möglich
wegen Ausbuchung des Hauptgebäudes).
Die Besprechung der Klausur findet jeweils am gleichen Tag um 15:00 Uhr im selben Raum statt, in dem die Klausur geschrieben
wurde.
Die Besprechung der Zivilrechtsklausur von Mo, dem 15.03. findet davon abweichend am Mi, dem 17.03. von 17-19 Uhr im UL
6, 3038 statt.

Berufsbezogene Zusatzqualifikation I / Schlüsselqualifikationen
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Alle hier aufgeführten Lehrangebote sind zur Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die Anmeldung zur staatlichen
Pflichtfachprüfung geeignet, auch die an dieser Stelle aufgeführten Angebote des Career Centers.

10 500 Juristisches Arbeiten mit Computern
2 SWS 2 SP
WS Do 14-16 wöch. UL 9, 201/204 G. Oldenburg,

S. Löffler-von
Gierke,

M. Szabo
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

10 501 Zukunft: Cyann - Kommunikations- und Führungstraining
2 SWS 2 SP
SE Mi 14-16 wöch. UL 9, 210 S. Löffler-von

Gierke
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

10 502 Verhandlungsmanagement - Verhandlungspraxis im privaten Baurecht
2 SWS 3 SP
VL Mo 16-18 wöch. (1) UL 9, 14 R. Schröder
1) findet ab 19.10.2009 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

10 503 Evaluierung von Lehrveranstaltungen der Fakultät
2 SWS 2 SP
AG Mo 18-20 Einzel (1) BE 1, 144 S. Baer

Mo 18-20 Einzel (2) BE 1, 144 S. Baer
Mo 18-20 Einzel (3) BE 1, 144 S. Baer

1) findet am 26.10.2009 statt
2) findet am 07.12.2009 statt
3) findet am 11.01.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

10 504 Notarielle Verhandlungspraxis am Beispiel des Gesellschaftsrechts (von der
Gründung bis zur Liquidation)
2 SWS
CO Di 18-20 wöch. BE 1, 44/46 R. Dörner
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

10 505 Juristisches Publizieren: Internet-Publikation Fall des Monats (FAMOS)
3 SWS 4 SP
SE Mo 17-20 14tgl./1 BE 1, 47 K. Marxen
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

10 506 Model European Union Conference (MEUC) - Simulation des Europäischen
Gerichtshofes I (englisch)
2 SWS 2 SP
SE Block+Sa I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

10 507 Recht und Kommunikation in der Praxis
2 SWS 2 SP
CO Mi 18-20 wöch. BE 1, 139A H. Mandelartz
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

10 508 Juristisches Veranstaltungsmanagement - Organisieren und Durchführen
juristischer Fachtagungen und Konferenzen
3 SWS 3 SP
BS Block (1) M. Kloepfer
1) findet vom 27.10.2009 bis 10.03.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 14
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10 509 Mediation
2 SWS 2 SP
B Fr 14-20 Einzel (1) BE 1, 144 C. Hartwig

Sa 08-16 Einzel (2) BE 1, 144 C. Hartwig
So 08-16 Einzel (3) BE 1, 144 C. Hartwig

1) findet am 13.11.2009 statt
2) findet am 14.11.2009 statt
3) findet am 15.11.2009 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

10 510 Moot-Court im UN-Kaufrecht
6 SWS 8 SP
VL Di 16-22 wöch. K.-M. Schmidt

Do 16-22 wöch. K.-M. Schmidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

10 511 Familienmediation
1 SWS 1 SP
B Fr 14-20 Einzel (1) BE 1, 144 A. Grüning,

N. Wesel
Sa 08-16 Einzel (2) BE 1, 144 A. Grüning,

N. Wesel
1) findet am 22.01.2010 statt
2) findet am 23.01.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

10 512 Moot Court am BAG
2 SWS 2 SP
AG R. Singer
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

10 625 Philipp C. Jessup Moot Court (englisch)
6 SWS
UE

G. Nolte

detaillierte Beschreibung siehe S. 15

Angebote des Career Center

2732952 "Existenzgründung und Wege in die Selbständigkeit" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Fr 13:00-16:15 wöch. (1) DOR 24, 3.025 U. Schwill
1) findet vom 30.10.2009 bis 22.01.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

2732953 "Tabellenkalkulation mit OpenOffice Calc"
2 SWS 3 SP
KU Mo 08-12 wöch. (1) ZI13, 3.410 T. Ross
1) findet vom 19.10.2009 bis 07.12.2009 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

2732954 "Einführung in die Datenbankverwaltung - Arbeiten mit "OpenOffice Base"
2 SWS 5 SP
KU Di 08-12 wöch. (1) ZI13, 3.410 T. Ross
1) findet vom 20.10.2009 bis 12.01.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 16

2732955 "Journalistisches Arbeiten" (Blended Learning Kurs)
2 SWS 5 SP
KU Di 10-14 wöch. (1) ZI13, 3.410 U. Ulbrich

Mi 10-14 wöch. (2) ZI13, 3.510 U. Ulbrich
1) findet am 03.11.2009 statt
2) findet vom 04.11.2009 bis 16.12.2009 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 16



Seite 35 von 94
Wintersemester 2009/10 gedruckt am 01.04.2010 20:15:12

2732957 "Projektmanagement" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Mo 10:00-18:30 wöch. (1) M. Schenk
1) findet vom 19.10.2009 bis 07.12.2009 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 16

2732958 "Eventmanagement" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Mo 16:00-19:30 dreiwöch. (1) ZI13, 3.510 D. Hennig

Sa 09:00-15:15 14tgl. (2) DOR 24, 3.006 D. Hennig,
C. Marx

16:00-19:30 Block (3) ZI13, 3.510 D. Hennig
1) findet vom 02.11.2009 bis 14.12.2009 statt
2) findet vom 14.11.2009 bis 28.11.2009 statt
3) findet vom 26.10.2009 bis 27.10.2009 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

2732960 "Presse- und Öffentlichkeitsarbeit in Wissenschaft und Hochschule"
2 SWS 3 SP
KU Mi 09:00-15:30 wöch. (1) DOR 24, 3.025 S. Morgner
1) findet vom 18.11.2009 bis 16.12.2009 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

2732961 Kurs "Fundraising/Sponsoring und Projektmanagement im
Kulturbereich" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Fr 13-18 Einzel (1) DOR 24, 3.025 B. Müller

Sa 09-14 Einzel (2) DOR 24, 3.025 B. Müller
Sa 09-14 Einzel (3) DOR 24, 3.025 B. Müller
Sa 09-14 Einzel (4) DOR 24, 3.025 B. Müller
Sa 09-14 Einzel (5) DOR 24, 3.025 B. Müller
Sa 09-14 Einzel (6) DOR 24, 3.025 B. Müller
Sa 09-14 Einzel (7) DOR 24, 3.025 B. Müller
Sa 09-14 Einzel (8) DOR 24, 3.025 B. Müller

1) findet am 16.10.2009 statt
2) findet am 17.10.2009 statt
3) findet am 31.10.2009 statt
4) findet am 14.11.2009 statt
5) findet am 21.11.2009 statt
6) findet am 28.11.2009 statt
7) findet am 05.12.2009 statt
8) findet am 19.12.2009 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 18

2732964 "Public Relations und Veranstaltungsorganisation im (Non-
Profit-)Kulturbereich"
2 SWS 3 SP
KU 10-17 Block (1) DOR 24, 3.025 M. Möllers

10-17 Block (2) DOR 24, 3.025 M. Möllers
1) findet vom 01.03.2010 bis 03.03.2010 statt
2) findet vom 10.03.2010 bis 12.03.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 18

2732967 "Online-Kommunikation und Online-Publizieren - Medienkompetenz für den
Beruf" (Blended-Learning-Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Mo 16:00-19:30 wöch. (1) ZI13, 3.410 N. Korolewski
1) findet vom 19.10.2009 bis 14.12.2009 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

2732968 "Einführung in das Online-Marketing" (Blended Learining Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Di 16:00-19:30 wöch. (1) ZI13, 3.410 N. Korolewski
1) findet vom 20.10.2009 bis 15.12.2009 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 19

2732970 "Projektmanagement" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Fr 09-16 wöch. (1) DOR 24, 3.025 N. Frischmuth
1) findet vom 12.02.2010 bis 19.03.2010 statt
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detaillierte Beschreibung siehe S. 19

2732971 "Öffentlich Sprechen I - für potenzielle Berufsredner"
2 SWS 3 SP
KU 10-16 Block+Sa (1) DOR 24, 3.025 B. Jogschies

10-16 Block+SaSo (2) DOR 24, 3.025 B. Jogschies
1) findet vom 25.03.2010 bis 27.03.2010 statt
2) findet vom 10.04.2010 bis 11.04.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 20

2732972 "Journalistisches Arbeiten" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Fr 10-14 Einzel (1) ZI13, 3.510 S. Köhler

10-15 Block (2) ZI13, 3.510 S. Köhler
10-15 Block (3) ZI13, 3.510 S. Köhler

1) findet am 26.03.2010 statt
2) findet vom 24.02.2010 bis 26.02.2010 statt
3) findet vom 03.03.2010 bis 05.03.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 20

2732973 "Die Moderationsmethode - Workshops effektiv leiten"
2 SWS 3 SP
KU 09-16 Block (1) DOR 24, 3.006 C. Marx

09-16 Block (2) DOR 24, 3.006 C. Marx
1) findet vom 17.02.2010 bis 19.02.2010 statt
2) findet vom 04.03.2010 bis 05.03.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 20

2732974 "Verhandlungsführung - Sachgerecht, fair UND erfolgreich
verhandeln" (Blended Learning Kurs)
2 SWS 3 SP
KU 09-15 Block (1) DOR 24, 3.025 F. Frenzel

09-15 Block (2) DOR 24, 3.025 F. Frenzel
1) findet vom 08.03.2010 bis 09.03.2010 statt
2) findet vom 29.03.2010 bis 30.03.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

2732975 "Personalmanagement - Methoden in der Praxis" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Di 10-18 Einzel (1) M. Schenk

Fr 14:00-18:30 Einzel (2) M. Schenk
Fr 10-18 Einzel (3) M. Schenk
Fr 14-19 Einzel (4) M. Schenk
Fr 14:00-18:30 Einzel (5) M. Schenk
Sa 10-18 Einzel (6) M. Schenk

1) findet am 30.03.2010 statt
2) findet am 12.03.2010 statt
3) findet am 19.03.2010 statt
4) findet am 26.03.2010 statt
5) findet am 09.04.2010 statt
6) findet am 27.02.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 21

2732976 "Gezielt überzeugen - die richtigen Argumente finden"
2 SWS 3 SP
KU 09:00-14:30 Block (1) DOR 24, 3.006 K. Köhler

09:00-14:30 Block (2) DOR 24, 3.006 K. Köhler
1) findet vom 15.03.2010 bis 16.03.2010 statt
2) findet vom 29.03.2010 bis 31.03.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 22

2732977 "Präsentationstraining - Botschaft, Visualisierung, Auftritt" (Blended Learning
Kurs)
2 SWS 3 SP
KU 09:00-13:30 Block (1) DOR 24, 3.006 C. Kliemt

09:00-13:30 Block (2) DOR 24, 3.006 C. Kliemt
1) findet vom 29.03.2010 bis 31.03.2010 statt
2) findet vom 08.04.2010 bis 09.04.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 22
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2732979 "Rhetorik und Kommunikation für Studentinnen"
2 SWS 3 SP
KU 09-16 Block (1) DOR 24, 3.006 K. Kemnitz

09-16 Block (2) DOR 24, 3.006 K. Kemnitz
1) findet vom 24.02.2010 bis 26.02.2010 statt
2) findet vom 08.03.2010 bis 09.03.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

2732980 "Selbstpräsentation"
2 SWS 3 SP
KU 09:00-14:30 Einzel (1) DOR 24, 3.025 A. Strittmatter

09:00-14:30 Block (2) DOR 24, 3.022 A. Strittmatter
09:00-14:30 Block (3) DOR 24, 3.025 A. Strittmatter

1) findet am 08.03.2010 statt
2) findet vom 15.03.2010 bis 16.03.2010 statt
3) findet vom 22.03.2010 bis 23.03.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 23

2732981 "Rhetorik"
2 SWS 3 SP
KU 09-16 Block (1) ZI13, 3.510 C. Beckmann

09-16 Block (2) ZI13, 3.510 C. Beckmann
1) findet vom 22.02.2010 bis 23.02.2010 statt
2) findet vom 08.03.2010 bis 10.03.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 24

2732982 "Interkulturelle Kompetenz" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Mi 10-15 wöch. (1) DOR 24, 3.006 C. Schultheiss
1) findet vom 03.03.2010 bis 25.03.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 24

2732983 "Kommunikationstraining – souverän und überzeugend im Gespräch"
2 SWS 3 SP
KU 09:00-15:30 Block (1) ZI13, 3.510 C. Beckmann

09:00-15:30 Block (2) ZI13, 3.510 C. Beckmann
1) findet vom 11.03.2010 bis 12.03.2010 statt
2) findet vom 17.03.2010 bis 19.03.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 24

Berufsbezogene Zusatzqualifikation II / Fachorientierte Fremdsprache

10 550 Introduction to Anglo-American Law (englisch)
2 SWS 4 SP
VL Mi 18-20 wöch. UL 9, 213 H. Koch
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 551 The English Legal System: a Historical Introduction (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Do 12-14 wöch. BE 1, 140/142 G. Dannemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

Schwerpunktbereich

Schwerpunkt 1: Zeitgeschichte des Rechts - obligatorischer Teil

10 600 Rechts- und Staatsphilosophie des 19. und 20. Jahrhunderts
2 SWS 2 SP
VL Mo 08-10 wöch. BE 1, 42 C. Möllers

Prüfung:
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: mündliche Prüfung
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10 601 Neueste Rechtsgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, 42 R. Schröder

Der Schwerpunktbereich „Zeitgeschichte des Rechts“ enthält vier Pflichtveranstaltungen, die im Wintersemester gelesen werden.
Eine dieser Veranstaltungen bildet die „Neueste Rechtsgeschichte“, welche die Entwicklung der Rechtsgeschichte seit dem
19. Jahrhundert nachzeichnet. Die Themen, die in den anderen Spezialveranstaltungen des Schwerpunkts behandelt werden,
kommen hier in der neuesten Rechtsgeschichte natürlich nicht vor. Es ist ein chronologischer Durchgang durch wesentliche Themen
des 19. und 20. Jahrhunderts geplant. Zu diesen Themen werden jeweils Quellen und Literatur angeboten. Die Veranstaltung hat
also zumindest teilweise auch Kolloquiumscharakter.

Literatur:
Quellen und Literatur werden auf meiner Lehrstuhl-Homepage unter der Rubrik "Materialien" zur Verfügung gestellt.

Prüfung:
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: mündliche Prüfung

10 602 Geschichte der Rechtswissenschaft
2 SWS 2 SP
VL Mo 12-14 wöch. BE 1, 42 R. Schröder,

K. Marxen,
S. Baer,

V. Neumann,
D. Simon,
K. Richter

Die Geschichte der Rechtswissenschaft ist die Geschichte der wissenschaftlichen, d. h. der dogmatischen, aber auch
methodologischen, philosophischen, soziologischen und historischen Beschäftigung mit dem Recht. Sie spiegelt die Entwicklung
dieser Disziplinen, vor allem aber die verschiedenen Rollen, die dem Recht im Laufe der Geschichte von Gesellschaft und Staat
zugewiesen wurden, wider. Die Vorlesung behandelt die neuere und neueste Geschichte der Rechtswissenschaft, die im 19. Jh.
beginnt; hier entwickelt sich die Rechtswissenschaft zu einer Disziplin, die sich den modernen wissenschaftlichen Standards der
anderen, auch und gerade mathematischen und empirischen Disziplinen gewachsen zeigen will. Die Entwicklung verläuft wie die
verschiedenen juristischen Teildisziplinen verschieden; Prof. Dr. Schröder und Dr Richter werden sie für das Zivilrecht und Prof.
Dr. Neumann das Öffentliche Recht darstellen. Prof. Dr. Baer wird die neueste Entwicklung schildern, die die Rechtswissenschaft
in allen drei Teildisziplinen im Austausch mit den Gender Studies genommen hat. Ebenso wird die Geschichte des Strafrechts
von Prof. Dr. Marxen behandelt werden. Prof. Dr. Dr. Simon stellt die Rechtswissenschaft als Reaktion auf die NS-Zeit dar sowie
die Rechtswissenschaft und ihre Nachbarwissenschaften. Zur Vorbereitung jeder Doppelstunde sind Texte zu lesen, die auf dieser
Homepage unter der Rubrik "Materialien" zur Verfügung gestellt werden.

Prüfung:
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: mündliche Prüfung

10 603 Juristische Zeitgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 1, 42 K. Marxen

Prüfung:
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: mündliche Prüfung

Schwerpunkt 1: Zeitgeschichte des Rechts - wahlobligatorischer Teil

10 604 Geschichte der Juristischen Fakultät der Humboldt-Universität
2 SWS
SE Mo 16-18 wöch. BE 1, 139A R. Schröder

Die Juristische Fakultät der HU war bis 1933 eine der bedeutendsten deutschen Fakultäten. In dem Seminar sollen herausragende
Juristen behandelt werden, und zwar nicht nur anhand ihres eröffentlichten Wirkens, sondern sie sollen auch in ihrer Tätigkeit als
Hochschullehrer dargestellt werden. Das Universitätsarchiv enthält viele Akten und Informationen dazu.
Im Seminar sollen von allen Beteiligten kurze Darstellungen aufgrund veröffentlichten Materials gegeben werden. In den
Studienarbeiten sollen sich die Kandidatinnen und Kandidaten nach dem Semester intensiver mit den Personen befassen.
Um Missverständnissen vorzubeugen, es ist nicht möglich, das Thema der kurzen Seminarausarbeitung bzw. des Vortrages später
als Studienarbeit zu bearbeiten, weil es einen Verstoß gegen die Prüfungsordnung bedeuten würde.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 605 Rassismus - historische Grundlagen, rechtliche und kulturelle Entwicklung
4 SWS
VL Di 18-22 wöch. BE 1, 326 D. Simon

Die Geschichte des Rassismus beginnt im 19. Jahrhundert. Es handelt sich um eine europäische Erscheinung, deren Wurzeln viel
weiter zurückreichen. Diese Geschichte wird erarbeitet und ihre sozialen, religiösen und juristischen Folgen im 20. Jahrhundert
erörtert und bewertet.
Erwartet wird eine stetige intensive Mitarbeit, die sich in Analysen, Rezensionen und Kurzvorträgen verwirklicht.
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Es findet eine Vorbesprechung (Aufnahmegespräch) statt, und zwar am Montag, d. 13. Juli 2009 in der Berlin-Brandenburgischen
Akademie der Wissenschaften, im Raum 226 in der Zeit von 14 - 16 Uhbr

Literatur:
Die Literatur wird im Laufe der Semesterferien (Sommersemester) gemeinsam erarbeit.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 606 Repetitorium zur Rechtsgeschichte des 19. und 20. Jahrhunderts
2 SWS
RE Mo 18-20 wöch. (1) BE 1, 139A G. Deter
1) findet ab 19.10.2009 statt

Bei der Veranstaltung handelt es sich um ein Repetitorium zur Vorbereitung auf das Examen im Wahlfach
Rechtsgeschichte. Angesprochen sind alle Interessentinnen und Interessenten am Fach Rechtsgeschichte. Es ist gleichzeitig eine
Schwerpunktveranstaltung des Schwerpunkts 1.
Ziel der Veranstaltung ist es, auf die Prüfung im Schwerpunktbereich „Zeitgeschichte des Rechts“ (§ 17 der Studienordnung)
vorzubereiten. Der Stoff der Neueren und Neuesten Rechtsgeschichte wird unter Berücksichtigung aller wesentlichen Rechtsgebiete
dargestellt und ein Überblick über die wichtigsten Grundzüge vermittelt.
Daneben soll durch die Auseinandersetzung mit Schlüsseltexten deutlich werden, in welchem Maße sich die Rechtsordnung trotz
mancher Konstanten in neuester Zeit gewandelt und entwickelt hat.

10 607 Analytische Theorien der Normativität
2 SWS
SE Mi 18-20 wöch. BE 1, 140/142 C. Möllers

Schwerpunkt 2: Rechtsgestaltung und Rechtspolitik - obligatorischer Teil

10 620 Soziale, ökonomische, kulturelle und politische Dimensionen der
Rechtssetzung - Grenzen des Rechts
2 SWS
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, 140/142 S. Baer

In der VL werden soziale, ökonomische, kulturelle und politische Dimensionen der Rechtssetzung behandelt, einschließlich einer
Auseinandersetzung mit den Grenzen des Rechts im Hinblick auf seine Steuerungsleistungen. Damit schlägt die LV die Brücke
zu Rechtssoziologie, Politikwissenschaft, ökonomischer Analyse des Rechts und Rechtsphilosophie sowie kulturwissenschaftlichen
Untersuchungen von Recht. Ziel ist es, die Teilnehmenden mit wichtigen Ansätzen vertraut zu machen (z.B. Steuerung,
Governance, symbolische Gesetzgebung, Gesetzesfolgenabschätzung, Evaluation, Framing Analyse) und in die Lage zu versetzen,
Rechtsetzungsprozesse selbst mehrdimensional zu analysieren.

10 621 Gesetzgebungslehre
2 SWS 2 SP
VL Fr 12-17 Einzel (1) K. Meßerschmidt

Fr 12-17 Einzel (2) K. Meßerschmidt
Fr 12-17 Einzel (3) K. Meßerschmidt
Fr 12-17 Einzel (4) K. Meßerschmidt
Fr 12-17 Einzel (5) K. Meßerschmidt
Fr 12-17 Einzel (6) K. Meßerschmidt

1) findet am 23.10.2009 statt
2) findet am 30.10.2009 statt
3) findet am 13.11.2009 statt
4) findet am 27.11.2009 statt
5) findet am 11.12.2009 statt
6) findet am 15.01.2010 statt

Unter Bedingungen der wirtschaftlichen, gesellschaftlichen und politischen Krise, die den Fortschrittsoptimismus der
letzten Jahrzehnte dementiert, kann Gesetzgebungswissenschaft weder als betuliche Kunstlehre guter Gesetze noch als
szientifische Utopie rationaler Steuerung reüssieren, sondern muss sich kritischen Fragen stellen: Was leistet Gesetzgebung
zwischen Markt- und Staatsversagen? Kann Gesetzgebung etwas anderes sein als „special interest legislation“? Welchen
Beitrag leisten Gesetzgebung und gesellschaftliche Selbststeuerung zur „Governance“? Über welche Spielräume verfügt
Gesetzgebung in einem durch Europäisierung und Globalisierung geprägten Mehrebenensystem? Werden die institutionellen
Strukturen der parlamentarischen Demokratie den Gesetzgebungsaufgaben gerecht? Was taugt Politikberatung? Wozu dient
Gesetzgebungskontrolle?

Literatur:
Vorausgesetzt wird die Lektüre vom Gesetzgebungslehre zwischen Wissenschaft und Politik. Entwicklungstendenzen der
Legisprudenz, in: ZJS 2008, 111-122 und 224-232 (im Internet unter www.zjs-online.com). Weitere Literaturempfehlungen
werden zu Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben. Lektürevorschläge sind willkommen.

Organisatorisches:
Die Veranstaltung findet im Raum UL 9, E25 statt.
Sondertermin am 12.1.2009: Diskussion mit Frau Ministerin a. D. Brigitte Zypries MdB, 15 h 30 -18 h in der Bibliothek des Walter-
Hallstein-Instituts (UL 11, 101). Der Ausweichtermin am 18.12. entfällt dafür. Es bleibt bei der Lehrveranstaltung am 11.12.2009
und der Abschlussitzung am 15.1.2010.



Seite 40 von 94
Wintersemester 2009/10 gedruckt am 01.04.2010 20:15:12

10 622 Rechterzeugung im Mehrebenensystem
2 SWS
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, 139A H. Hofmann

Ziel der Vorlesung ist es, die Rechtsetzung insbesondere durch Gesetze, Verordnungen und Richtlinien in einem Föderalstaat
deutscher Prägung und einem Staatenverbund europäischer Prägung darzustellen. Der deutsche föderale Bundesstaat sieht sich
als Mehrebenensystem, das aus den staatlichen Ebenen von Bund und Ländern besteht, die im Rahmen der Bundesgesetzgebung
mittels eines komlexen Methodensystems Rechtsetzung betreiben. Hinzu treten hier weitere "para-staatliche" Ebenen wie
Kommunen, Interessenverbände und Bund-Länder-Koordinierungsgremien, die ebenfalls Wirkungsmechanismen zur Rechtsetzung
entfalten. Auch die EU-Rechtsetzung erfolgt als Mehrebenensystem, in dem die Ministerräte im Zusammenwirken mit der
EU-Kommission und dem Europäischen Parlament Rechtsetzungakte vornehmen. Insbesondere bei dem Rechtsetzungsprojekt
der Richtinie kommt es dabei zu nachgeschalteten Rechtsetzungsvorgängen, wenn die nationale Umsetzung per Gesetz
der europäischen Richtliniengebung folgen muss. Methoden, Strukturen und Mechanismen dieser Mehrebenenrechtsetzung
sollen dargestellt, kritisch beleuchtet und im Kontext föderaler wie europäischer Veränderungen bei der Rechtsetzung
(Föderalismusreform, EU-Reformvertrag) rechtspolitisch weiterentwickelnd erörtert werden.

10 623 Grundlagen der Rechtserzeugung und Rechtspolitik
2 SWS
VL N.N.

Organisatorisches:
Die Veranstaltung wird zur Zeit nicht fortgeführt.

Prüfung:
Der Veranstaltungsinhalt ist nicht Gegenstand der Klausur in der Schwerpunktprüfung.

Schwerpunkt 2: Rechtsgestaltung und Rechtspolitik - wahlobligatorischer Teil

10 627 Vertragsgestaltung im öffentlichen Recht - Kooperation zwischen der
öffentlichen Hand und Privaten
2 SWS
VL Do 18-20 wöch. BE 1, 326 O. Reidt

Im öffentlichen Recht nimmt die Bedeutung von vertraglichen Vereinbarungen stetig zu. Gute Beispiele dafür sind etwa die
Ansiedlung von Großvorhaben oder die Aufstellung von Bebauungsplänen, die vielfach von vertraglichen Vereinbarungen,
zumeist städtebaurechtlichen Verträgen, begleitet werden. Die Vorlesung befasst sich mit den Möglichkeiten und Grenzen
der Vertragsgestaltung. Dabei wird zunächst ein Überblick über die in Betracht kommenden Vertragsinhalte und die
typischen Anwendungsfälle vertraglicher Regelungen im öffentlichen Recht gegeben. Behandelt werden sodann Einzelheiten
der Vertragstechnik im Allgemeinen (Strukturierung und Gestaltung von Verträgen) sowie der zusätzlichen Anforderung des
öffentlichen Rechts im Besonderen. Zu der Vorlesung werden Studienarbeiten vergeben, die sich mit typischen Problemen
öffentlich-rechtlicher Verträge befassen oder die Ausarbeitung vertraglicher Regelungen zum Gegenstand haben.

Literatur:
wird in der Vorlesung bekannt gegeben

Organisatorisches:
Weitere Informationen werden vor Vorlesungsbeginn auf der Website der Fakultät (www.rewi.hu-berlin.de) bekannt gegeben.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 628 Die Organisation der Grundsicherung für Arbeitsuchende zwischen
Kommunalisierung und Föderalismusreform
2 SWS
CO Fr 16-20 Einzel (1) UL 9, 210 H. Lühmann

Sa 10-16 Einzel (2) UL 9, 210 H. Lühmann
1) findet am 08.01.2010 statt
2) findet am 09.01.2010 statt

Immer noch geistert im öffentlichen Sprachraum der Begriff vom Hartz IV-Gesetz. Die Personifizierung der "größten" Sozialreform
in Deutschland, in welcher Leistungen der Arbeitslosenhilfe und Sozialhilfe zu einer Grundsiche-rung für Arbeitsuchende
zusammengeführt wurden, ist auch ein Ausdruck von Defiziten in der Gesetzgebung und in der Organisationsreform. Mit der
Entscheidung des BVerfG über die Nichtigkeit von Organisationsregelungen im SGB II stellt sich die Frage der Neuordnung.
Immerhin geht es um die sozialstaatliche Betreuung von über 6 Millionen Hilfeberechtigten durch ca. 60.000 Bedienstete in allen
kreisfreien Städten und Kreisen, die Sozialleistungen in Höhe von ca. 50 Mrd. EURO im Jahr gewähren.
Die vom Gericht gesetzte Frist wie auch die vom Bundesgesetzgeber geregelte Begrenzung des Optionsmodells bis zum 31.12.2009
machen eine rasche Rechtsfindung erforderlich. Gegenstand des Seminars sind ausgehend von den Aufgaben, dem Aufbau sowie
den Befugnissen der bestehenden Organisationslösungen die bisherigen Ansätze einer Reform auf grund- und einfachgesetzlicher
Ebene.

Organisatorisches:
Es wird um eine namentliche Anmeldung am Lehrstuhl von Prof. Dr. Battis bis zum 15. November 2009 unter Hinterlegung der
Email-Adresse gebeten. Eine Vorbesprechung findet am 16. November im Raum E14 um 14 Uhr statt.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit



Seite 41 von 94
Wintersemester 2009/10 gedruckt am 01.04.2010 20:15:12

10 629 Seminar zu aktuellen verfassungsrechtlichen Fragen
2 SWS
SE Block J. Becker,

H. Meyer

Organisatorisches:
Termine siehe Aushang

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit

10 630 Religionsfreiheit in verfassungsvergleichender Perspektive
2 SWS
BS Fr Block+SaSo (1) D. Grimm

Sa Block+SaSo (2) D. Grimm
So Block+SaSo (3) D. Grimm

1) findet am 08.01.2010 statt
2) findet am 09.01.2010 statt
3) findet am 10.01.2010 statt

Organisatorisches:
Am 8. Juli 09 findet um 17h15 in Raum BE1, 229 eine Vorbesprechung statt. Zusätzlich zum Blockseminartermin im
Januar wird es diesmal ein erstes "einführendes" Zusammentreffen der Teilnehmer im Oktober geben. Einzelheiten werden auf
der Vorbesprechung abgestimmt.
Fragen richten Sie bitte an laura.schopp@rewi.hu-berlin.de

Schwerpunkt 3: Zivile Rechtsberatung und Rechtsgestaltung - obligatorischer Teil

10 640 Arbeitsrecht
2 SWS
VL Fr 08-10 wöch. UL 6, 3094/96 H. Wolter

10 641 Familienrecht
2 SWS
VL Mo 18-20 wöch. (1) UL 9, 213 M. Braeuer
1) findet vom 19.10.2009 bis 08.02.2010 statt

10 642 Anwaltliches Berufsrecht
2 SWS
VL Do 14-18 Einzel (1) UL 6, 3094/96 V. Römermann

Do 14-18 Einzel (2) UL 6, 3094/96 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (3) UL 6, 3094/96 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (4) UL 6, 3094/96 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (5) UL 6, 3094/96 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (6) UL 6, 3094/96 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (7) UL 6, 3094/96 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (8) UL 6, 3094/96 V. Römermann

1) findet am 15.10.2009 statt
2) findet am 29.10.2009 statt
3) findet am 05.11.2009 statt
4) findet am 12.11.2009 statt
5) findet am 14.01.2010 statt
6) findet am 21.01.2010 statt
7) findet am 28.01.2010 statt
8) findet am 11.02.2010 statt

10 643 Vertragsgestaltung am Beispiel des Schuld- und Sachenrechts
2 SWS
VL Fr 12-14 wöch. UL 6, 2091/92 R. Schröder,

T. Diehn,
J. Eickelberg,

J. Jeep

Ziel der Veranstaltung ist die Einführung in die Vertragsgestaltung, veranschaulicht an praxisnahen Beispielen. Im Vordergrund
steht dabei die Verknüpfung von (regelungsbedürftigen) Sachverhalten aus dem Alltag mit dem gesetzlich vorgege-benen
Instrumentarium. Zugleich werden aber auch die materiellen Grundlagen der verschiedenen betroffenen Rechtsgebiete (allgemeine
Rechtsgeschäftslehre, Leistungsstörungsrecht, Kauf, Miete, Sachenrecht) wiederholt und vertieft. Die Vorlesung wird von Prof.
Dr. Rainer Schröder in Zusammenarbeit mit verschiedenen jungen Notaren und Notarassessoren gehalten. Die Veranstaltung ist
obligatorisch für die Studentinnen und Studenten, die den Schwerpunkt 3 gewählt haben. Sie steht jedoch allen interessierten
Studenten und Studentinnen offen.
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Schwerpunkt 3: Zivile Rechtsberatung und Rechtsgestaltung - wahlobligatorischer Teil

10 644 Medizinrecht, insbesondere Arzthaftungsrecht
2 SWS
SE Di 16-18 wöch. UL 9, 210 S. Kunz-Schmidt

Das Seminar will in die Querschnittsmaterie Medizinrecht einführen, wobei das Arzthaftungsrecht den thematischen Schwerpunkt
bildet.
Vorgestellt und an Fallbeispielen erarbeitet werden u.a. die zivil- und strafrechtlichen Grundlagen des Arzt- und
Arzthaftungsrechts; Behandlungsfehler, Aufklärungsfehler, Organisationsfehler (z. B. Einsatz defekter medizinisch-technischeer
Geräte, Hygieneversäumnisse, Anfängeroperation); Schweigepflicht des Arztes; Besonderheiten des Arzthaftpflichtprozesses
(Beweislastfragen, Rolle des medizinischen Sachverständigen) und außergerichtliche Konfliktlösungen (ärztliche Gutachter- und
Schlichtungsstellen, Mediation). Außerdem werden ethische und rechtliche Fragen der modernen Hochleistungsmedizin einschl.
der Reproduktionsmedizin sowie der Problemkreise Behinderung, Sterben/Tod besprochen.

Literatur:
wird im Seminar bekannt gegeben.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 645 Leistungsstörungsrecht
2 SWS
VL Di 12-14 wöch. BE 1, 139A J. Schmidt-

Räntsch

Die Vorlesung behandelt den Teil des Schuldrechts, der im Examen traditionell die höchste Relevanz hat, und zwar aus Sicht des
damaligen Gesetzgebers, zugleich eines heutigen BGH-Richters.

Literatur:
Christoph Hirsch, Allgemeines Schuldrecht, Systematisches Lehrbuch mit zahlreichen Fällen und Beispielen, 5. Auflage 2004, ISBN
3-452-25746-0, Euro 25,90;
Dieter Medicus, Bürgerliches Recht, 21. Auflage 2007, ISBN 978-3-452-26430-5, Euro 21,90; ders., Schuldrecht I, Allgemeiner
Teil, 17. Aufl. 2006, ISBN 978-340654236-7, Euro 18,00;
Volker Emmerich, Das Recht der Leistungsstörungen, 6. Auflage 2005, ISBN 978-340653044-9, Euro 22,50.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 646 Internetrecht
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. UL 9, 210 C. Renner

Die Vorlesung beschäftigt sich vor allem mit markenrechtlichen-, urheberrechtlichen und wettbewerbsrechtlichen Problemen
im Internet, insbesondere anhand von Fällen aus der Praxis. Schwerpunkte bilden das Domainrecht und die Haftung von
Internetanbietern. Ferner geht es um die praktische Durchsetzbarkeit von Ansprüchen, insbesondere auch bei internationalen
Sachverhalten.

Literatur:
Hoeren, Thomas, Internetrecht, März 2008 unter http://www.uni-muenster.de/Jura.itm/hoeren/materialien/Skript/
Skript_Maerz2009.pdf
Fechner, Frank: Medienrecht, 10. Auflage 2009, ISBN 978-3825221546
Härting, Niko: Internetrecht, 2. Auflage 2008, ISBN 978-3504560843
Köhler, Markus / Arndt, Hans-Wolfgang / Fetzer, Thomas: Recht des Internet, 6. Auflage 2008, ISBN 978-3811443693
Wien, Andreas: Internetrecht: Eine praxisorientierte Einführung, 2008, ISBN 978-3834905543 Internetzeitschrift MEDIEN
INTERNET und RECHT unter http://www.medien-internet-und-recht.de

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 647 Planspiel Unternehmenskauf
2 SWS
VL Di 18-20 wöch. (1) UL 9, 210 C. Heuchemer
1) findet ab 20.10.2009 statt

Die Vorlesung vermittelt die Grundzüge des Ablaufs einer Unternehmens-Kauftransaktion. Die juristisch relevanten Schritte der
unternehmensinternen Vorbereitung, der Mandatierung der Berater, der Verkäufer- und Käufer-Due Diligence, der Verhandlung
und des Abschlusses eines Kaufvertrags sowie des "Closing" werden diskutiert und mit Textbeispielen und Checklisten aus der
Praxis unterlegt. Dabei werden die Merkmale unterschiedlicher Rechtsformen der Beteiligten auf Käufer- und Verkäuferseite ebenso
wie die unterschiedlichen Vertragstypen eines Unternehmens- oder Beteiligungserwerbs deutlich herausgearbeitet.

Literatur:
- Semler/ Volhard: Arbeitshandbuch für Unternehmensübernahmen 2 Bände C. H. Beck, 2001/2003, € 198,00
- Picot: Unternehmenskauf und Restrukturierung C. H. Beck, 3. Auflage 2004, € 128,00
- Rödder/ Hötzel/ Mueller-Thuns: Unternehmenskauf Unternehmensverkauf C. H. Beck, 2003, € 92,00
- Hölters: Handbuch des Unternehmens- und Beteiligungskaufs Dr. Otto Schmidt, 6. Auflage 2005, € 139,00
- Beisel/Klumpp: Der Unternehmenskauf C.H. Beck, 5. Auflage 2006, € 39,00
- Holzapfel/Pöllath: Unternehmenskauf in Recht und Praxis RWS, 13. Auflage 2008, € 86,00
- Häger/Reschke: Checkbuch Unternehmenskauf Dr. Otto Schmidt, 2. Auflage 2002, € 34,80
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10 648 Unternehmensnachfolge - Die Überleitung eines Unternehmens auf die nächste
Generation
2 SWS
VL Do 18-20 wöch. (1) UL 9, 210 C. Heuchemer
1) findet ab 22.10.2009 statt

Die Veranstaltung wird sich in zwei Hauptabschnitte gliedern, deren erster sich mit dem Erwerb im Wege der vorweggenommenen
Erbfolge befassen wird. Dabei werden unterschiedliche Gestaltungsformen zur Durchführung der Generationsnachfolge anhand
von praktischen Beispielen vorgestellt.
Der zweite Abschnitt befasst sich mit gesellschaftlichen Gestaltungsmöglichkeiten, mit dem Ziel einer neuen
Unternehmensinhaberschaft gegebenenfalls auch in Verbindung mit dem Austausch der Geschäftsführungs- und
Vertretungsorgane unter Berücksichtigung etwaiger Haftungsfragen bei Personen- und Kapitalgesellschaften. Schließlich wird
erörtert, in welchem Umfange sich die Möglichkeiten der Umwandlung eines Unternehmens für die Gestaltung des Prozesses
der Unternehmensnachfolge nutzbar machen lassen. Grundlegende steuerliche Gesichtspunkte werden in die Darstellung mit
einbezogen.

Literatur:
Brost/ Faust/ Thedens: Unternehmensnachfolge im Mittelstand Bankakademie, 2. Auflage 2006, € 49,90
Felden/Klaus : UnternehmensnachfolgeSchäffer-Poeschel, 2003, € 44,95Streck/ Mack/ Olbing : Unternehmensnachfolge -
Testamentsberatung und ErbeStollfuß, 2005, € 52,80
Sudhoff : UnternehmensnachfolgeC.H.Beck, 5. Auflage 2005, € 118,00
Schlecht & Partner und Taylor Wessing : Unternehmensnachfolge – Handbuch für die Praxis Erich Schmidt, 2004, € 76,00
Wollny: Unternehmens- und Praxisübertragungen Handbücher für die BeratungspraxisNWB, 6. Auflage 2005, € 124,00

10 649 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS
VL Di 16-18 wöch. (1) BE 1, 140/142 S. Augenhofer
1) findet ab 20.10.2009 statt

Die Veranstaltung widmet sich dem Europäischen Verbraucherrecht. Die verschiedenen europäischen Verbraucherschutz-
Richtlinien und Verbraucherschutz-Verordnungen werden vorgestellt, sowie ihre Auslegung durch den EuGH analysiert. Dabei wird
auch ihre unterschiedliche Umsetzung in nationale Rechtsordnungen thematisiert und die aktuellen Tendenzen im Europäischen
Verbraucherrecht (common frame of reference, Vorschlag für eine Richtlinie über Rechte des Verbrauchers …) berücksichtigt.
Ebenso werden die mit der Durchsetzung verbraucherschützender Normen verbundenen Probleme behandelt. Internationale
Studierende sind herzlich willkommen!

Literatur:
Wird zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 650 Die Immobilientransaktion
2 SWS
B

P. Wagner

Es wird ein Überblick gegeben, wie eine Immobilientransaktion aus anwaltlicher Sicht begleitet wird. Die Studenten erhalten
einen Einblick, wie ein Wohnungskauf und wie eine größere Immobilientransaktion ablaufen, welche Interessen dahinter stecken
und wie Privatrecht und öffentliches Recht im Rahmen einer Immobilientransaktion ineinander greifen. Externe Spezialisten, wie
Immobilieninvestoren, Notare, Banker und Makler referieren neben dem Dozenten aus ihrer Perspektive. Zu den einzelnen Themen
siehe die Homepage desInstituts.

Organisatorisches:
Vorbesprechung: 26. November, 18.00 Uhr, Raum UL 11, E 13. Weiter Informationen zur Veranstaltung gibt es unter:
030/2093/3578 oder per Email: anwaltsinstitut@rewi.hu-berlin.de

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 651 Die Transaktion - nationales Recht in einer internationalen Gesellschaft
2 SWS
VL Block+SaSo K. Knauthe

Vorbesprechung: 24. November, 18.00 Uhr, Raum UL 11, E 13
Recht ist nicht statisch, ist es nie gewesen. Auch die Globalisierung hat
erheblichen Einfluss auf jedes nationale Rechtssystem. Deutschland in der
Mitte Europas ist von dieser Entwicklung besonders betroffen. Ein Vertrag
wird heute anders als vor zehn Jahren formuliert. Käufer und Verkäufer
kommen häufig nicht aus dem gleichen Land. Selbst die Terminologie ändert
sich permanent.
Das Blockseminar soll am Beispiel einer Mustertransaktion aufzeigen, wie
jede einzelne Transaktion zwangsläufig internationale Bezüge aufweist,
selbst wenn sie sich ausschließlich nach deutschem Recht richtet. Die
Studenten werden außerdem feststellen, dass ein Jurist sich nicht nur auf
sein juristisches Verständnis verlassen darf, vielmehr muss er auch die
wirtschaftlichen Zusammenhänge erfassen, wenn die Transaktion erfolgreich
werden soll.
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Frau Dr. Knauthe ist in einer Berliner Wirtschaftskanzlei tätig und seit
vielen Jahren auf Immobilientransaktionen spezialisiert.

Organisatorisches:
Vorbesprechung am 24.11.2009 um 18 Uhr im Raum UL 11, E13

10 690 Compliance - Ist Rechtstreue nicht eigentlich selbstverständlich?
2 SWS
SE Di 18-20 Einzel (1) BE 1, 124 C. Windbichler

Di 18-20 Einzel (2) BE 1, 124 C. Windbichler
Di 18-20 Einzel (3) BE 1, 124 C. Windbichler
Di 18-20 Einzel (4) BE 1, 124 C. Windbichler
Di 18-20 Einzel (5) BE 1, 124 C. Windbichler
Fr 09:00-12:30 Einzel (6) UL 9, 14 C. Windbichler
Di 18-20 Einzel (7) BE 1, 124 C. Windbichler
Di 18-20 Einzel (8) BE 1, 124 C. Windbichler
Di 18-20 Einzel (9) BE 1, 124 C. Windbichler
Fr 09:00-12:30 Einzel (10) UL 9, 14 C. Windbichler

1) findet am 27.10.2009 statt
2) findet am 03.11.2009 statt
3) findet am 17.11.2009 statt
4) findet am 24.11.2009 statt
5) findet am 01.12.2009 statt
6) findet am 11.12.2009 statt
7) findet am 19.01.2010 statt
8) findet am 26.01.2010 statt
9) findet am 02.02.2010 statt
10) findet am 12.02.2010 statt

Organisatorisches:
Interessent/inn/en können sich bei Frau Heike Fach, Raum BE 1, 128, oder per email: heike.fach@rewi.hu-berlin.de anmelden.
Fragen zum Inhalt und den Anforderungen des Seminars sowie zu einzelnen Themen können gerichtet werden an Herrn Dr. Kaspar
Krolop, Raum BE 1, 125 (e-mail: kaspar.krolop@rewi.hu-berlin.de).

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

Schwerpunkt 4: Europäisierung und Internationalisierung des Privat- und
Wirtschaftsrechts - obligatorischer Teil

4 a) USP Immaterialgüterrecht

10 660 Deutsches, Europäisches und Internationales Patentrecht
2 SWS
VL Fr 08-10 wöch. UL 6, 2002 J. Ensthaler

Die Vorlesung soll in die Grundzüge des Deutschen und des Europäischen Patentrechts einführen. Dabei wird deren Einbettung
in das Internationale Patentrecht hervorgehoben.

Literatur:
Wird zu Beginn der Vorlesung bekannt gegeben

10 661 Deutsches, Europäisches und Internationales Markenrecht
2 SWS
VL Di 18-20 wöch. UL 9, 213 J. Nordemann

Die Veranstaltung stellt zunächst die Grundlagen des deutschen Zeichenrechts vor. Behandelt werden Marken,
Unternehmenskennzeichen, Titel und geografische Herkunftsangaben. Daneben geht die Vorlesung auch auf Gemeinschaftsmarken
(EU-Marken) und Internationale (Marken-) Registrierungen (WIPO) ein. Zum Ende werden die Möglichkeiten dargestellt,
Zeichenrechte außergerichtlich und gerichtlich durchzusetzen.

Literatur:
Wird zu Beginn der Vorlesung bekannt gegeben

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 662 Deutsches, Europäisches und Internationales Urheberrecht
2 SWS
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke

In der Vorlesung wird ein umfassender Einblick in das Deutsche, Europäische und Internationale Urheberrecht gegeben.

Literatur:
Wird zu Beginn der Vorlesung bekannt gegeben

Prüfung:
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Anschließende Studienarbeit

10 663 Deutsches und Europäisches Kartellrecht (GWB)
2 SWS
VL Mi 10-12 wöch. UL 6, 3094/96 C. Kirchner

Die Veranstaltung behandelt das Kartellrecht (Recht der Wettbewerbsbeschränkungen) auf der nationalen Ebene (GWB) und
der supranationalen Ebene (Europäisches Wettbewerbsrecht). Die rechtswissenschaftlichen Überlegungen werden ökonomisch
basiert. Eine Vertiefung der ökonomischen Aspekte findet in der fakultativen Veranstaltung "Industrieökonomik" statt. Es wird
eine Abschlußklausur für Studierende der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät angeboten (voraussichtlich im April 2010).

Literatur:
Literaturhinweise erfolgen zu Beginn der Veranstaltung.

Prüfung:
vorausgehende Studienarbeit

4 b) USP Markt- und Vertragsrecht

10 663 Deutsches und Europäisches Kartellrecht (GWB)
2 SWS
VL Mi 10-12 wöch. UL 6, 3094/96 C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 680 Europäisches Vertragsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, 44/46 S. Grundmann

Das Europarecht beeinflusst zunehmend das Privatrecht. In einem ersten Teil werden die wichtigsten konzeptionellen Probleme
behandelt, es geht um die Frage, welche Bedeutung Europarecht für nationales Privatrecht - harmonisiertes wie unharmonisiertes
- haben kann. Der zweite Teil hat einzelne Bereiche zum Gegenstand, in denen schuldvertragliche Regeln bereits harmonisiert
sind. Dies reicht vom AGB-Recht, über das Recht der Absatzbeziehungen (mit elektronischem Geschäftsverkehr) bis hin zum
Kaufrecht, Wertpapierhandel und Handelsvertreterrecht. Es wird darauf eingegangen, wie viel nationales Recht inzwischen bereits
Europäischen Ursprungs ist und daher grundsätzlich anders anzuwenden ist. In einem dritten Teil wird ein Ausblick gegeben auf
ein immer wahrscheinlicher erscheinendes Europäisches (Optionales) Vertragsgesetzbuch.

Prüfung:
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: Modulabschlussklausur (2,5h)

10 681 Bank- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 12-14 wöch. UL 6, 3094/96 H.-P. Schwintowski

Prüfung:
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: mündliche Prüfung

10 682 Internationales und vergleichendes Vertragsrecht (IPR und RV)
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, 140/142 H. Koch

Der Schwerpunkt der Veranstaltung liegt im Internationalen Privatrecht (IPR).
Das IPR beantwortet die Frage, welches Recht bei einem Sachverhalt mit Auslandsberührung anzuwenden ist (Art. 3 I 1
EGBGB). Im vertraglichen und gesetzlichen Schuldrecht ist das IPR neuerdings europaweit vereinheitlicht (sog. Rom-I und Rom-
II Verordnungen). In der Vorlesung werden nach einer induktiven Einführung in die Grundbegriffe und Methoden des IPR die
praktisch wichtigsten Gebiete des besonderen Teils behandelt. Der Schwerpunkt liegt auf dem Vertrags-, Delikts- und Sachenrecht
einschließlich int. Einheitsrecht (z. B. CISG); internat. Familien- und Erbrecht werden in Grundzügen dargestellt.

Literatur:
Jayme/Hausmann, Internat. Privat- und Verfahrensrecht (14. Aufl. 2009)"

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: mündliche Prüfung

4 c) USP Unternehmens- und Gesellschaftsrecht

10 681 Bank- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 12-14 wöch. UL 6, 3094/96 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 45
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10 700 Unternehmens- und Gesellschaftsrecht
2 SWS
VL Di 16-18 wöch. UL 9, 213 C. Kirchner

10 701 Europäisches Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, 44/46 S. Grundmann

Das Europarecht beeinflusst zunehmend das Privatrecht. In einem ersten Teil werden die wichtigsten konzeptionellen Probleme
behandelt, es geht um die Frage, welche Bedeutung Europarecht für nationales Privatrecht - harmonisiertes wie unharmonisiertes
- haben kann. Der zweite Teil hat einzelne Bereiche zum Gegenstand, in denen gesellschafts- und kapitalmarktrechtliche Regeln
bereits harmonisiert sind. Dies reicht vom Gründungsrecht über Kapital- und Publizitätsfragen bis hin zum Bilanzrecht und den
Umstrukturierungen. Es wird darauf eingegangen, wie viel nationales Recht inzwischen bereits Europäischen Ursprungs ist und
daher grundsätzlich anders anzuwenden ist. In einem dritten Teil wird ein Ausblick gegeben auf das in diesem Zusammenhang
sehr wichtige Europäische Kapitalmarktrecht und die Europäische Rechtsform Societas Europaea.

Literatur:
Grundmann, Europäisches Gesellschaftsrecht; Habersack, Europäisches Gesellschaftsrecht, 2. Aufl.
Grundmann, European Company Law

Prüfung:
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: Modulabschlussklausur Deutsches und Europäisches Gesellschaftsrecht (2,5h)

10 702 Unternehmenssteuerrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. UL 6, 3094/96 T. Stapperfend

Behandelt wird die Besteuerung unternehmerischen Handelns in Form von Einzelunternehmen, Personengesellschaften und
Körperschaften. Einen besonderen Schwerpunkt bildet die steuerliche Gewinnermittlung. Es wird eine Semesterabschlussklausur
für Studierende der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät angeboten. Dies ist die Teilklausur im Rahmen des Wahlpflichtfaches
"Wirtschaftlich relevante Teile des Rechts" in der Wahlfachgruppe 4.

Literatur:
Literaturempfehlungen werden zu Beginn der Veranstaltung gegeben. Erforderliche Materialien: Abgabenordnung,
Einkommenssteuergesetz, Gewerbesteuergesetz, Körperschaftssteuergesetz, Handelsgesetzbuch

Prüfung:
Rechtswissenschaft PO 2003: anschließende Studienarbeit
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: mündliche Prüfung

Schwerpunkt 4: Europäisierung und Internationalisierung des Privat- und
Wirtschaftsrechts - wahlobligatorischer Teil

4 a) USP Immaterialgüterrecht

10 646 Internetrecht
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. UL 9, 210 C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 664 Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht
2 SWS
SE Mo 18-20 wöch. BE 1, 42 A.-A. Wandtke

Theoretische und praktische Probleme des Neuen UWG, des Patent-, Marken-, Geschmacksmuster- und des Urheberrechts im
Rahmen der Rechtsangleichung und Harmonisierung in der Europäischen Union. Die Ergebnisse der Studienarbeiten werden mit
Studenten, Rechtsanwälten und Richtern diskutiert.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 665 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS
VL Di 12-14 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke

Die Vorlesung führt vor allem in das private Medienrecht ein.
Ausgewählte Themen der VL sind:
Medientheorien, Rechtsstellung der Verlage, Fernsehanstalten und Filmhersteller, presserechtlicher Gegendarstellungsanspruch,
Bildnisschutz, allgemeines Persönlichkeitsrecht und dessen Kommerzialisierung, Product Replacement und sonstige rechtlich
relevante Werbemaßnahmen

Literatur:
Wird in der Vorlesung bekannt gegeben

Prüfung:
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Anschließende Studienarbeit

10 666 Verlagsrecht
2 SWS
VL Do 18-20 wöch. BE 1, 139A M. Schremmer

Schwerpunkte sind die Behandlung der urhebervertraglichen Regelungen, insbesondere der Verlagsvertrag und das Verlagsgesetz.
Weiterhin werden Sonstige in der Verlagspraxis wichtige und üblichen Gestaltungsformen (Lizenzverträge, Übersetzerverträge
ect.) behandelt. Besondere Berücksichtigung erfahren die Anforderungen und Probleme neuer Publikationsformen und
Publikationsplattformen (E-Books, Online, Internet, Intranet) an die Vertragsgestaltung und die Vertragsabwicklung.

Literatur:
Urheber- und Verlagsrecht (dtv Beck Texte 5538). 12. Aufl. München 2008. (Zur Anschaffung empfohlen)
Rehbinder, Urheberrecht, 15. Auflage, 2008
Schack, Urheber- und Urhebervertragsrecht, 4. Auflage, Tübinger 2007
Delp, Der Verlagsvertrag, 8. Aufl. München 2008
Schricker, Verlagsrecht, Kommentar, 3. Auflage München 2001
Wandtke/Bullinger, Praxiskommentar zum Urheberrecht, 2. Aufl. München 2006
Dreier/Schulze, Kommentar zum UrhG, 3. Aufl.München 2008

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 667 Einführung in das öffentliche Energiewirtschaftsrecht: Netzregulierung,
Kartellrecht, Aufsichtsrecht
2 SWS
VL Mi 16-18 wöch. UL 9, 435 P. Becker

Literatur:
Schneider/Theobald, Handbuch zum Recht der Energiewirtschaft

10 668 Fallgestaltung im Urheberrecht
2 SWS
VL Mi 18-20 wöch. (1) BE 1, 42 A.-A. Wandtke,

W. Bullinger
1) findet ab 21.10.2009 statt

Organisatorisches:
Die Veranstaltung fällt am Mittwoch, dem 11.11.2009 aus.

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 670 Industrieökonomik
2 SWS 2 SP
VL Mi 08-10 wöch. BE 1, 140/142 C. Kirchner

Die Vorlesung legt die ökonomischen Fundamente für die Veranstaltung 'Deutsches und europäisches Kartellrecht . Es wird
- aufbauend auf den verschiedenen Wettbewerbstheorien - eine Einführung in die 'Neue Industrieökonomik' (new industrial
organization) gegeben. Diese wird mit alternativen Ansätzen, insbesondere mit solchen der Institutionenökonomik und der
evolutorischen Ökonomik, konfrontiert. Ziel der Veranstaltung ist es, Juristen das notwendige Rüstzeug für den professionellen
Umgang mit dem modernen Kartellrecht an die Hand zu geben und sie dialogfähig mit Ökonomen zu machen. Es werden keine
ökonomischen Vorkenntnisse vorausgesetzt.

Literatur:
Literaturhinweise werden zu Beginn der Veranstaltung gegeben

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 671 Seminar zum internationalen Haftungs- und Wettbewerbsrecht
2 SWS
SE Block H. Koch

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

4 b) USP Markt- und Vertragsrecht

10 645 Leistungsstörungsrecht
2 SWS
VL Di 12-14 wöch. BE 1, 139A J. Schmidt-

Räntsch
detaillierte Beschreibung siehe S. 42
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10 646 Internetrecht
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. UL 9, 210 C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 649 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS
VL Di 16-18 wöch. (1) BE 1, 140/142 S. Augenhofer
1) findet ab 20.10.2009 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 664 Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht
2 SWS
SE Mo 18-20 wöch. BE 1, 42 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 665 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS
VL Di 12-14 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 667 Einführung in das öffentliche Energiewirtschaftsrecht: Netzregulierung,
Kartellrecht, Aufsichtsrecht
2 SWS
VL Mi 16-18 wöch. UL 9, 435 P. Becker
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 670 Industrieökonomik
2 SWS 2 SP
VL Mi 08-10 wöch. BE 1, 140/142 C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 671 Seminar zum internationalen Haftungs- und Wettbewerbsrecht
2 SWS
SE Block H. Koch
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 683 Internationales Privatrecht und internationales Zivilprozessrecht in der
anwaltlichen Praxis
2 SWS
VL Di 18-20 wöch. BE 1, 144 P. Brand

Die Veranstaltung richtet sich vorrangig an Studenten mit dem Schwerpunktbereich 4, aber auch an alle anderen Interessierten.
Aufgrund der immer enger werdenden internationalen Verflechtungen in der Wirtschaft hat auch der Anwalt bzw. die Anwältin
zunehmend mehr Mandate mit internationalen Bezügen zu betreuen. Rechtliche Grundlage der Beratung bilden dabei u.a. das
Internationale Privatrecht (IPR), das Internationale Zivilprozeßrecht (IZPR) (innerhalb der europäischen Union die Verordnung
(EG) Nr. 44/2001 des Rates vom 22. Dezember 2000 über die gerichtliche Zuständigkeit und die Anerkennung und Vollstreckung
von Entscheidungen in Zivil- und Handelssachen (EuGVO). Zu diesen Gebieten vermittelt die Vorlesung einen Überblick.
RA Dr. Brand ist in der Sozietät Redeker, Sellner, Dahs und Widmaier, einer überörtlichen Rechtsanwaltskanzlei tätig. Mandate
mit internationalen Bezügen bilden einen Schwerpunkt seiner Tätigkeit. Seiner Vorlesung wird er deshalb Fälle aus der Praxis
zugrunde legen, um einerseits die Struktur der rechtlichen Regelungen anschaulich zu vermitteln und andererseits um zu zeigen,
wie die Umsetzung des internationalen Prozessrechts im "wirklichen Leben" funktioniert.

10 684 Bank- und Kapitalmarktrecht
2 SWS
SE Mi 18-20 wöch. BE 1, 124 S. Grundmann,

E. Schwark

Seminar zu ausgewählten aktuellen Themen des Bank-, Kapital- und Unternehmensrechts mit Beteiligung von 3 - 4 Praktikern
als sachverständige Gäste.
Hauptsächlich Blockseminar, Praktikertermine sind Einzeltermine mittwochs 18 - 20 Uhr
Beim Schreiben einer Studienarbeit zu einem Thema, das während des Seminars behandelt wird, wird Seminarteilnahme
vorausgesetzt.

Literatur:
Schwintowski/Schäfer, Bankrecht
Bankrecht, beck-Texte im dtv
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Literatur zu Einzelthemen bei Themenvergabe am Lehrstuhl

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit

10 686 Der Entwurf eines gemeinsamen Referenzrahmens für das europäische
Vertragsrecht (Draft Common Frame of Reference)
2 SWS
SE Di 10-12 wöch. MO 60, 105 G. Dannemann

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

4 c) USP Unternehmens- und Gesellschaftsrecht

10 646 Internetrecht
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. UL 9, 210 C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 664 Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht
2 SWS
SE Mo 18-20 wöch. BE 1, 42 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 665 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS
VL Di 12-14 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 667 Einführung in das öffentliche Energiewirtschaftsrecht: Netzregulierung,
Kartellrecht, Aufsichtsrecht
2 SWS
VL Mi 16-18 wöch. UL 9, 435 P. Becker
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 671 Seminar zum internationalen Haftungs- und Wettbewerbsrecht
2 SWS
SE Block H. Koch
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 682 Internationales und vergleichendes Vertragsrecht (IPR und RV)
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, 140/142 H. Koch
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 683 Internationales Privatrecht und internationales Zivilprozessrecht in der
anwaltlichen Praxis
2 SWS
VL Di 18-20 wöch. BE 1, 144 P. Brand
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 687 Buchführungs- und Bilanzierungsfragen zum Unternehmenssteuerrecht
2 SWS
VL Do 18-20 wöch. BE 1, 42 T. Schober

Gegenstand der Vorlesung sind die Grundlagen des Handels- und Steuerbilanzrechts der Unternehmen sowie eine Einführung in
die Buchführungs- und Bilanzierungstechnik.

Literatur:
Thiel/Lüdtke-Handjery, Bilanzrecht
Weber-Grellet, Bilanzsteuerrecht

10 688 Bilanzrecht und Internationale Rechnungslegungsstandards
2 SWS
VL Di 10-12 wöch. UL 9, 210 C. Kirchner
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Das Bilanzrecht ist in den letzten Jahren zu einer der Kernmaterien des Unternehmens- und Kapitalmarktrechts
geworden. Unternehmensführung und deren Kontrolle (corporate governance) hängen maßgeblich von der Qualität der
Rechnungslegungsregeln und -standards ab. Da in der Europäischen Union in Zukunft für Kapitalgesellschaften die Verwendung von
International Accounting Standards (IAS)/International Fincial Reporting Standards (IFRS) vorgeschrieben wird, soll der Kurs eine
Einführung in dieses neue System der Unternehmensrechnung geben. Vergleichend werden die handelsrechtlichen Vorschriften
herangezogen. Die Veranstaltung konzentriert sich auf die Änderungen im System der Rechnungslegung, die mit der Verwendung
von IAS/IFRS einhergehen. Neben rechtswissenschaftlichen Fragestellungen wird die ökonomische Funktionsweise der neuen
Regelungen erörtert. Es wird eine Abschlußklausur für Studierende der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät angeboten. Sie ist
die Teilklausur im Rahmen des Wahlpflichtfaches "Wirtschaftlich relevante Teile des Recht" in der Wahlfachgruppe 4 Gesellschaft.

Literatur:
Wagenhofer, Alfred; International Accounting Standards, Wien, Frankfurt am Main, 2005

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 689 Seminar zum deutschen und europäischen Wirtschaftsrecht
2 SWS
SE Mi 18-20 wöch. BE 1, 326 H.-P. Schwintowski

10 690 Compliance - Ist Rechtstreue nicht eigentlich selbstverständlich?
2 SWS
SE Di 18-20 Einzel (1) BE 1, 124 C. Windbichler

Di 18-20 Einzel (2) BE 1, 124 C. Windbichler
Di 18-20 Einzel (3) BE 1, 124 C. Windbichler
Di 18-20 Einzel (4) BE 1, 124 C. Windbichler
Di 18-20 Einzel (5) BE 1, 124 C. Windbichler
Fr 09:00-12:30 Einzel (6) UL 9, 14 C. Windbichler
Di 18-20 Einzel (7) BE 1, 124 C. Windbichler
Di 18-20 Einzel (8) BE 1, 124 C. Windbichler
Di 18-20 Einzel (9) BE 1, 124 C. Windbichler
Fr 09:00-12:30 Einzel (10) UL 9, 14 C. Windbichler

1) findet am 27.10.2009 statt
2) findet am 03.11.2009 statt
3) findet am 17.11.2009 statt
4) findet am 24.11.2009 statt
5) findet am 01.12.2009 statt
6) findet am 11.12.2009 statt
7) findet am 19.01.2010 statt
8) findet am 26.01.2010 statt
9) findet am 02.02.2010 statt
10) findet am 12.02.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

Schwerpunkt 5: Staat und Verwaltung im Wandel - obligatorischer Teil

10 720 Umwelt- und Planungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 326 M. Kloepfer

Umweltrecht ist immer eng mit Planungsrecht verknüpft, da Umweltschutzrecht nicht nur Kontrolle und Steuerung ist,
sondern vor allem auch Vorsorge und Gestaltung beinhaltet. Die Vorlesung wird die grundlegenden Prinzipien und Strukturen
einschließlich Entwicklungen wie Konstitutionalisierung, Europäisierung und Privatisierung erörtern und die unterschiedlichen
Feststellungs-, Genehmigungs- und Planverfahren sowie die Rechtsschutzmodelle des Planungsrechts vorstellen und exemplarisch
das Gewässerschutzrecht, Immissionsschutzrecht, Naturschutzrecht und Gentechnikrecht behandeln.

Literatur:
Literaturhinweise werden in der Vorlesung ausgegeben

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: mündliche Prüfung

10 721 Öffentliches Wirtschaftsrecht
2 SWS
VL Di 10-12 wöch. BE 1, 326 W. Spoerr

Anknüpfend an die einschlägigen Grundlagen im Verfassungs- und allgemeinen Verwaltungsrecht werden die wesentlichen
Themen- und Problemfelder des öffentlichen Wirtschaftsrechts dargestellt und auch anhand von Fallbeispielen diskutiert
(Berufszugangsregelungen, Wirtschaftsüberwachung, Verteilungsverfahren, Wirtschaftsförderung/ Subventionen, Organisation
der Wirtschaft und Wirtschaftsverwaltung; Wirtschaftstätigkeit der öffentlichen Hand und öffentliche Unternehmen;
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sektorspezifische Marktregullierung in Infrastrukurindustrien; europäische Verbundverwaltung; Daseinsvorsorge und
Universaldienst). Dabei werden die maßgeblichen Grundlagen im Verfassungsrecht (bes. Art 2I, 3I, 12, 14 GG), allgemeinen
Verwaltungsrecht sowie die einschlägigen Fachgesetze (Gewerbeordnung, Energiewirtschaftsgesetz) behandelt.

Literatur:
Zur Einführung die jeweiligen Kapitel in den Standardlehrbüchern zum Besonderen Verwaltungsrecht sowie: Schmidt/
Vollmöller (Hrsg.), Kompendium Öffentliches Wirtschaftsrecht, 2. Aufl. 2004; vertiefend: Reiner Schmidt (Hrsg.), Öffentliches
Wirtschaftsrecht, AT BT/1 §§ 1, 2 und 9.

10 722 Verwaltungsorganisations- und Kommunalrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. (1) BE 1, 326 A. Blankenagel
1) findet ab 26.10.2009 statt

10 723 Finanz- und Haushaltsrecht
2 SWS
VL Di 16-18 wöch. BE 1, 326 M. Kloepfer

Das Finanz- und Haushaltsverfassungsrecht (Art. 104a-115 GG), spielt im politischen und wirtschaftlichen System der
Bundesrepublik Deutschland eine wesentliche Rolle. Die verfassungsrechtliche Ordnung der Aufbringung, Verwaltung, Verteilung
und des Ausgebens staatlicher Finanzmittel ist ein bestimmender Faktor der innerstaatliche Machtverteilung. Erst vor diesem
Hintergrund werden die mitunter schwer verständlichen politischen Entscheidungsprozesse gedanklich nachvollziehbar. Nicht
umsonst ist dieser entscheidende Teil auch aus der „Föderalismusreform“ 2006 ausgeklammert worden.
Die grundgesetzliche Finanzverfassung besteht einerseits aus der Finanzverfassung i.e.S. (Art. 104a-108 GG) und andererseits
aus der Haushaltsverfassung (Art. 109-115 GG). Die Finanzverfassung regelt neben der Verteilung der finanziellen Lasten
zwischen Bund und Ländern (Art. 104a GG) die Steuergesetzgebungshoheit (Art. 105 GG), die Steuerertragshoheit (Art. 106
GG), den Finanzausgleich (Art. 107 GG) und die Steuerverwaltungshoheit (Art. 108 GG). Demgegenüber befasst sich das
Haushaltsverfassungsrecht mit der Gesamtheit der auf die staatlichen Einnahmen und Ausgaben bezogenen Vorgänge. Hierunter
fallen insbesondere die Grundsätze der staatlichen Haushaltswirtschaft (Art. 109 GG), die Vorgaben für den Bundeshaushaltsplan
und das Bundeshaltsgesetz (Art. 110 GG), die Rechnungsprüfung (Art. 114 GG) sowie die Zulässigkeit der staatlichen
Kreditaufnahme (Art. 115 GG).

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

Schwerpunkt 5: Staat und Verwaltung im Wandel - wahlobligatorischer Teil

10 627 Vertragsgestaltung im öffentlichen Recht - Kooperation zwischen der
öffentlichen Hand und Privaten
2 SWS
VL Do 18-20 wöch. BE 1, 326 O. Reidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 628 Die Organisation der Grundsicherung für Arbeitsuchende zwischen
Kommunalisierung und Föderalismusreform
2 SWS
CO Fr 16-20 Einzel (1) UL 9, 210 H. Lühmann

Sa 10-16 Einzel (2) UL 9, 210 H. Lühmann
1) findet am 08.01.2010 statt
2) findet am 09.01.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 629 Seminar zu aktuellen verfassungsrechtlichen Fragen
2 SWS
SE Block J. Becker,

H. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 630 Religionsfreiheit in verfassungsvergleichender Perspektive
2 SWS
BS Fr Block+SaSo (1) D. Grimm

Sa Block+SaSo (2) D. Grimm
So Block+SaSo (3) D. Grimm

1) findet am 08.01.2010 statt
2) findet am 09.01.2010 statt
3) findet am 10.01.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41
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10 724 Aktuelle Probleme des SGB II (Hartz IV)
2 SWS
BS 09-17 Block+SaSo (1) UL 9, 14 T. Voelzke

09-17 Block+SaSo (2) UL 9, 14 T. Voelzke
1) findet vom 15.01.2010 bis 17.01.2010 statt
2) findet vom 21.01.2010 bis 24.01.2010 statt

Organisatorisches:
Das Seminar wird als Blockveranstaltung von Donnerstag, dem 21. Jan. bis Sonntag, dem 24. Jan. 2010 ganztägig in der HU
durchgeführt.
Eine Vorbesprechung findet am 29.10.2009 ab 14 Uhr Uhr im Raum BE 1, 144 statt.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 725 Praktiker-Seminar "Bau- und Planungsrecht"
1 SWS
SE Mi 18-20 Einzel (1) BE 1, 144 U. Battis,

K. Finkelnburg,
M. Krautzberger

Mi 18-20 Einzel (2) BE 1, 144 U. Battis,
K. Finkelnburg,

M. Krautzberger
Mi 18-20 Einzel (3) BE 1, 144 U. Battis,

K. Finkelnburg,
M. Krautzberger

Mi 18-20 Einzel (4) BE 1, 144 U. Battis,
K. Finkelnburg,

M. Krautzberger
Mi 18-20 Einzel (5) BE 1, 144 U. Battis,

K. Finkelnburg,
M. Krautzberger

Mi 18-20 Einzel (6) BE 1, 144 U. Battis,
K. Finkelnburg,

M. Krautzberger
1) findet am 14.10.2009 statt
2) findet am 11.11.2009 statt
3) findet am 18.11.2009 statt
4) findet am 25.11.2009 statt
5) findet am 02.12.2009 statt
6) findet am 09.12.2009 statt

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 726 Regulierung im Mehrebenensystem
2 SWS
B S. Pellens

Organisatorisches:
Die Vorbesprechung findet am 12. November 2009 um 19.00 Uhr im Raum UL 11, E 13 statt.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 742 Europäisches Verfassungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 42 I. Pernice

Die Vorlesung behandelt ausgewählte Grundfragen des Europäischen Verfassungsrechts auf Grundlage der Vorlesung
Europarecht. Es geht um eine vertiefte Auseinandersetzung mit den EU-Institutionen, ihren Aufgaben und Funktionen, die
Einwirkung des Europarechts auf das nationale Recht, das Konzept einer überstaatlichen Verfassung, die Vielfalt europäischer
Grundrechtsordnungen, Grundlagen eines europäischen Verwaltungsrechts sowie eine Übersicht über ausgewählte Politikbereiche
nichtwirtschaftlicher Art (Justiz- und Innenpolitik, auswärtiges Handeln).

Prüfung:
Europäisches Recht und Rechtsvergleich: Modulabschlussklausur Europäisches Verfassungsrecht mit seinen vergleichenden
Bezügen (2,5h)

Schwerpunkt 6: Recht der internationalen Gemeinschaft und europäischen Integration -
obligatorischer Teil

10 740 International Law - Constitutive Elements and Forms of Cooperation (englisch)
2 SWS
VL Mi 10-12 wöch. BE 1, 140/142 G. Nolte
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10 741 International Law - Constitutive Elements and Forms of Cooperation (englisch)
2 SWS
VL Do 10-12 wöch. BE 1, 144 G. Nolte

10 742 Europäisches Verfassungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 42 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 743 Europäisches Wirtschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. BE 1, 42 I. Pernice

In Vertiefung der Vorlesung Europarecht behandelt die Vorlesung ausgewählte Fragen des Europäischen Wirtschaftsrechts.
Erster Schwerpunkt ist die vertiefte Auseinandersetzung mit den Grundfreiheiten des Binnenmarkts sowie der ergänzenden
Rechtsharmonisierung; als zweiter Schwerpunkt werden die Grundlagen der europäischen Wettbewerbsordnung vermittelt
(Kartellrecht sowie ).

Schwerpunkt 6: Recht der internationalen Gemeinschaft und europäischen Integration -
wahlobligatorischer Teil

10 625 Philipp C. Jessup Moot Court (englisch)
6 SWS
UE

G. Nolte

detaillierte Beschreibung siehe S. 15

10 626 Recent Developments in European Law (englisch)
1 SWS
CO Fr 16-20 Einzel (1) UL 9, 210 E. Lenski,

I. Pernice
Sa 08-14 Einzel (2) UL 9, 210 E. Lenski,

I. Pernice
Fr 16-20 Einzel (3) UL 9, 210 E. Lenski,

I. Pernice
Sa 08-14 Einzel (4) UL 9, 210 E. Lenski,

I. Pernice
1) findet am 22.01.2010 statt
2) findet am 23.01.2010 statt
3) findet am 29.01.2010 statt
4) findet am 30.01.2010 statt

The aim of the 'Recent Developments in European Law' course is to enable you to develop an advanced level of knowledge
and understanding of European law as it applies in a number of different fields. Specifically, the course seeks to equip you with
knowledge of recent case-law and legislation in European law. Given the wide-ranging nature of European law, this course will
concentrate only on some aspects of EU Law which will be discussed in more detail.
We expect you to read relevant provisions of European law and judgments for each session and to take part actively in classroom
debates. Therefore a good command of English is essential.

Organisatorisches:
Termine werden noch bekannt gegeben

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 630 Religionsfreiheit in verfassungsvergleichender Perspektive
2 SWS
BS Fr Block+SaSo (1) D. Grimm

Sa Block+SaSo (2) D. Grimm
So Block+SaSo (3) D. Grimm

1) findet am 08.01.2010 statt
2) findet am 09.01.2010 statt
3) findet am 10.01.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

Schwerpunkt 7: Deutsche und internationale Strafrechtspflege - obligatorischer Teil

10 770 Strafrechtspraxis I (Strafverfahrensrecht und Strafverteidigung)
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 144 A. Ignor
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Die Vorlesung behandelt vertieft ausgewählte Themen des Strafprozessrechts aus allen Verfahrensabschnitten. Die Teilnahme
erfordert eine Kenntnis der Grundlagen des Strafprozessrechts. Die Darstellung der dogmatischen Probleme erfolgt mit Blick auf
ihre Bedeutung in der Praxis, häufig aus der Sicht des Beschuldigten bzw. seines Verteidigers. Von den Teilnehmern wird eine
aktive Mitarbeit erwartet. Die Erörterung der Themen erfolgt insbesondere anhand ausgewählter Fälle aus der Rechtsprechung,
die vorher bekannt gegeben werden und durchgearbeitet werden sollten.

10 771 Strafrechtspraxis II (Materielles Strafrecht)
2 SWS
VL Di 10-12 wöch. BE 1, 44/46 K. Marxen

Die Vorlesung behandelt auf der Grundlage höchstrichterlicher Entscheidungen Themenfelder des materiellen Strafrechts, welche
die Praxis besonders intensiv beschäftigen, nämlich bestimmte Bereiche des Besonderen Teils, wie z.B. Straßenverkehrsdelikte,
sowie die Rechtsfolgen.

10 772 Internationales Strafrecht I (Internationale Bezüge des deutschen Strafrechts)
2 SWS 2 SP
VL Mi 10-12 wöch. BE 1, 144 T. Hörnle

Die Vorlesung vermittelt eine Einführung in das „Internationale Strafrecht“ mit Blick auf dessen historische Entwicklung. Es werden
Formen und Wirkweisen internationaler Beeinflussung des deutschen Straf- und Strafverfahrensrechts sowie Funktionen und
Modelle eines „Internationalen Strafrechts“ vorgestellt. Aktuelle Beispiele und Kommentare behandeln das Strafanwendungsrecht
nach dem StGB. Die europäischen Einflüsse auf das materielle Strafrecht, hier vertreten durch EU, Europarat und EMRK werden
erläutert. Einen weiteren Themenkomplex bildet die Wirkung der europäischen Einflüsse auf das Strafverfahrensrecht, wie
beispielsweise der Einsatz des deutschen Strafverfahrensrechts bei In- und Auslandstaten.

10 773 Internationales Strafrecht II (Völkerstrafrecht)
2 SWS
VL Di 16-18 wöch. BE 1, 144 J. Bung

Die Veranstaltung führt in die Grundlagen des Völkerstrafrechts ein. Sie behandelt zunächst die historischen Voraussetzungen
und die systematische Abgrenzung des Gebiets. Der Schwerpunkt liegt in der Darstellung der völkerstrafrechtlichen
Kerntatbestände, insbesondere im Hinblick auf ihre Normierung durch das IStGH-Statut, aber auch das Völkerstrafgesetzbuch
(VStGB). Schlüsselentscheidungen der sog. Ad-hoc-Strafgerichtshöfe (ICTY und ICTR) werden einbezogen. Außerdem gilt die
Aufmerksamkeit prozessualen Fragen und solchen der strafrechtlichen Zurechnung (Allgemeiner Teil des Völkerstrafrechts).
Literaturempfehlungen und arbeitstechnische Hinweise werden in der ersten Vorlesung gegeben.

Ergänzende Lehrveranstaltungen

10 800 Höchstrichterliche Rechtsprechung mit Fallrepetitorium
2 SWS
CO Mi 14-18 Einzel (1) P. Wysk

Mi 14-18 Einzel (2) P. Wysk
Mi 14-18 Einzel (3) P. Wysk
Mi 14-18 Einzel (4) P. Wysk

1) findet am 06.01.2010 statt
2) findet am 13.01.2010 statt
3) findet am 20.01.2010 statt
4) findet am 27.01.2010 statt

Höchst- und obergerichtliche Entscheidungen bilden schon im Studium eine wichtige Quelle der Rechtserkenntnis. Man muss sie
jedoch zu lesen und einzuordnen verstehen. Die Veranstaltung gibt dazu eine Anleitung, indem höchstrichterlich entschiedene Fälle
unter dem Blickwinkel der gutachtlichen Falllösung besprochen werden. Das Schwergewicht liegt auf der gemeinsamen Erarbeitung
examensrelevanter Probleme des materiellen Verwaltungsrechts und ihrer prozessualen Einkleidung. Die Darstellung ist besonders
auf die Studenten ausgerichtet, die sich auf das Examen vorbereiten, dient aber genauso Wiederholung von Grundlagen und der
Vertiefung bei fortgeschrittenen Studenten. Vorkenntnisse im öffentlichen Recht sind demgemäß erforderlich.

Organisatorisches:
Die Veranstaltung findet im Raum UL 9, E25 statt (Erdgeschoss Palais, linke Seite, Teil der ehemaligen
Erziehungswissenschaftlichen Bibliothek).

10 801 Wissenschaft, Institutionen, Politiken
2 SWS
SE Di 16-18 wöch. BE 1, 139A S. Baer

Wissenschaft ist nicht nur eine Art, sich mit Welt auseinander zu setzen, sondern auch eine Institution und ein Feld, auf
dem Institutionen wirken, ein geregeltes oder "verrechtlichtes" Feld und ein politisches Feld. Hier geht es um eine kritische
Auseinandersetzung mit der Struktur, der Organisation, dem Recht und den Politiken der Wissenschaft. Dabei werden auch die
normativen Vorstellungen, die Wissenschaft ausmachen kritisch diskutiert: Wer ist "der Forscher", das "Genie", was "Exzellenz",
"Leistung" und "Qualität"? Wie werden diese konstruiert, aber auch unterlaufen, aufrecht erhalten oder verändert? Das Seminar
vermittelt politisch relevante Kenntnisse über Wissenschaft und befähigt zur systematischen Auseinandersetzung mit einem
solchen Feld (Texte; eigene Recherchen der Teilnehmenden). Das Seminar vermittelt zudem Kenntnisse zu Instrumenten der
gleichstellungsorientierten Analyse und zu gleichstellungsorientierten Argumentations- und Interventionsstrategien (Diskussion
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konkreter Beispiele). Es vermittelt zudem -- am Beispiel Wissenschaft - die Fähigkeit, Institutionen, Regeln und Politiken einer
eigenständigen, kritischen Analyse zu unterziehen, die insbesondere nach der Bedeutung von Vergeschlechtlichung, Ethnisierung,
Heteronormativität und Elitenbildung fragt (eigenes Analyseraster und Erprobung in Teams).
Das Seminar setzt Grundkenntnisse der Gender Studies voraus (Angebot im MA M-2). Ausführliche Informationen finden Sie unter:
http://www.baer.rewi.hu-berlin.de

Organisatorisches:
Bitte beachten: Seminarbeginn ist der 20.10.09!!!

10 802 Diskriminierungen
2 SWS
SE Di 14-16 wöch. BE 1, 139A S. Baer,

M. Bittner

Diskriminierung ist ein zentraler Begriff von Gleichstellungspolitiken und Antidiskriminierungsrecht -- was aber genau bedeutet
"Diskriminierung", wie lässt sich Diskriminierung untersuchen, empirisch feststellen, analysieren und letztlich auch kompetent
bekämpfen? Im Seminar werden wir uns mit theoretischen Konzepten, verschiedenen Definitionen und aktueller, insbesondere
quantitativer Empirie beschäftigen und insbesondere sozial- und rechtswissenschaftliche Perspektiven auf Diskriminierung
zusammenführen. Dazu gehört auch eine kritische Analyse der Studie "Diskriminierung im Alltag" der Antidiskriminierungsstelle
des Bundes (2009) und der Verdienstgefälle ("pay gap")-Studie der britischen Equality and Human Rights Commission (2008), die
sich auf Geschlecht, Ethnizität, Religion, Behinderung/Befähigung, sexuelle Orientierung und Alter bezieht. Welche Konzepte liegen
hier zugrunde und wie und mit welchen Folgen werden Diskriminierung und auch Kategorisierungen operationalisiert? An diesen
Beispielen lässt sich auch -- u.a. mit Michel Foucault?s Kritik an der "Verdatung" - diskutieren, wie Daten, Zahlen und Statistiken
wirken, wie sie (politisch) genutzt und auch instrumentalisiert werden können.Die Lehrveranstaltung vermittelt grundlegende
Kenntnisse zum Thema, befähigt zur eigenständigen Lektüre und transdisziplinären Reflektion unterschiedlicher wissenschaftlicher
und politischer Texte und vermittelt Grundkenntnisse zum kritischen Umgang mit empirischen Studien, die insbesondere staatliche
Einrichtungen publizieren.
Weitere Informationen finden Sie unter: http://www.baer.rewi.hu-berlin.de

Organisatorisches:
Bitte beachten: Seminarbeginn ist der 20.10.09!!!

10 803 Forschungskolloquium
2 SWS
CO Di 18-20 14tgl. (1) UL 9, 14 S. Baer
1) findet vom 13.10.2009 bis 09.02.2010 statt

Das Kolloquium ist ein Forum für junge Forschende, um sich über Promotionsprojekte auszutauschen. Dabei
steht die Präsentation eigener Projekte im Vordergrund, die aus verschiedenen Bereichen kommen: Governance,
vergleichendes Verfassungsrecht/ comparative constitutionalism, Geschlechterstudien/ gender studies, Antidiskriminierungsrecht,
Gleichstellungsrecht, Rechtssoziologie und Rechtstheorie/-philosophie.
Diskussionen beziehen sich auf: das methodische Vorgehen und die Auswahl des Materials – und die Schwierigkeiten dabei, die
Erkenntnisinteressen – und den Zuschnitt „guter“ oder auch „zu kleiner“ oder „zu großer“ Forschungsfragen, und natürlich die
fachlichen Aspekte.

10 804 BauStelle-Humboldt
1 SWS
CO Di 18-20 14tgl. R. Schröder

Ziel der Veranstaltung ist es, für Praktiker ein Forum für den Austauch über Fragen "Rund um die Immobilie" zu bieten,
Rekrutierungen geeigneten Nachwuchses vorzubereiten sowie für Doktoranden, ihre baurechtliche Arbeit vorzustellen und zu
diskutieren; für Studenten und Refendare, etwas über privates Baurecht i.w.S. zu lernen und ggf. ihre Berufschancen zu
verbessern.

Organisatorisches:
Die Veranstaltung findet im Raum UL 6, 2103 statt.

10 805 Das russische Verfassungsgericht
2 SWS
SE Block (1) A. Blankenagel
1) findet vom 11.01.2010 bis 12.01.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 806 Forschungskolloquium Aktuelle Fragen des Strafrechts
2 SWS
CO Einzel B. Heinrich
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

10 807 Römisches Staatsrecht
1 SWS
B Block+SaSo (1) B. Schlüter
1) findet vom 24.10.2009 bis 25.10.2009 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 25
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10 808 Forschungskolloquium Internationales Strafrecht
2 SWS
CO Di 18-20 wöch. BE 1, 47 J. Bung,

F. Jeßberger,
G. Werle

10 809 Doktorandenkolloquium
2 SWS
CO

G. Nolte

10 810 Strafrechtskurs: für Studierende mit Examensproblemen
3 SWS
SK Mo 16:30-20:00 14tgl./2 BE 1, 47 K. Marxen

Der Strafrechtskurs für Studierende mit Examensproblemen ist insbesondere für Studierende gedacht, die sich auf eine
Prüfungswiederholung vorbereiten. Es wird um Anmeldung im Lehrstuhlsekretariat (BE1, Kommode, Raum 41a) gebeten.

10 812 Arbeitsgemeinschaft zum Besonderen Verwaltungsrecht - Ergänzende
Lehrveranstaltung zum Schwerpunkt 5
2 SWS
AG Fr 15-18 Einzel (1) UL 9, 210 S. Oldenburg

Fr 15-18 Einzel (2) UL 9, 210 S. Oldenburg
Fr 15-18 Einzel (3) UL 9, 210 S. Oldenburg
Fr 15-18 Einzel (4) UL 9, 210 S. Oldenburg
Fr 15-18 Einzel (5) UL 9, 210 S. Oldenburg
Fr 15-18 Einzel (6) UL 9, 210 S. Oldenburg
Fr 15-18 Einzel (7) UL 9, 210 S. Oldenburg
Fr 15-18 Einzel (8) UL 9, 210 S. Oldenburg
Sa 09-12 Einzel (9) UL 9, 210 S. Oldenburg
Sa 09-12 Einzel (10) UL 9, 210 S. Oldenburg

1) findet am 23.10.2009 statt
2) findet am 30.10.2009 statt
3) findet am 06.11.2009 statt
4) findet am 13.11.2009 statt
5) findet am 20.11.2009 statt
6) findet am 27.11.2009 statt
7) findet am 04.12.2009 statt
8) findet am 11.12.2009 statt
9) findet am 24.10.2009 statt
10) findet am 31.10.2009 statt

Die Arbeitsgemeinschaft dient der Vorbereitung auf die Klausur im Schwerpunkt 5. Die Veranstaltung wird im ersten Teil des
Semesters an zwei Wochenendblöcken mit 6 nachfolgenden wöchentlichen Terminen angeboten.
Geübt werden soll in kleinen Gruppen die Fallbearbeitung im Öffentlichen Recht an der aktuellen Rechtsprechung im Umweltrecht
und Planungsrecht. Außerdem sollen die "Klassiker" der prozessualen Probleme in der verwaltungsrechtlichen Klausur wiederholt
werden. Die Studierenden sollen befähigt werden, eine Klausur in Fallform im besonderen Verwaltungsrecht in der vorgegebenen
Zeit zu bewältigen.

HU21001 Menschenrechte in Europa
0 SWS
VR Mi 18-20 wöch. DOR 24, 1.601 N.N.
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

Emanzipation durch Recht? Das Ringen um (Rechts-)Status und Bild der
Studierenden seit dem 19. Jahrhundert
2 SWS
PT Fr 10-12 wöch. BE 1, 326 M. Plöse,

L. Winkler
detaillierte Beschreibung siehe S. 26

BEIFACH RECHTSWISSENSCHAFT

Das Beifach Rechtswissenschaft kann nicht von Studierenden der Studiengänge Betriebswirtschaftslehre und
Volkswirtschaftslehre als Beifach belegt werden.
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Modul Grundlagen des Rechts / Beifach

10 001 Rechtsgeschichte I
2 SWS 2 SP
VL Fr 10-12 wöch. UL 6, 2116 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 004 Rechtssoziologie
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

Modul Grundkenntnisse des deutschen Rechts / Beifach

70 151 Bürgerliches Recht
2 SWS
VL Mo 12-14 wöch. (1) UL 6, 2116 S. Augenhofer
1) Aufgrund des Streiks der Studierenden und der damit verbunden Besetzung des AM findet die VL
vorübergehend im Hörsaal 2002, UL 6 statt.

Hörerkreis: 1. Fachsemester
Die Veranstaltung dient der Vermittlung eines Überblicks über das Bürgerliche Recht. Dabei wird insbesondere auf die für einen
Betriebswirt relevanten Punkte dieses Rechtsgebietes (Schuldrecht v.a. Vertragsrecht) eingegangen.

Literatur:
Wird in der VL bekannt gegeben.

Organisatorisches:
BA BWL und VWL: 3 SP, Modul Privat- und Wirtschaftsrecht 1 (Recht I)

Prüfung:
Klausur (60 min)

70 153 Handels- und Gesellschaftsrecht
2 SWS
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 1115 H.-P. Schwintowski

Hörerkreis: 1. Fachsemester

Organisatorisches:
BA BWL und VWL: 3 SP, Modul Privat- und Wirtschaftsrecht 1 (Recht I)

Prüfung:
Klausur (60 min)

FREMDSPRACHIGES RECHTSSTUDIUM (FRS)

Der erfolgreiche Abschluss eines ganzjährigen Kurses wird im Studiengang Rechtswissenschaft als fachorientierte
Fremdsprache mit 5 Studienpunkten anerkannt.

10 905 FRS I/2 Amerikanisch (englisch)
4 SWS
SE Mo 16-18 wöch. M. Fiedler

Do 10-12 wöch. BE 1, 139A M. Fiedler

Organisatorisches:
Die Veranstaltung findet Montags von 16-18 Uhr im Raum UL 9, E23 statt.

Prüfung:
Der erfolgreiche Abschluss eines FRS-Kurses wird als Fachorientierte Fremdsprache mit 5 Studienpunkten anerkannt.

10 906 FRS I/1 Amerikanisch (englisch)
4 SWS
SE Di 18-22 wöch. BE 1, 140/142 A. Dorfman

Prüfung:
Der erfolgreiche Abschluss eines FRS-Kurses wird als Fachorientierte Fremdsprache mit 5 Studienpunkten anerkannt.

10 907 FRS I Spanisch (spanisch)
4 SWS
SE Do 16-20 wöch. B. de la Marta
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Organisatorisches:
Die Veranstaltung findet in Raum UL 9, E23 statt.

Prüfung:
Der erfolgreiche Abschluss eines FRS-Kurses wird als Fachorientierte Fremdsprache mit 5 Studienpunkten anerkannt.

10 908 FRS I Türkisch (türkisch)
4 SWS
SE Fr 14-18 wöch. BE 1, 42 B. Kural

Prüfung:
Der erfolgreiche Abschluss eines FRS-Kurses wird als Fachorientierte Fremdsprache mit 5 Studienpunkten anerkannt.

10 909 FRS I Französisch (französisch)
4 SWS
SE Fr 14-18 wöch. BE 1, 44/46 S. Prévot,

A. Robert

Prüfung:
Der erfolgreiche Abschluss eines FRS-Kurses wird als Fachorientierte Fremdsprache mit 5 Studienpunkten anerkannt.

10 910 FRS I Chinesisch (chinesisch)
4 SWS
SE Di 17-21 wöch. BE 1 F, 01 X. Chen

Prüfung:
Der erfolgreiche Abschluss eines FRS-Kurses wird als Fachorientierte Fremdsprache mit 5 Studienpunkten anerkannt.

10 911 FRS I Italienisch (italienisch)
4 SWS
SE Mi 12-16 wöch. S. Doná

Organisatorisches:
Die Veranstaltung findet im Raum UL 9, E23 statt.

Prüfung:
Der erfolgreiche Abschluss eines FRS-Kurses wird als Fachorientierte Fremdsprache mit 5 Studienpunkten anerkannt.

10 912 FRS I Brasilianisch
4 SWS
SE Di 16-20 wöch. BE 1 F, 04 R. Camilo de

Oliviera,
L. Martins,

H. Papst
Mi 16-20 wöch. BE 1 F, 04 R. Camilo de

Oliviera,
L. Martins,

H. Papst
Do 16-20 wöch. BE 1 F, 04 R. Camilo de

Oliviera,
L. Martins,

H. Papst
Fr 16-20 wöch. BE 1 F, 04 R. Camilo de

Oliviera,
L. Martins,

H. Papst

Prüfung:
Der erfolgreiche Abschluss eines FRS-Kurses wird als Fachorientierte Fremdsprache mit 5 Studienpunkten anerkannt.

10 913 FRS II Englisch (Amerikanisches Recht) (englisch)
4 SWS
SE Mi 18-22 wöch. BE 1, 44/46 M. Eidelheit

Prüfung:
Der erfolgreiche Abschluss eines FRS-Kurses wird als Fachorientierte Fremdsprache mit 5 Studienpunkten anerkannt.

10 914 FRS II Englisch (Englisches Recht) (englisch)
4 SWS
SE Di 16-18 wöch. BE 1 F, 02 P. Harvey

Fr 12-14 wöch. BE 1 F, 02 P. Harvey
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Prüfung:
Der erfolgreiche Abschluss eines FRS-Kurses wird als Fachorientierte Fremdsprache mit 5 Studienpunkten anerkannt.

10 915 FRS II Französisch (französisch)
4 SWS
SE Fr 12-16 wöch. BE 1, 139A S. Prévot,

Y. Vilain

Le cours se divise en deux parties : la première est consacrée au droit civil et aborde le droit des obligations; la seconde porte
sur l’étude du droit administratif général et s’intéresse également aux rapports entre le droit européen et le droit public français.
Il s’agit par conséquent d’un cours essentiel dans l’appréhension des règles et des mécanismes qui régissent le système juridique
français. Il alterne enseignement magistral et exercices pratiques, ce qui doit permettre aux participants d’acquérir les bases de
la méthodologie juridique française (commentaire, dissertation, cas pratique) tout en améliorant leurs compétences linguistiques
écrites et orales. Ce cours s’adresse aux étudiants ayant suivi le cours de FRS 1, à ceux qui prévoient de se rendre en France dans le
cadre de leurs études (Erasmus, double cursus, European Law School...), mais est également adapté à des personnes souhaitant,
pour des raisons professionnelles, développer leurs connaissances du droit français (dans la limite des places disponibles). Le
programme détaillé du cours est disponible à l’adresse suivante :
https://frs.rewi.hu-berlin.de/frame.php

Prüfung:
Der erfolgreiche Abschluss eines FRS-Kurses wird als Fachorientierte Fremdsprache mit 5 Studienpunkten anerkannt.

10 916 FRS II Russisch (russisch)
4 SWS
SE Mi 18-22 wöch. S. Rogojine

Organisatorisches:
Die Veranstaltung findet ab sofort im Raum UL 9, E23 statt.

Prüfung:
Der erfolgreiche Abschluss eines FRS-Kurses wird als Fachorientierte Fremdsprache mit 5 Studienpunkten anerkannt.

10 917 FRS II Italienisch (italienisch)
0.5 SWS
VL Mi 12-16 wöch. S. Doná

Organisatorisches:
Die Veranstaltung findet in Raum UL 9, E23 statt.

91 091 Englisch: Fremdsprachiges Rechtsstudium I.1 English Law (englisch)
4 SWS
SPK Di 16-18 wöch. (1) DOR 65, 245 D. Bowskill

Do 14-16 wöch. DOR 65, 327 D. Bowskill
1) findet ab 20.10.2009 statt

The two-semester course is a subject course providing an introduction to the English legal system and areas of substantive law
(contract, tort, constitutional law, EU law); it follows a curriculum relevant for the final examinations in the second semester. There
will be an intensive week of classes from 6th to 9th April 2010 that must be attended. Although support is given in respect of
legal vocabulary and usage English is merely a tool. The course is taught in the form of a seminar with students requested to read
and research substantial and, in terms of language, demanding materials from legal textbooks, judicial decisions and statutes
in order to prepare for class. Students are further required to give a short presentation/mini-class (ca 15-20 minutes) on topics
they have researched individually. The course will be accompanied by the e-learning platform Moodle. Enrolment is restricted,
requiring the passing of a special entrance test.

91 092 Englisch: Fremdsprachiges Rechtsstudium I.1 English Law (englisch)
4 SWS
SPK Di 16-18 wöch. (1) DOR 65, 354 L. Helge

Do 14-16 wöch. DOR 65, 356 L. Helge
1) findet ab 20.10.2009 statt

The two-semester course is a subject course providing an introduction to the English legal system and areas of substantive law
(contract, tort, constitutional law, EU law); it follows a curriculum relevant for the final examinations in the second semester. There
will be an intensive week of classes from 6th to 9th April 2010 that must be attended. Although support is given in respect of
legal vocabulary and usage English is merely a tool. The course is taught in the form of a seminar with students requested to read
and research substantial and, in terms of language, demanding materials from legal textbooks, judicial decisions and statutes
in order to prepare for class. Students are further required to give a short presentation/mini-class (ca 15-20 minutes) on topics
they have researched individually. The course will be accompanied by the e-learning platform Moodle. Enrolment is restricted,
requiring the passing of a special entrance test.
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91 093 Englisch: Fremdsprachiges Rechtsstudium I.2 English Law (englisch)
4 SWS
SPK Di 16-18 wöch. (1) DOR 65, 325 C. Hacke

Do 10-12 wöch. DOR 65, 331 C. Hacke
1) findet ab 20.10.2009 statt

This is a continued course and open only to students who have completed FRS I.1

91 137 Französisch: Ergänzungskurs: Le français du droit 1 (französisch)
2 SWS
SPK Di 16-18 wöch. (1) DOR 65, 328 M. Krause
1) findet vom 20.10.2009 bis 09.02.2010 statt

Compréhension écrite et orale
Introduction à la langue juridique. Les documents étudiés (textes de spécialité, articles de presse, vidéo) présentent l‘essentiel
du système juridique français et permettent aux participants de se familiariser avec les différentes branches du droit. Le cours
comprend également des textes sur les études de droit, les métiers de la justice en France et une révision de grammaire.

91 380 Russisch: Fremdsprachliches Rechtsstudium 1.1. (russisch)
4 SWS
SPK Mo 14-16 wöch. (1) DOR 65, 330 A. Berger

Do 18-20 wöch. DOR 65, 330 A. Berger
1) findet vom 19.10.2009 bis 08.02.2010 statt

В течение двух семестров вы будете по 4 часа в неделю изучать русское право. На занятиях вы будете работать над текстом
Конституции РФ и читать законы. После окончания курса вы знакомы с системой русского права и с судебной системой. В
конце второго семестра проводятся письменный и устный экзамены.

Literatur:
Учебный материал составлен преподавателем и может быть приобретён на первом занятии.

STUDIENGANG DEUTSCHES RECHT

Modul Grundlagen und Öffentliches Recht oder Strafrecht

10 001 Rechtsgeschichte I
2 SWS 2 SP
VL Fr 10-12 wöch. UL 6, 2116 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 004 Rechtssoziologie
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 134 Staatsorganisationsrecht
4 SWS 5 SP
VL Di 10-12 wöch. UL 6, 2002 U. Battis

Mi 14-16 wöch. UL 6, 2002 U. Battis
detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 170 Einführung und Allgemeiner Teil des StGB
4 SWS 5 SP
VL Di 08-10 wöch. UL 6, 1115 T. Hörnle

Do 12-14 wöch. UL 6, 1115 T. Hörnle
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

10 600 Rechts- und Staatsphilosophie des 19. und 20. Jahrhunderts
2 SWS 2 SP
VL Mo 08-10 wöch. BE 1, 42 C. Möllers
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 601 Neueste Rechtsgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, 42 R. Schröder
detaillierte Beschreibung siehe S. 38
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10 602 Geschichte der Rechtswissenschaft
2 SWS 2 SP
VL Mo 12-14 wöch. BE 1, 42 R. Schröder,

K. Marxen,
S. Baer,

V. Neumann,
D. Simon,
K. Richter

detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 603 Juristische Zeitgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 1, 42 K. Marxen
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 605 Rassismus - historische Grundlagen, rechtliche und kulturelle Entwicklung
4 SWS
VL Di 18-22 wöch. BE 1, 326 D. Simon
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 620 Soziale, ökonomische, kulturelle und politische Dimensionen der
Rechtssetzung - Grenzen des Rechts
2 SWS
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, 140/142 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 621 Gesetzgebungslehre
2 SWS 2 SP
VL Fr 12-17 Einzel (1) K. Meßerschmidt

Fr 12-17 Einzel (2) K. Meßerschmidt
Fr 12-17 Einzel (3) K. Meßerschmidt
Fr 12-17 Einzel (4) K. Meßerschmidt
Fr 12-17 Einzel (5) K. Meßerschmidt
Fr 12-17 Einzel (6) K. Meßerschmidt

1) findet am 23.10.2009 statt
2) findet am 30.10.2009 statt
3) findet am 13.11.2009 statt
4) findet am 27.11.2009 statt
5) findet am 11.12.2009 statt
6) findet am 15.01.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 622 Rechterzeugung im Mehrebenensystem
2 SWS
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, 139A H. Hofmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 623 Grundlagen der Rechtserzeugung und Rechtspolitik
2 SWS
VL N.N.
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 627 Vertragsgestaltung im öffentlichen Recht - Kooperation zwischen der
öffentlichen Hand und Privaten
2 SWS
VL Do 18-20 wöch. BE 1, 326 O. Reidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

Modul Zivilrecht

10 100 Einführung und Allgemeiner Teil des BGB und allgemeines Schuldrecht
6 SWS 7 SP
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer
detaillierte Beschreibung siehe S. 5
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10 200 Handelsrecht
2 SWS 3 SP
VL Do 08-10 wöch. UL 6, 1115 C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

10 201 Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 10-12 wöch. UL 6, 1115 C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

10 202 Familien- und Erbrecht
4 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 2116 C. Paulus,

R. Schröder
Mi 12-14 wöch. UL 6, 2116 C. Paulus,

R. Schröder
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

10 203 Arbeitsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 2116 R. Singer
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

10 640 Arbeitsrecht
2 SWS
VL Fr 08-10 wöch. UL 6, 3094/96 H. Wolter
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 641 Familienrecht
2 SWS
VL Mo 18-20 wöch. (1) UL 9, 213 M. Braeuer
1) findet vom 19.10.2009 bis 08.02.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 642 Anwaltliches Berufsrecht
2 SWS
VL Do 14-18 Einzel (1) UL 6, 3094/96 V. Römermann

Do 14-18 Einzel (2) UL 6, 3094/96 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (3) UL 6, 3094/96 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (4) UL 6, 3094/96 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (5) UL 6, 3094/96 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (6) UL 6, 3094/96 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (7) UL 6, 3094/96 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (8) UL 6, 3094/96 V. Römermann

1) findet am 15.10.2009 statt
2) findet am 29.10.2009 statt
3) findet am 05.11.2009 statt
4) findet am 12.11.2009 statt
5) findet am 14.01.2010 statt
6) findet am 21.01.2010 statt
7) findet am 28.01.2010 statt
8) findet am 11.02.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 643 Vertragsgestaltung am Beispiel des Schuld- und Sachenrechts
2 SWS
VL Fr 12-14 wöch. UL 6, 2091/92 R. Schröder,

T. Diehn,
J. Eickelberg,

J. Jeep
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 645 Leistungsstörungsrecht
2 SWS
VL Di 12-14 wöch. BE 1, 139A J. Schmidt-

Räntsch
detaillierte Beschreibung siehe S. 42
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10 646 Internetrecht
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. UL 9, 210 C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 647 Planspiel Unternehmenskauf
2 SWS
VL Di 18-20 wöch. (1) UL 9, 210 C. Heuchemer
1) findet ab 20.10.2009 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 648 Unternehmensnachfolge - Die Überleitung eines Unternehmens auf die nächste
Generation
2 SWS
VL Do 18-20 wöch. (1) UL 9, 210 C. Heuchemer
1) findet ab 22.10.2009 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 660 Deutsches, Europäisches und Internationales Patentrecht
2 SWS
VL Fr 08-10 wöch. UL 6, 2002 J. Ensthaler
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 661 Deutsches, Europäisches und Internationales Markenrecht
2 SWS
VL Di 18-20 wöch. UL 9, 213 J. Nordemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 662 Deutsches, Europäisches und Internationales Urheberrecht
2 SWS
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 663 Deutsches und Europäisches Kartellrecht (GWB)
2 SWS
VL Mi 10-12 wöch. UL 6, 3094/96 C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 665 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS
VL Di 12-14 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 666 Verlagsrecht
2 SWS
VL Do 18-20 wöch. BE 1, 139A M. Schremmer
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 667 Einführung in das öffentliche Energiewirtschaftsrecht: Netzregulierung,
Kartellrecht, Aufsichtsrecht
2 SWS
VL Mi 16-18 wöch. UL 9, 435 P. Becker
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 670 Industrieökonomik
2 SWS 2 SP
VL Mi 08-10 wöch. BE 1, 140/142 C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 680 Europäisches Vertragsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, 44/46 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 45
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10 681 Bank- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 12-14 wöch. UL 6, 3094/96 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 682 Internationales und vergleichendes Vertragsrecht (IPR und RV)
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, 140/142 H. Koch
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 687 Buchführungs- und Bilanzierungsfragen zum Unternehmenssteuerrecht
2 SWS
VL Do 18-20 wöch. BE 1, 42 T. Schober
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 688 Bilanzrecht und Internationale Rechnungslegungsstandards
2 SWS
VL Di 10-12 wöch. UL 9, 210 C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 700 Unternehmens- und Gesellschaftsrecht
2 SWS
VL Di 16-18 wöch. UL 9, 213 C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 701 Europäisches Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, 44/46 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 702 Unternehmenssteuerrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. UL 6, 3094/96 T. Stapperfend
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

Modul Spezialisierung

10 604 Geschichte der Juristischen Fakultät der Humboldt-Universität
2 SWS
SE Mo 16-18 wöch. BE 1, 139A R. Schröder
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 623 Grundlagen der Rechtserzeugung und Rechtspolitik
2 SWS
VL N.N.
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 627 Vertragsgestaltung im öffentlichen Recht - Kooperation zwischen der
öffentlichen Hand und Privaten
2 SWS
VL Do 18-20 wöch. BE 1, 326 O. Reidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 629 Seminar zu aktuellen verfassungsrechtlichen Fragen
2 SWS
SE Block J. Becker,

H. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 640 Arbeitsrecht
2 SWS
VL Fr 08-10 wöch. UL 6, 3094/96 H. Wolter



Seite 65 von 94
Wintersemester 2009/10 gedruckt am 01.04.2010 20:15:12

detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 641 Familienrecht
2 SWS
VL Mo 18-20 wöch. (1) UL 9, 213 M. Braeuer
1) findet vom 19.10.2009 bis 08.02.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 642 Anwaltliches Berufsrecht
2 SWS
VL Do 14-18 Einzel (1) UL 6, 3094/96 V. Römermann

Do 14-18 Einzel (2) UL 6, 3094/96 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (3) UL 6, 3094/96 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (4) UL 6, 3094/96 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (5) UL 6, 3094/96 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (6) UL 6, 3094/96 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (7) UL 6, 3094/96 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (8) UL 6, 3094/96 V. Römermann

1) findet am 15.10.2009 statt
2) findet am 29.10.2009 statt
3) findet am 05.11.2009 statt
4) findet am 12.11.2009 statt
5) findet am 14.01.2010 statt
6) findet am 21.01.2010 statt
7) findet am 28.01.2010 statt
8) findet am 11.02.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 643 Vertragsgestaltung am Beispiel des Schuld- und Sachenrechts
2 SWS
VL Fr 12-14 wöch. UL 6, 2091/92 R. Schröder,

T. Diehn,
J. Eickelberg,

J. Jeep
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 644 Medizinrecht, insbesondere Arzthaftungsrecht
2 SWS
SE Di 16-18 wöch. UL 9, 210 S. Kunz-Schmidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 645 Leistungsstörungsrecht
2 SWS
VL Di 12-14 wöch. BE 1, 139A J. Schmidt-

Räntsch
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 646 Internetrecht
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. UL 9, 210 C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 647 Planspiel Unternehmenskauf
2 SWS
VL Di 18-20 wöch. (1) UL 9, 210 C. Heuchemer
1) findet ab 20.10.2009 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 648 Unternehmensnachfolge - Die Überleitung eines Unternehmens auf die nächste
Generation
2 SWS
VL Do 18-20 wöch. (1) UL 9, 210 C. Heuchemer
1) findet ab 22.10.2009 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43
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10 660 Deutsches, Europäisches und Internationales Patentrecht
2 SWS
VL Fr 08-10 wöch. UL 6, 2002 J. Ensthaler
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 661 Deutsches, Europäisches und Internationales Markenrecht
2 SWS
VL Di 18-20 wöch. UL 9, 213 J. Nordemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 662 Deutsches, Europäisches und Internationales Urheberrecht
2 SWS
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 663 Deutsches und Europäisches Kartellrecht (GWB)
2 SWS
VL Mi 10-12 wöch. UL 6, 3094/96 C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 664 Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht
2 SWS
SE Mo 18-20 wöch. BE 1, 42 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 665 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS
VL Di 12-14 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 666 Verlagsrecht
2 SWS
VL Do 18-20 wöch. BE 1, 139A M. Schremmer
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 667 Einführung in das öffentliche Energiewirtschaftsrecht: Netzregulierung,
Kartellrecht, Aufsichtsrecht
2 SWS
VL Mi 16-18 wöch. UL 9, 435 P. Becker
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 670 Industrieökonomik
2 SWS 2 SP
VL Mi 08-10 wöch. BE 1, 140/142 C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 671 Seminar zum internationalen Haftungs- und Wettbewerbsrecht
2 SWS
SE Block H. Koch
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 680 Europäisches Vertragsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, 44/46 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 681 Bank- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 12-14 wöch. UL 6, 3094/96 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 45
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10 682 Internationales und vergleichendes Vertragsrecht (IPR und RV)
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, 140/142 H. Koch
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 684 Bank- und Kapitalmarktrecht
2 SWS
SE Mi 18-20 wöch. BE 1, 124 S. Grundmann,

E. Schwark
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 687 Buchführungs- und Bilanzierungsfragen zum Unternehmenssteuerrecht
2 SWS
VL Do 18-20 wöch. BE 1, 42 T. Schober
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 688 Bilanzrecht und Internationale Rechnungslegungsstandards
2 SWS
VL Di 10-12 wöch. UL 9, 210 C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 689 Seminar zum deutschen und europäischen Wirtschaftsrecht
2 SWS
SE Mi 18-20 wöch. BE 1, 326 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 690 Compliance - Ist Rechtstreue nicht eigentlich selbstverständlich?
2 SWS
SE Di 18-20 Einzel (1) BE 1, 124 C. Windbichler

Di 18-20 Einzel (2) BE 1, 124 C. Windbichler
Di 18-20 Einzel (3) BE 1, 124 C. Windbichler
Di 18-20 Einzel (4) BE 1, 124 C. Windbichler
Di 18-20 Einzel (5) BE 1, 124 C. Windbichler
Fr 09:00-12:30 Einzel (6) UL 9, 14 C. Windbichler
Di 18-20 Einzel (7) BE 1, 124 C. Windbichler
Di 18-20 Einzel (8) BE 1, 124 C. Windbichler
Di 18-20 Einzel (9) BE 1, 124 C. Windbichler
Fr 09:00-12:30 Einzel (10) UL 9, 14 C. Windbichler

1) findet am 27.10.2009 statt
2) findet am 03.11.2009 statt
3) findet am 17.11.2009 statt
4) findet am 24.11.2009 statt
5) findet am 01.12.2009 statt
6) findet am 11.12.2009 statt
7) findet am 19.01.2010 statt
8) findet am 26.01.2010 statt
9) findet am 02.02.2010 statt
10) findet am 12.02.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 700 Unternehmens- und Gesellschaftsrecht
2 SWS
VL Di 16-18 wöch. UL 9, 213 C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 701 Europäisches Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, 44/46 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 702 Unternehmenssteuerrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. UL 6, 3094/96 T. Stapperfend
detaillierte Beschreibung siehe S. 46
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10 720 Umwelt- und Planungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 326 M. Kloepfer
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 721 Öffentliches Wirtschaftsrecht
2 SWS
VL Di 10-12 wöch. BE 1, 326 W. Spoerr
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 722 Verwaltungsorganisations- und Kommunalrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. (1) BE 1, 326 A. Blankenagel
1) findet ab 26.10.2009 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 51

10 723 Finanz- und Haushaltsrecht
2 SWS
VL Di 16-18 wöch. BE 1, 326 M. Kloepfer
detaillierte Beschreibung siehe S. 51

10 724 Aktuelle Probleme des SGB II (Hartz IV)
2 SWS
BS 09-17 Block+SaSo (1) UL 9, 14 T. Voelzke

09-17 Block+SaSo (2) UL 9, 14 T. Voelzke
1) findet vom 15.01.2010 bis 17.01.2010 statt
2) findet vom 21.01.2010 bis 24.01.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 740 International Law - Constitutive Elements and Forms of Cooperation (englisch)
2 SWS
VL Mi 10-12 wöch. BE 1, 140/142 G. Nolte
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 741 International Law - Constitutive Elements and Forms of Cooperation (englisch)
2 SWS
VL Do 10-12 wöch. BE 1, 144 G. Nolte
detaillierte Beschreibung siehe S. 53

10 742 Europäisches Verfassungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 42 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 743 Europäisches Wirtschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. BE 1, 42 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 53

10 770 Strafrechtspraxis I (Strafverfahrensrecht und Strafverteidigung)
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 144 A. Ignor
detaillierte Beschreibung siehe S. 53

10 771 Strafrechtspraxis II (Materielles Strafrecht)
2 SWS
VL Di 10-12 wöch. BE 1, 44/46 K. Marxen
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 772 Internationales Strafrecht I (Internationale Bezüge des deutschen Strafrechts)
2 SWS 2 SP
VL Mi 10-12 wöch. BE 1, 144 T. Hörnle
detaillierte Beschreibung siehe S. 54
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10 773 Internationales Strafrecht II (Völkerstrafrecht)
2 SWS
VL Di 16-18 wöch. BE 1, 144 J. Bung
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 801 Wissenschaft, Institutionen, Politiken
2 SWS
SE Di 16-18 wöch. BE 1, 139A S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 802 Diskriminierungen
2 SWS
SE Di 14-16 wöch. BE 1, 139A S. Baer,

M. Bittner
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 805 Das russische Verfassungsgericht
2 SWS
SE Block (1) A. Blankenagel
1) findet vom 11.01.2010 bis 12.01.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 25

STUDIENGANG DEUTSCHES UND EUROPÄISCHES RECHT UND
RECHTSPRAXIS

Modul Grundlagen und Öffentliches Recht oder Strafrecht

10 001 Rechtsgeschichte I
2 SWS 2 SP
VL Fr 10-12 wöch. UL 6, 2116 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 004 Rechtssoziologie
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 170 Einführung und Allgemeiner Teil des StGB
4 SWS 5 SP
VL Di 08-10 wöch. UL 6, 1115 T. Hörnle

Do 12-14 wöch. UL 6, 1115 T. Hörnle
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

10 600 Rechts- und Staatsphilosophie des 19. und 20. Jahrhunderts
2 SWS 2 SP
VL Mo 08-10 wöch. BE 1, 42 C. Möllers
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 601 Neueste Rechtsgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, 42 R. Schröder
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 602 Geschichte der Rechtswissenschaft
2 SWS 2 SP
VL Mo 12-14 wöch. BE 1, 42 R. Schröder,

K. Marxen,
S. Baer,

V. Neumann,
D. Simon,
K. Richter

detaillierte Beschreibung siehe S. 38
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10 603 Juristische Zeitgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 1, 42 K. Marxen
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 605 Rassismus - historische Grundlagen, rechtliche und kulturelle Entwicklung
4 SWS
VL Di 18-22 wöch. BE 1, 326 D. Simon
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 620 Soziale, ökonomische, kulturelle und politische Dimensionen der
Rechtssetzung - Grenzen des Rechts
2 SWS
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, 140/142 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 621 Gesetzgebungslehre
2 SWS 2 SP
VL Fr 12-17 Einzel (1) K. Meßerschmidt

Fr 12-17 Einzel (2) K. Meßerschmidt
Fr 12-17 Einzel (3) K. Meßerschmidt
Fr 12-17 Einzel (4) K. Meßerschmidt
Fr 12-17 Einzel (5) K. Meßerschmidt
Fr 12-17 Einzel (6) K. Meßerschmidt

1) findet am 23.10.2009 statt
2) findet am 30.10.2009 statt
3) findet am 13.11.2009 statt
4) findet am 27.11.2009 statt
5) findet am 11.12.2009 statt
6) findet am 15.01.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 622 Rechterzeugung im Mehrebenensystem
2 SWS
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, 139A H. Hofmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 623 Grundlagen der Rechtserzeugung und Rechtspolitik
2 SWS
VL N.N.
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 627 Vertragsgestaltung im öffentlichen Recht - Kooperation zwischen der
öffentlichen Hand und Privaten
2 SWS
VL Do 18-20 wöch. BE 1, 326 O. Reidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

Modul Zivilrecht

10 100 Einführung und Allgemeiner Teil des BGB und allgemeines Schuldrecht
6 SWS 7 SP
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

Modul Spezialisierung

10 640 Arbeitsrecht
2 SWS
VL Fr 08-10 wöch. UL 6, 3094/96 H. Wolter
detaillierte Beschreibung siehe S. 41
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10 641 Familienrecht
2 SWS
VL Mo 18-20 wöch. (1) UL 9, 213 M. Braeuer
1) findet vom 19.10.2009 bis 08.02.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 643 Vertragsgestaltung am Beispiel des Schuld- und Sachenrechts
2 SWS
VL Fr 12-14 wöch. UL 6, 2091/92 R. Schröder,

T. Diehn,
J. Eickelberg,

J. Jeep
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 644 Medizinrecht, insbesondere Arzthaftungsrecht
2 SWS
SE Di 16-18 wöch. UL 9, 210 S. Kunz-Schmidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 645 Leistungsstörungsrecht
2 SWS
VL Di 12-14 wöch. BE 1, 139A J. Schmidt-

Räntsch
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 646 Internetrecht
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. UL 9, 210 C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 647 Planspiel Unternehmenskauf
2 SWS
VL Di 18-20 wöch. (1) UL 9, 210 C. Heuchemer
1) findet ab 20.10.2009 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 648 Unternehmensnachfolge - Die Überleitung eines Unternehmens auf die nächste
Generation
2 SWS
VL Do 18-20 wöch. (1) UL 9, 210 C. Heuchemer
1) findet ab 22.10.2009 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 660 Deutsches, Europäisches und Internationales Patentrecht
2 SWS
VL Fr 08-10 wöch. UL 6, 2002 J. Ensthaler
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 661 Deutsches, Europäisches und Internationales Markenrecht
2 SWS
VL Di 18-20 wöch. UL 9, 213 J. Nordemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 662 Deutsches, Europäisches und Internationales Urheberrecht
2 SWS
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 663 Deutsches und Europäisches Kartellrecht (GWB)
2 SWS
VL Mi 10-12 wöch. UL 6, 3094/96 C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 45
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10 665 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS
VL Di 12-14 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 666 Verlagsrecht
2 SWS
VL Do 18-20 wöch. BE 1, 139A M. Schremmer
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 667 Einführung in das öffentliche Energiewirtschaftsrecht: Netzregulierung,
Kartellrecht, Aufsichtsrecht
2 SWS
VL Mi 16-18 wöch. UL 9, 435 P. Becker
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 670 Industrieökonomik
2 SWS 2 SP
VL Mi 08-10 wöch. BE 1, 140/142 C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 680 Europäisches Vertragsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, 44/46 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 681 Bank- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 12-14 wöch. UL 6, 3094/96 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 682 Internationales und vergleichendes Vertragsrecht (IPR und RV)
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, 140/142 H. Koch
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 687 Buchführungs- und Bilanzierungsfragen zum Unternehmenssteuerrecht
2 SWS
VL Do 18-20 wöch. BE 1, 42 T. Schober
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 688 Bilanzrecht und Internationale Rechnungslegungsstandards
2 SWS
VL Di 10-12 wöch. UL 9, 210 C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 700 Unternehmens- und Gesellschaftsrecht
2 SWS
VL Di 16-18 wöch. UL 9, 213 C. Kirchner
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 701 Europäisches Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, 44/46 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 702 Unternehmenssteuerrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. UL 6, 3094/96 T. Stapperfend
detaillierte Beschreibung siehe S. 46
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10 720 Umwelt- und Planungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 326 M. Kloepfer
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 721 Öffentliches Wirtschaftsrecht
2 SWS
VL Di 10-12 wöch. BE 1, 326 W. Spoerr
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 722 Verwaltungsorganisations- und Kommunalrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. (1) BE 1, 326 A. Blankenagel
1) findet ab 26.10.2009 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 51

10 723 Finanz- und Haushaltsrecht
2 SWS
VL Di 16-18 wöch. BE 1, 326 M. Kloepfer
detaillierte Beschreibung siehe S. 51

10 740 International Law - Constitutive Elements and Forms of Cooperation (englisch)
2 SWS
VL Mi 10-12 wöch. BE 1, 140/142 G. Nolte
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 741 International Law - Constitutive Elements and Forms of Cooperation (englisch)
2 SWS
VL Do 10-12 wöch. BE 1, 144 G. Nolte
detaillierte Beschreibung siehe S. 53

10 742 Europäisches Verfassungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 42 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 743 Europäisches Wirtschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. BE 1, 42 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 53

10 770 Strafrechtspraxis I (Strafverfahrensrecht und Strafverteidigung)
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 144 A. Ignor
detaillierte Beschreibung siehe S. 53

10 771 Strafrechtspraxis II (Materielles Strafrecht)
2 SWS
VL Di 10-12 wöch. BE 1, 44/46 K. Marxen
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 772 Internationales Strafrecht I (Internationale Bezüge des deutschen Strafrechts)
2 SWS 2 SP
VL Mi 10-12 wöch. BE 1, 144 T. Hörnle
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 773 Internationales Strafrecht II (Völkerstrafrecht)
2 SWS
VL Di 16-18 wöch. BE 1, 144 J. Bung
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

STUDIENGANG EUROPÄISCHES RECHT UND RECHTSVERGLEICH
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Kerngebiet A: Privatrecht

Modul A1: Zivilrecht I

Obligatorisches Angebot

10 100 Einführung und Allgemeiner Teil des BGB und allgemeines Schuldrecht
6 SWS 7 SP
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

Modul A2: Vertragsrecht

Obligatorisches Angebot

10 680 Europäisches Vertragsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, 44/46 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 682 Internationales und vergleichendes Vertragsrecht (IPR und RV)
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, 140/142 H. Koch
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

Wahlobligatorisches Angebot

10 004 Rechtssoziologie
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 600 Rechts- und Staatsphilosophie des 19. und 20. Jahrhunderts
2 SWS 2 SP
VL Mo 08-10 wöch. BE 1, 42 C. Möllers
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 603 Juristische Zeitgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 1, 42 K. Marxen
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 681 Bank- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 12-14 wöch. UL 6, 3094/96 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 742 Europäisches Verfassungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 42 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 743 Europäisches Wirtschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. BE 1, 42 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 53

Modul A3: Zivilrecht II
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Wahlobligatorisches Angebot

10 004 Rechtssoziologie
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 600 Rechts- und Staatsphilosophie des 19. und 20. Jahrhunderts
2 SWS 2 SP
VL Mo 08-10 wöch. BE 1, 42 C. Möllers
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 603 Juristische Zeitgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 1, 42 K. Marxen
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 681 Bank- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 12-14 wöch. UL 6, 3094/96 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

Modul A4: Gesellschaftsrecht

Obligatorisches Angebot

10 201 Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 10-12 wöch. UL 6, 1115 C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

10 701 Europäisches Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, 44/46 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

Wahlobligatorisches Angebot

10 004 Rechtssoziologie
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 600 Rechts- und Staatsphilosophie des 19. und 20. Jahrhunderts
2 SWS 2 SP
VL Mo 08-10 wöch. BE 1, 42 C. Möllers
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 603 Juristische Zeitgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 1, 42 K. Marxen
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 681 Bank- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 12-14 wöch. UL 6, 3094/96 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

Kerngebiet B: Wirtschaftsrecht

Modul B1: Zivilrecht I
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Obligatorisches Angebot

10 100 Einführung und Allgemeiner Teil des BGB und allgemeines Schuldrecht
6 SWS 7 SP
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

Modul B2: Wirtschaftsrecht I

Obligatorisches Angebot

10 680 Europäisches Vertragsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, 44/46 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 743 Europäisches Wirtschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. BE 1, 42 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 53

Wahlobligatorisches Angebot

10 004 Rechtssoziologie
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 600 Rechts- und Staatsphilosophie des 19. und 20. Jahrhunderts
2 SWS 2 SP
VL Mo 08-10 wöch. BE 1, 42 C. Möllers
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 603 Juristische Zeitgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 1, 42 K. Marxen
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 681 Bank- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 12-14 wöch. UL 6, 3094/96 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 682 Internationales und vergleichendes Vertragsrecht (IPR und RV)
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, 140/142 H. Koch
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

Modul B3: Zivilrecht II

Wahlobligatorisches Angebot

10 004 Rechtssoziologie
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 600 Rechts- und Staatsphilosophie des 19. und 20. Jahrhunderts
2 SWS 2 SP
VL Mo 08-10 wöch. BE 1, 42 C. Möllers
detaillierte Beschreibung siehe S. 37
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10 603 Juristische Zeitgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 1, 42 K. Marxen
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 681 Bank- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 12-14 wöch. UL 6, 3094/96 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

Modul B4: Wirtschaftsrecht II / Gesellschafts- und Steuerrecht

Obligatorisches Angebot

10 701 Europäisches Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, 44/46 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

Wahlobligatorisches Angebot

10 004 Rechtssoziologie
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 600 Rechts- und Staatsphilosophie des 19. und 20. Jahrhunderts
2 SWS 2 SP
VL Mo 08-10 wöch. BE 1, 42 C. Möllers
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 603 Juristische Zeitgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 1, 42 K. Marxen
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 681 Bank- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 12-14 wöch. UL 6, 3094/96 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 702 Unternehmenssteuerrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. UL 6, 3094/96 T. Stapperfend
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 742 Europäisches Verfassungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 42 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

Kerngebiet C: Öffentliches Recht

Modul C1: Öffentliches Recht I

Obligatorisches Angebot

10 134 Staatsorganisationsrecht
4 SWS 5 SP
VL Di 10-12 wöch. UL 6, 2002 U. Battis

Mi 14-16 wöch. UL 6, 2002 U. Battis
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detaillierte Beschreibung siehe S. 7

Modul C2: Staat und Verfassung

Obligatorisches Angebot

10 742 Europäisches Verfassungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 42 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

Wahlobligatorisches Angebot

10 004 Rechtssoziologie
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 600 Rechts- und Staatsphilosophie des 19. und 20. Jahrhunderts
2 SWS 2 SP
VL Mo 08-10 wöch. BE 1, 42 C. Möllers
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 603 Juristische Zeitgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 1, 42 K. Marxen
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 680 Europäisches Vertragsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, 44/46 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 682 Internationales und vergleichendes Vertragsrecht (IPR und RV)
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, 140/142 H. Koch
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 701 Europäisches Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, 44/46 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 720 Umwelt- und Planungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 326 M. Kloepfer
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 743 Europäisches Wirtschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. BE 1, 42 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 53

10 772 Internationales Strafrecht I (Internationale Bezüge des deutschen Strafrechts)
2 SWS 2 SP
VL Mi 10-12 wöch. BE 1, 144 T. Hörnle
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

Modul C3: Öffentliches Recht II
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Obligatorisches Angebot

10 240 Allgemeines Verwaltungsrecht
4 SWS 4 SP / 5 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 2116 C. Möllers

Mi 08-10 wöch. UL 6, 2002 C. Möllers
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

Wahlobligatorisches Angebot

10 004 Rechtssoziologie
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 600 Rechts- und Staatsphilosophie des 19. und 20. Jahrhunderts
2 SWS 2 SP
VL Mo 08-10 wöch. BE 1, 42 C. Möllers
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 603 Juristische Zeitgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 1, 42 K. Marxen
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 720 Umwelt- und Planungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 326 M. Kloepfer
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 772 Internationales Strafrecht I (Internationale Bezüge des deutschen Strafrechts)
2 SWS 2 SP
VL Mi 10-12 wöch. BE 1, 144 T. Hörnle
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

Modul C4: Verwaltungsrecht / Strafrecht

Wahlobligatorisches Angebot

10 004 Rechtssoziologie
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 600 Rechts- und Staatsphilosophie des 19. und 20. Jahrhunderts
2 SWS 2 SP
VL Mo 08-10 wöch. BE 1, 42 C. Möllers
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 603 Juristische Zeitgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 1, 42 K. Marxen
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 720 Umwelt- und Planungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 326 M. Kloepfer
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 772 Internationales Strafrecht I (Internationale Bezüge des deutschen Strafrechts)
2 SWS 2 SP
VL Mi 10-12 wöch. BE 1, 144 T. Hörnle
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detaillierte Beschreibung siehe S. 54

Kerngebiet D: Strafrecht

Modul D1: Strafrecht I

Obligatorisches Angebot

10 170 Einführung und Allgemeiner Teil des StGB
4 SWS 5 SP
VL Di 08-10 wöch. UL 6, 1115 T. Hörnle

Do 12-14 wöch. UL 6, 1115 T. Hörnle
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

Wahlobligatorisches Angebot

10 001 Rechtsgeschichte I
2 SWS 2 SP
VL Fr 10-12 wöch. UL 6, 2116 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 004 Rechtssoziologie
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 600 Rechts- und Staatsphilosophie des 19. und 20. Jahrhunderts
2 SWS 2 SP
VL Mo 08-10 wöch. BE 1, 42 C. Möllers
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 601 Neueste Rechtsgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, 42 R. Schröder
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 602 Geschichte der Rechtswissenschaft
2 SWS 2 SP
VL Mo 12-14 wöch. BE 1, 42 R. Schröder,

K. Marxen,
S. Baer,

V. Neumann,
D. Simon,
K. Richter

detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 603 Juristische Zeitgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 1, 42 K. Marxen
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 620 Soziale, ökonomische, kulturelle und politische Dimensionen der
Rechtssetzung - Grenzen des Rechts
2 SWS
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, 140/142 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 39
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10 621 Gesetzgebungslehre
2 SWS 2 SP
VL Fr 12-17 Einzel (1) K. Meßerschmidt

Fr 12-17 Einzel (2) K. Meßerschmidt
Fr 12-17 Einzel (3) K. Meßerschmidt
Fr 12-17 Einzel (4) K. Meßerschmidt
Fr 12-17 Einzel (5) K. Meßerschmidt
Fr 12-17 Einzel (6) K. Meßerschmidt

1) findet am 23.10.2009 statt
2) findet am 30.10.2009 statt
3) findet am 13.11.2009 statt
4) findet am 27.11.2009 statt
5) findet am 11.12.2009 statt
6) findet am 15.01.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 622 Rechterzeugung im Mehrebenensystem
2 SWS
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, 139A H. Hofmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 623 Grundlagen der Rechtserzeugung und Rechtspolitik
2 SWS
VL N.N.
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

Modul D2: Strafrecht II

Obligatorisches Angebot

10 772 Internationales Strafrecht I (Internationale Bezüge des deutschen Strafrechts)
2 SWS 2 SP
VL Mi 10-12 wöch. BE 1, 144 T. Hörnle
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

Wahlobligatorisches Angebot

10 680 Europäisches Vertragsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, 44/46 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 682 Internationales und vergleichendes Vertragsrecht (IPR und RV)
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, 140/142 H. Koch
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 701 Europäisches Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, 44/46 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 742 Europäisches Verfassungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 42 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 743 Europäisches Wirtschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. BE 1, 42 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 53

Modul D3: Internationales und Europäisches Strafrecht
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Obligatorisches Angebot

10 770 Strafrechtspraxis I (Strafverfahrensrecht und Strafverteidigung)
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 144 A. Ignor
detaillierte Beschreibung siehe S. 53

Wahlobligatorisches Angebot

10 620 Soziale, ökonomische, kulturelle und politische Dimensionen der
Rechtssetzung - Grenzen des Rechts
2 SWS
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, 140/142 S. Baer
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 621 Gesetzgebungslehre
2 SWS 2 SP
VL Fr 12-17 Einzel (1) K. Meßerschmidt

Fr 12-17 Einzel (2) K. Meßerschmidt
Fr 12-17 Einzel (3) K. Meßerschmidt
Fr 12-17 Einzel (4) K. Meßerschmidt
Fr 12-17 Einzel (5) K. Meßerschmidt
Fr 12-17 Einzel (6) K. Meßerschmidt

1) findet am 23.10.2009 statt
2) findet am 30.10.2009 statt
3) findet am 13.11.2009 statt
4) findet am 27.11.2009 statt
5) findet am 11.12.2009 statt
6) findet am 15.01.2010 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 622 Rechterzeugung im Mehrebenensystem
2 SWS
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, 139A H. Hofmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 623 Grundlagen der Rechtserzeugung und Rechtspolitik
2 SWS
VL N.N.
detaillierte Beschreibung siehe S. 40
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Personenverzeichnis

Person Seite
Adelsberger, Dennis
( AG 1 - Allgemeines Schuldrecht )

6

Augenhofer, Susanne, susanne.augenhofer@rewi.hu-berlin.de
( Prüfungssimulation Zivilrecht )

32

Augenhofer, Susanne, susanne.augenhofer@rewi.hu-berlin.de
( Europäisches Verbraucherrecht )

43

Augenhofer, Susanne
( Bürgerliches Recht )

57

Baer, Susanne, Tel. 2093 3467, baer@rewi.hu-berlin.de
( Rechtssoziologie )

5

Baer, Susanne, Tel. 2093 3467, baer@rewi.hu-berlin.de
( Evaluierung von Lehrveranstaltungen der Fakultät )

13

Baer, Susanne, Tel. 2093 3467, baer@rewi.hu-berlin.de
( Geschichte der Rechtswissenschaft )

38

Baer, Susanne, Tel. 2093 3467, baer@rewi.hu-berlin.de
( Soziale, ökonomische, kulturelle und politische Dimensionen der Rechtssetzung - Grenzen des Rechts )

39

Baer, Susanne, Tel. 2093 3467, baer@rewi.hu-berlin.de
( Wissenschaft, Institutionen, Politiken )

54

Baer, Susanne, Tel. 2093 3467, baer@rewi.hu-berlin.de
( Diskriminierungen )

55

Baer, Susanne, Tel. 2093 3467, baer@rewi.hu-berlin.de
( Forschungskolloquium )

55

Battis, Ulrich, Tel. 2093 3511, ulrich.battis@rewi-hu-berlin.de
( Staatsorganisationsrecht )

7

Battis, Ulrich, Tel. 2093 3511, ulrich.battis@rewi-hu-berlin.de
( Hausarbeit Öffentliches Recht )

9

Battis, Ulrich, Tel. 2093 3511, ulrich.battis@rewi-hu-berlin.de
( Kommunalrecht )

28

Battis, Ulrich, Tel. 2093 3511, ulrich.battis@rewi-hu-berlin.de
( Baurecht )

28

Battis, Ulrich, Tel. 2093 3511, ulrich.battis@rewi-hu-berlin.de
( Klausur im Öffentlichen Recht 3 )

30

Battis, Ulrich, Tel. 2093 3511, ulrich.battis@rewi-hu-berlin.de
( Prüfungssimulation Öffentliches Recht )

32

Battis, Ulrich, Tel. 2093 3511, ulrich.battis@rewi-hu-berlin.de
( Praktiker-Seminar "Bau- und Planungsrecht" )

52

Becker, Joachim
( Seminar zu aktuellen verfassungsrechtlichen Fragen )

41

Becker, Peter
( Einführung in das öffentliche Energiewirtschaftsrecht: Netzregulierung, Kartellrecht, Aufsichtsrecht )

47

Beckmann, Cornelia
( "Rhetorik" )

24

Beckmann, Cornelia
( "Kommunikationstraining – souverän und überzeugend im Gespräch" )

24

Berger, Alwina
( Russisch: Fremdsprachliches Rechtsstudium 1.1. )

60

Bittner, Melanie, melanie.bittner@rewi.hu-berlin.de
( Diskriminierungen )

55

Blankenagel, Alexander, alexander.blankenagel@rewi.hu-berlin.de
( Das russische Verfassungsgericht )

25

Blankenagel, Alexander, alexander.blankenagel@rewi.hu-berlin.de
( Sicherheits- und Ordnungsrecht )

28

Blankenagel, Alexander, alexander.blankenagel@rewi.hu-berlin.de
( Polizeirecht (11.-16. Woche) )

29

Blankenagel, Alexander, alexander.blankenagel@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Öffentlichen Recht 2 )

30

Blankenagel, Alexander, alexander.blankenagel@rewi.hu-berlin.de
( Prüfungssimulation Öffentliches Recht )

32

Blankenagel, Alexander, alexander.blankenagel@rewi.hu-berlin.de
( Probeexamen )

32

Blankenagel, Alexander, alexander.blankenagel@rewi.hu-berlin.de
( Verwaltungsorganisations- und Kommunalrecht )

51
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Person Seite
Bornkamm, Paul
( AG 3 - Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte )

12

Bornkamm, Paul
( AG 4 - Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte )

12

Bowskill, David
( Englisch: Fremdsprachiges Rechtsstudium I.1 English Law )

59

Braams, Beate
( AG 4 Allgemeines Verwaltungsrecht und Staatshaftungsrecht )

10

Braeuer, Max
( Familienrecht )

41

Brand, Peter-Andreas
( Internationales Privatrecht und internationales Zivilprozessrecht in der anwaltlichen Praxis )

48

Brons, Julia
( AG 7 - Einführung und Allgemeiner Teil des StGB )

8

Brunhöber, Beatrice
( AG 5 - Einführung und Allgemeiner Teil des StGB )

8

Brunhöber, Beatrice
( AG 9 - Einführung und Allgemeiner Teil des StGB )

8

Bullinger, Winfried
( Fallgestaltung im Urheberrecht )

47

Bung, Jochen
( Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte )

12

Bung, Jochen
( Klausur im Strafrecht 1 )

30

Bung, Jochen
( Klausur im Strafrecht 2 )

30

Bung, Jochen
( Klausur im Strafrecht 3 )

31

Bung, Jochen
( Probeexamen )

32

Bung, Jochen
( Internationales Strafrecht II (Völkerstrafrecht) )

54

Bung, Jochen
( Forschungskolloquium Internationales Strafrecht )

56

Burghardt, Boris
( AG 1 - Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte )

12

Burghardt, Boris
( AG 6 - Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte )

12

Burghardt, Boris
( AG 7 - Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte )

12

Burghardt, Boris
( AG 8 - Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte )

12

Camilo de Oliviera, Renata
( FRS I Brasilianisch )

58

Chen, Xiao
( FRS I Chinesisch )

58

Dannemann, Gerhard, gerhard.dannemann@staff.hu-berlin.de
( The English Legal System: a Historical Introduction )

25

Dannemann, Gerhard, gerhard.dannemann@staff.hu-berlin.de
( Der Entwurf eines gemeinsamen Referenzrahmens für das europäische Vertragsrecht (Draft Common Frame of Reference) )

49

de la Marta, Begona
( FRS I Spanisch )

58

Deter, Gerhard
( Repetitorium zur Rechtsgeschichte des 19. und 20. Jahrhunderts )

39

Diehn, Thomas
( Vertragsgestaltung am Beispiel des Schuld- und Sachenrechts )

41

Dietrich, David
( AG 2 Handels- und Gesellschaftsrecht )

9

Dietrich, David
( AG 5 Handels- und Gesellschaftsrecht )

10

Djeffal, Christian
( AG 1 - Modul Ö III )

11

Djeffal, Christian
( AG 5 - Modul Ö III )

11
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Person Seite
Doná, Simonetta
( FRS I Italienisch )

58

Doná, Simonetta
( FRS II Italienisch )

59

Dorfman, Anne
( FRS I/1 Amerikanisch )

57

Dörner, Ralf Josef, Tel. 0172/7814991
( Notarielle Verhandlungspraxis am Beispiel des Gesellschaftsrechts (von der Gründung bis zur Liquidation) )

13

Dose, Catharina
( AG 2 - Einführung und Allgemeiner Teil des StGB )

8

Drohsel, Franziska
( AG 3 Allgemeines Verwaltungsrecht und Staatshaftungsrecht )

10

Eickelberg, Jan
( Vertragsgestaltung am Beispiel des Schuld- und Sachenrechts )

41

Eidelheit, Melissa
( Legal Writing Seminar )

25

Eidelheit, Melissa
( FRS II Englisch (Amerikanisches Recht) )

58

Ensthaler, Juergen
( Deutsches, Europäisches und Internationales Patentrecht )

44

Fiedler, Monika
( FRS I/2 Amerikanisch )

57

Finkelnburg, Klaus
( Praktiker-Seminar "Bau- und Planungsrecht" )

52

Frenzel, Frieda
( "Verhandlungsführung - Sachgerecht, fair UND erfolgreich verhandeln" (Blended Learning Kurs) )

21

Frischmuth, Norman
( "Projektmanagement" (Blended Learning Kurs) )

19

Glasow, Falko
( AG 8 - Allgemeines Schuldrecht )

6

Greve, Holger
( AG 3 - Staatsorganisationsrecht )

7

Grimm, Dieter
( Religionsfreiheit in verfassungsvergleichender Perspektive )

41

Grundmann, Stefan, Tel. 2093 3495, stefan.grundmann@rewi.hu-berlin.de
( BGB Einführung und Allgemeiner Teil (1.-6. Woche) )

28

Grundmann, Stefan, Tel. 2093 3495, stefan.grundmann@rewi.hu-berlin.de
( Schuldrecht I (7.-10. Woche) )

28

Grundmann, Stefan, Tel. 2093 3495, stefan.grundmann@rewi.hu-berlin.de
( Schuldrecht II (11.-16. Woche) )

29

Grundmann, Stefan, Tel. 2093 3495, stefan.grundmann@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Zivilrecht 3 )

30

Grundmann, Stefan, Tel. 2093 3495, stefan.grundmann@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Zivilrecht 4 )

30

Grundmann, Stefan, Tel. 2093 3495, stefan.grundmann@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Zivilrecht 6 )

31

Grundmann, Stefan, Tel. 2093 3495, stefan.grundmann@rewi.hu-berlin.de
( Europäisches Vertragsrecht )

45

Grundmann, Stefan, Tel. 2093 3495, stefan.grundmann@rewi.hu-berlin.de
( Europäisches Gesellschaftsrecht )

46

Grundmann, Stefan, Tel. 2093 3495, stefan.grundmann@rewi.hu-berlin.de
( Bank- und Kapitalmarktrecht )

48

Grüning, A.
( Familienmediation )

15

Hacke, Cornelia
( Englisch: Fremdsprachiges Rechtsstudium I.2 English Law )

60

Hartwig, Christian
( Mediation )

14

Harvey, Peter
( FRS II Englisch (Englisches Recht) )

59

Heger, Martin, martin.heger@rewi.hu-berlin.de
( Prüfungssimulation Strafrecht )

31

Heinrich, Bernd, Tel. 2093 3573, bernd.heinrich@rewi.hu-berlin.de
( Forschungskolloquium Aktuelle Fragen des Strafrechts )

25
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Person Seite
Heinrich, Bernd, Tel. 2093 3573, bernd.heinrich@rewi.hu-berlin.de
( Strafrecht BT 3 (Vermögensdelikte) )

28

Heinrich, Bernd, Tel. 2093 3573, bernd.heinrich@rewi.hu-berlin.de
( Strafrecht AT (1.-16. Woche) )

29

Heinrich, Bernd, Tel. 2093 3573, bernd.heinrich@rewi.hu-berlin.de
( Prüfungssimulation Strafrecht )

31

Helge, Lutz
( Englisch: Fremdsprachiges Rechtsstudium I.1 English Law )

59

Hennig, Dietmar
( "Eventmanagement" (Blended Learning Kurs) )

17

Heuchemer, Claus, Tel. 030/30329913, CHeuchemer@Heuchemer-Law.de
( Planspiel Unternehmenskauf )

42

Heuchemer, Claus, Tel. 030/30329913, CHeuchemer@Heuchemer-Law.de
( Unternehmensnachfolge - Die Überleitung eines Unternehmens auf die nächste Generation )

43

Hofmann, Hans, hans.hofmann@bk.bund.de
( Rechterzeugung im Mehrebenensystem )

40

Hörnle, Tatjana, tatjana.hoernle@rewi.hu-berlin.de
( Einführung und Allgemeiner Teil des StGB )

8

Hörnle, Tatjana, tatjana.hoernle@rewi.hu-berlin.de
( Hausarbeit Strafrecht )

9

Hörnle, Tatjana, tatjana.hoernle@rewi.hu-berlin.de
( Prüfungssimulation Strafrecht )

31

Hörnle, Tatjana, tatjana.hoernle@rewi.hu-berlin.de
( Internationales Strafrecht I (Internationale Bezüge des deutschen Strafrechts) )

54

Ignor, Alexander
( Strafrechtspraxis I (Strafverfahrensrecht und Strafverteidigung) )

53

Jabolonski, Stefan
( AG 1 - Staatsorganisationsrecht )

7

Jeep, Jens
( Vertragsgestaltung am Beispiel des Schuld- und Sachenrechts )

41

Jeßberger, Florian, florian.jessberger@rewi.hu-berlin.de
( Forschungskolloquium Internationales Strafrecht )

56

Jogschies, Bärbel
( "Öffentlich Sprechen I - für potenzielle Berufsredner" )

20

Kemnitz, Kerstin
( "Rhetorik und Kommunikation für Studentinnen" )

23

Kirchner, Christian, christian.kirchner@rewi.hu-berlin.de
( Deutsches und Europäisches Kartellrecht (GWB) )

45

Kirchner, Christian, christian.kirchner@rewi.hu-berlin.de
( Unternehmens- und Gesellschaftsrecht )

46

Kirchner, Christian, christian.kirchner@rewi.hu-berlin.de
( Industrieökonomik )

47

Kirchner, Christian, christian.kirchner@rewi.hu-berlin.de
( Bilanzrecht und Internationale Rechnungslegungsstandards )

50

Kleibert, Kristin
( AG 6 - Allgemeines Schuldrecht )

6

Kliemt, Caroline
( "Präsentationstraining - Botschaft, Visualisierung, Auftritt" (Blended Learning Kurs) )

22

Kloepfer, Michael, michael.kloepfer@rewi.hu-berlin.de
( Staatsorganisationsrecht )

7

Kloepfer, Michael, michael.kloepfer@rewi.hu-berlin.de
( Juristisches Veranstaltungsmanagement - Organisieren und Durchführen juristischer Fachtagungen und Konferenzen )

14

Kloepfer, Michael, michael.kloepfer@rewi.hu-berlin.de
( Prüfungssimulation Öffentliches Recht )

32

Kloepfer, Michael, michael.kloepfer@rewi.hu-berlin.de
( Umwelt- und Planungsrecht )

50

Kloepfer, Michael, michael.kloepfer@rewi.hu-berlin.de
( Finanz- und Haushaltsrecht )

51

Klopsch, Angela
( AG 2 - Allgemeines Schuldrecht )

6

Knauer, Florian
( AG 3 - Einführung und Allgemeiner Teil des StGB )

8

Knauer, Florian
( AG 8 - Einführung und Allgemeiner Teil des StGB )

8
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Person Seite
Knauthe, Karola
( Die Transaktion - nationales Recht in einer internationalen Gesellschaft )

43

Koch, Harald, harald.koch@rewi.hu-berlin.de
( Introduction to Anglo-American Law )

25

Koch, Harald, harald.koch@rewi.hu-berlin.de
( Internationales und vergleichendes Vertragsrecht (IPR und RV) )

45

Koch, Harald, harald.koch@rewi.hu-berlin.de
( Seminar zum internationalen Haftungs- und Wettbewerbsrecht )

47

Köhler, Kerstin
( "Gezielt überzeugen - die richtigen Argumente finden" )

22

Köhler, Sebastian
( "Journalistisches Arbeiten" (Blended Learning Kurs) )

20

Korolewski, Nina
( "Online-Kommunikation und Online-Publizieren - Medienkompetenz für den Beruf" (Blended-Learning-Kurs) )

19

Korolewski, Nina
( "Einführung in das Online-Marketing" (Blended Learining Kurs) )

19

Kötter, Matthias
( Bau- und Kommunalrecht (17.-20. Woche - Ferienrepetitorium) )

29

Krause, Marlis
( Französisch: Ergänzungskurs: Le français du droit 1 )

60

Krautzberger, Michael
( Praktiker-Seminar "Bau- und Planungsrecht" )

52

Krolop, Kaspar
( AG 3 Handels- und Gesellschaftsrecht )

10

Krolop, Kaspar
( AG 8 Handels- und Gesellschaftsrecht )

10

Kunz-Schmidt, Susanne, susanne.kunz-schmidt@t-online.de
( Medizinrecht, insbesondere Arzthaftungsrecht )

42

Kural, Bilgütay
( FRS I Türkisch )

58

Lenski, Edgar, Tel. 47378310, edgar.lenski@rz.hu-berlin.de
( Recent Developments in European Law )

53

Leupold, Hendrik
( AG 2 - Staatsorganisationsrecht )

7

Levin, Ilya
( AG 1 Allgemeines Verwaltungsrecht und Staatshaftungsrecht )

10

Levin, Ilya
( AG 8 Allgemeines Verwaltungsrecht und Staatshaftungsrecht )

11

Lewinski, Kai von
( Allgemeines Verwaltungsrecht inkl. Prozessrecht (1.-10. Woche) )

29

Löffler-von Gierke, Sönke, Tel. 2093 3602, sik@rewi.hu-berlin.de
( Juristisches Arbeiten mit Computern )

13

Löffler-von Gierke, Sönke, Tel. 2093 3602, sik@rewi.hu-berlin.de
( Zukunft: Cyann - Kommunikations- und Führungstraining )

13

Lühmann, Hans
( Die Organisation der Grundsicherung für Arbeitsuchende zwischen Kommunalisierung und Föderalismusreform )

40

Mader, Daniela
( AG 7 Handels- und Gesellschaftsrecht )

10

Mandelartz, Herbert
( Recht und Kommunikation in der Praxis )

14

Martins, Leonardo
( FRS I Brasilianisch )

58

Marx, Carsten
( "Eventmanagement" (Blended Learning Kurs) )

17

Marx, Carsten
( "Die Moderationsmethode - Workshops effektiv leiten" )

20

Marxen, Klaus, klaus.marxen@rewi.hu-berlin.de
( Juristisches Publizieren: Internet-Publikation Fall des Monats (FAMOS) )

13

Marxen, Klaus, klaus.marxen@rewi.hu-berlin.de
( Geschichte der Rechtswissenschaft )

38

Marxen, Klaus, klaus.marxen@rewi.hu-berlin.de
( Juristische Zeitgeschichte )

38

Marxen, Klaus, klaus.marxen@rewi.hu-berlin.de
( Strafrechtspraxis II (Materielles Strafrecht) )

54
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Marxen, Klaus, klaus.marxen@rewi.hu-berlin.de
( Strafrechtskurs: für Studierende mit Examensproblemen )

56

Meßerschmidt, Klaus
( Gesetzgebungslehre )

39

Meyer, Hans
( Seminar zu aktuellen verfassungsrechtlichen Fragen )

41

Mittwoch, Anne-Christin
( AG 7 - Allgemeines Schuldrecht )

6

Mlynarski, Martin
( AG 10 -Modul Ö III )

12

Möllers, Christoph, christoph.moellers@rewi.hu-berlin.de
( Allgemeines Verwaltungsrecht )

10

Möllers, Christoph, christoph.moellers@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Öffentlichen Recht 5 )

31

Möllers, Christoph, christoph.moellers@rewi.hu-berlin.de
( Prüfungssimulation Öffentliches Recht )

32

Möllers, Christoph, christoph.moellers@rewi.hu-berlin.de
( Rechts- und Staatsphilosophie des 19. und 20. Jahrhunderts )

37

Möllers, Christoph, christoph.moellers@rewi.hu-berlin.de
( Analytische Theorien der Normativität )

39

Möllers, Miriam Gabriela
( "Public Relations und Veranstaltungsorganisation im (Non-Profit-)Kulturbereich" )

18

Morgner, Susann
( "Presse- und Öffentlichkeitsarbeit in Wissenschaft und Hochschule" )

17

Mühling, Moritz
( AG 10 - Allgemeines Schuldrecht )

6

Müller, Barbara
( Kurs "Fundraising/Sponsoring und Projektmanagement im Kulturbereich" (Blended Learning Kurs) )

18

Müller-Follert, Martin
( AG 5 Allgemeines Verwaltungsrecht und Staatshaftungsrecht )

10

Münkler, Laura
( AG 9 Allgemeines Verwaltungsrecht und Staatshaftungsrecht )

11

Nagata, Sachiko
( AG 9 - Allgemeines Schuldrecht )

6

Neumann, Volker, volker.neumann@rewi.hu-berlin.de
( Geschichte der Rechtswissenschaft )

38

Nolte, Georg, georg.nolte@rewi.hu-berlin.de
( Staatsrecht mit Bezügen zum Völker- und Europarecht )

11

Nolte, Georg, georg.nolte@rewi.hu-berlin.de
( Philipp C. Jessup Moot Court )

15

Nolte, Georg, georg.nolte@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Öffentlichen Recht 4 )

30

Nolte, Georg, georg.nolte@rewi.hu-berlin.de
( Prüfungssimulation Öffentliches Recht )

32

Nolte, Georg, georg.nolte@rewi.hu-berlin.de
( International Law - Constitutive Elements and Forms of Cooperation )

52

Nolte, Georg, georg.nolte@rewi.hu-berlin.de
( International Law - Constitutive Elements and Forms of Cooperation )

53

Nolte, Georg, georg.nolte@rewi.hu-berlin.de
( Doktorandenkolloquium )

56

Nordemann, Jan Bernd, Tel. +49 -30 -2360767-71
( Deutsches, Europäisches und Internationales Markenrecht )

44

Oldenburg, Gerrit, Tel. 2093 3603, gerrit.oldenburg@rewi.hu-berlin.de
( Juristisches Arbeiten mit Computern )

13

Oldenburg, Sophie
( Arbeitsgemeinschaft zum Besonderen Verwaltungsrecht - Ergänzende Lehrveranstaltung zum Schwerpunkt 5 )

56

Papst, Haroldo
( FRS I Brasilianisch )

58

Paulus, Christoph G., Tel. 2093 3434, christoph.paulus@rewi.hu-berlin.de
( Rechtsgeschichte I )

5

Paulus, Christoph G., Tel. 2093 3434, christoph.paulus@rewi.hu-berlin.de
( Familien- und Erbrecht )

9

Paulus, Christoph G., Tel. 2093 3434, christoph.paulus@rewi.hu-berlin.de
( Prüfungssimulation Zivilrecht )

32
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Pellens, Sabine
( Regulierung im Mehrebenensystem )

52

Pernice, Ingolf, ingolf.pernice@rewi.hu-berlin.de
( Europarecht )

11

Pernice, Ingolf, ingolf.pernice@rewi.hu-berlin.de
( Model European Union Conference (MEUC) - Simulation des Europäischen Gerichtshofes I )

14

Pernice, Ingolf, ingolf.pernice@rewi.hu-berlin.de
( Prüfungssimulation Öffentliches Recht )

32

Pernice, Ingolf, ingolf.pernice@rewi.hu-berlin.de
( Probeexamen )

32

Pernice, Ingolf, ingolf.pernice@rewi.hu-berlin.de
( Europäisches Verfassungsrecht )

52

Pernice, Ingolf, ingolf.pernice@rewi.hu-berlin.de
( Europäisches Wirtschaftsrecht )

53

Pernice, Ingolf, ingolf.pernice@rewi.hu-berlin.de
( Recent Developments in European Law )

53

Peters, Christopher
( AG 2 - Modul Ö III )

11

Plöse, Michael
( AG 10 - Staatsorganisationsrecht )

7

Plöse, Michael
( AG 10 Allgemeines Verwaltungsrecht und Staatshaftungsrecht )

11

Plöse, Michael, tecumseh@snafu.de
( Emanzipation durch Recht? Das Ringen um (Rechts-)Status und Bild der Studierenden seit dem 19. Jahrhundert )

26

Pohlreich, Erol
( GK III Strafprozessrecht kompakt )

27

Preschel, Christina
( Klausur im Öffentlichen Recht 1 )

29

Preschel, Christina
( Klausur im Öffentlichen Recht 6 )

31

Prévot, Sandrine
( FRS I Französisch )

58

Prévot, Sandrine
( FRS II Französisch )

59

Reidt, Olaf, Tel. 885665, reidt@redeker.de
( Vertragsgestaltung im öffentlichen Recht - Kooperation zwischen der öffentlichen Hand und Privaten )

40

Reinbacher, Tobias
( AG 1 - Einführung und Allgemeiner Teil des StGB )

8

Reinbacher, Tobias
( AG 6 - Einführung und Allgemeiner Teil des StGB )

8

Renner, Cornelius
( Internetrecht )

42

Richter, Klaus
( Hausarbeit Zivilrecht )

8

Richter, Klaus
( Prüfungssimulation Zivilrecht )

32

Richter, Klaus
( Probeexamen )

32

Richter, Klaus
( Geschichte der Rechtswissenschaft )

38

Robert, Anne
( FRS I Französisch )

58

Rogojine, Stanislav
( FRS II Russisch )

59

Römermann, Volker
( Anwaltliches Berufsrecht )

41

Ross, Tjard
( "Tabellenkalkulation mit OpenOffice Calc" )

15

Ross, Tjard
( "Einführung in die Datenbankverwaltung - Arbeiten mit "OpenOffice Base" )

16

Ryczewsky, Christoph
( AG 2 Allgemeines Verwaltungsrecht und Staatshaftungsrecht )

10

Schellhaas, Fabian
( AG 2 - Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte )

12
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Schellhaas, Fabian
( AG 5 - Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte )

12

Schenk, Marion
( "Projektmanagement" (Blended Learning Kurs) )

16

Schenk, Marion
( "Personalmanagement - Methoden in der Praxis" (Blended Learning Kurs) )

21

Schiemann, Carolin
( AG 10 - Einführung und Allgemeiner Teil des StGB )

8

Schlüter, Bernd
( Römisches Staatsrecht )

25

Schmidt, Karl-Michael
( Moot-Court im UN-Kaufrecht )

15

Schmidt-Räntsch, Jürgen, Tel. 84411861, juergen@schmidt-raentsch.eu
( Immobiliarsachenrecht (17. -20. Woche - Ferienrepetitorium) )

29

Schmidt-Räntsch, Jürgen, Tel. 84411861, juergen@schmidt-raentsch.eu
( Leistungsstörungsrecht )

42

Schnelle, Eva Maria
( AG 4 - Staatsorganisationsrecht )

7

Schober, Tibor
( Buchführungs- und Bilanzierungsfragen zum Unternehmenssteuerrecht )

49

Schramm, Lennart
( AG 3 - Allgemeines Schuldrecht )

6

Schreiber, Alexander
( AG 1 Handels- und Gesellschaftsrecht )

9

Schreiber, Alexander
( AG 4 Handels- und Gesellschaftsrecht )

10

Schremmer, Michael
( Verlagsrecht )

47

Schröder, Rainer, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Familien- und Erbrecht )

9

Schröder, Rainer, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Verhandlungsmanagement - Verhandlungspraxis im privaten Baurecht )

13

Schröder, Rainer, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Zivilrecht 1 )

29

Schröder, Rainer, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Zivilrecht 5 )

31

Schröder, Rainer, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Prüfungssimulation Zivilrecht )

32

Schröder, Rainer, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Neueste Rechtsgeschichte )

38

Schröder, Rainer, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Geschichte der Rechtswissenschaft )

38

Schröder, Rainer, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Geschichte der Juristischen Fakultät der Humboldt-Universität )

38

Schröder, Rainer, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Vertragsgestaltung am Beispiel des Schuld- und Sachenrechts )

41

Schröder, Rainer, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( BauStelle-Humboldt )

55

Schultheiss, Cornelia
( "Interkulturelle Kompetenz" (Blended Learning Kurs) )

24

Schunke, Laura
( AG 5 - Allgemeines Schuldrecht )

6

Schwark, Eberhard
( Bank- und Kapitalmarktrecht )

48

Schwill, Ursula
( "Existenzgründung und Wege in die Selbständigkeit" (Blended Learning Kurs) )

15

Schwintowski, Hans-Peter, Tel. 2093 3313, hps@rewi.hu-berlin.de
( Prüfungssimulation Zivilrecht )

32

Schwintowski, Hans-Peter, Tel. 2093 3313, hps@rewi.hu-berlin.de
( Bank- und Kapitalmarktrecht )

45

Schwintowski, Hans-Peter, Tel. 2093 3313, hps@rewi.hu-berlin.de
( Seminar zum deutschen und europäischen Wirtschaftsrecht )

50

Schwintowski, Hans-Peter, Tel. 2093 3313, hps@rewi.hu-berlin.de
( Handels- und Gesellschaftsrecht )

57
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Simon, Dieter
( Geschichte der Rechtswissenschaft )

38

Simon, Dieter
( Rassismus - historische Grundlagen, rechtliche und kulturelle Entwicklung )

38

Singer, Reinhard, Tel. 2093 3542, reinhard.singer@rewi.hu-berlin.de
( Einführung und Allgemeiner Teil des BGB und allgemeines Schuldrecht )

5

Singer, Reinhard, Tel. 2093 3542, reinhard.singer@rewi.hu-berlin.de
( Arbeitsrecht )

9

Singer, Reinhard, Tel. 2093 3542, reinhard.singer@rewi.hu-berlin.de
( Moot Court am BAG )

15

Singer, Reinhard, Tel. 2093 3542, reinhard.singer@rewi.hu-berlin.de
( Seminar für Anfänger )

26

Singer, Reinhard, Tel. 2093 3542, reinhard.singer@rewi.hu-berlin.de
( Prüfungssimulation Zivilrecht )

32

Singer, Reinhard, Tel. 2093 3542, reinhard.singer@rewi.hu-berlin.de
( Probeexamen )

32

Sorge, Sarah
( AG 4 - Allgemeines Schuldrecht )

6

Spoerr, Wolfgang, Tel. 3015293, wolfgang.spoerr@hengeler.com
( Öffentliches Wirtschaftsrecht )

50

Stapperfend, Thomas
( Unternehmenssteuerrecht )

46

Stöbener, Patricia Sarah
( AG 8 - Staatsorganisationsrecht )

7

Strittmatter, Antje
( "Selbstpräsentation" )

23

Sy, Ilaria
( AG 6 Handels- und Gesellschaftsrecht )

10

Szabo, Mariann, Tel. 2093 3604, sik@rewi.hu-berlin.de
( Juristisches Arbeiten mit Computern )

13

Tamm, Marina
( GK III - Sachenrecht kompakt )

27

Tischbirek, Alexander
( AG 7 Allgemeines Verwaltungsrecht und Staatshaftungsrecht )

10

Ulbrich, Uwe
( "Journalistisches Arbeiten" (Blended Learning Kurs) )

16

Vilain, Yoan
( FRS II Französisch )

59

Voelzke, Thomas, t.voelzke@bsg.bund.de
( Aktuelle Probleme des SGB II (Hartz IV) )

52

Wagner, Philipp K.
( Die Immobilientransaktion )

43

Wandtke, Artur-Axel, Tel. 2093 3401, artur.wandtke@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Zivilrecht 2 )

30

Wandtke, Artur-Axel, Tel. 2093 3401, artur.wandtke@rewi.hu-berlin.de
( Prüfungssimulation Zivilrecht )

32

Wandtke, Artur-Axel, Tel. 2093 3401, artur.wandtke@rewi.hu-berlin.de
( Deutsches, Europäisches und Internationales Urheberrecht )

44

Wandtke, Artur-Axel, Tel. 2093 3401, artur.wandtke@rewi.hu-berlin.de
( Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht )

46

Wandtke, Artur-Axel, Tel. 2093 3401, artur.wandtke@rewi.hu-berlin.de
( Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht )

46

Wandtke, Artur-Axel, Tel. 2093 3401, artur.wandtke@rewi.hu-berlin.de
( Fallgestaltung im Urheberrecht )

47

Werle, Gerhard, Tel. 2093 3326, gerhard.werle@rewi.hu-berlin.de
( Forschungskolloquium Internationales Strafrecht )

56

Wesel, Natascha
( Familienmediation )

15

Wihl, Tim
( AG 7 - Staatsorganisationsrecht )

7

Wihl, Tim
( AG 9 - Staatsorganisationsrecht )

7

Windbichler, Christine, Tel. 2093 3528, christine.windbichler@rewi.hu-berlin.de
( Handelsrecht )

9
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Windbichler, Christine, Tel. 2093 3528, christine.windbichler@rewi.hu-berlin.de
( Gesellschaftsrecht )

9

Windbichler, Christine, Tel. 2093 3528, christine.windbichler@rewi.hu-berlin.de
( Prüfungssimulation Zivilrecht )

32

Windbichler, Christine, Tel. 2093 3528, christine.windbichler@rewi.hu-berlin.de
( Compliance - Ist Rechtstreue nicht eigentlich selbstverständlich? )

44

Winkler, Lars, larswink@yahoo.de
( Emanzipation durch Recht? Das Ringen um (Rechts-)Status und Bild der Studierenden seit dem 19. Jahrhundert )

26

Wolter, Henner
( Arbeitsrecht )

41

Wolter, Kathleen Maja
( AG 4 - Einführung und Allgemeiner Teil des StGB )

8

Wysk, Peter
( Höchstrichterliche Rechtsprechung mit Fallrepetitorium )

54

Zado, Julian
( AG 5 - Staatsorganisationsrecht )

7
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Gebäudeverzeichnis
Kürzel Straße / Ort Objektbezeichnung

BE 1 Bebelplatz 1 Kommode
BE 1 F Bebelplatz 1 Flachbau auf dem Hof
DOR 24 Dorotheenstraße 24 Universitätsgebäude am Hegelplatz
DOR 65 Dorotheenstraße 65 Boeckh-Haus
MO 60 Mohrenstraße 60 (Quartier 110) Institutsgebäude
UL 6 Unter den Linden 6 Universitäts-Hauptgebäude
UL 9 Unter den Linden 9 Altes Palais
ZI13 Ziegelstraße 13 Institutsgebäude
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Veranstaltungsartenverzeichnis

AG Arbeitsgemeinschaft
B Blockveranstaltung
BS Blockseminar
CO Kolloquium
KK Klausurenkurs
KU Kurs
PT Projekttutorium
RE Repetitorium
SE Seminar
SK Spezialkurs
SPK Sprachkurs
UE Übung
VL Vorlesung
VR Vortragsreihe
WS Workshop


